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Landrat lädt ein zur 
Bürgersprechstunde
Landrat Johann Wasch-
newski führt seine nächste 
Bürgersprechstunde vor Ort 
am Donnerstag, dem 4. De-
zember, von 15:30 bis 17:30 
Uhr in der Verwaltungsge-
meinschaft  Südliches Saale-
tal (Bahnhofstraße 23 in 
07768 Kahla) durch.  Bitt e 
melden Sie sich rechtzeiti g 
(spätestens am 03.12.) zur 
genauen Zeitverein barung 
an, unter Tel. 036691-70101 
oder E-Mail an presse @ 
lrashk.thueringen.de.

Spatensti ch für das neue Industriegebiet „Hermsdorf Ost III“: mit Wirtschaft sstaatssekretär 
Mario Suckert (2.v.l.), LEG-Geschäft sführer Andreas Krey (re.), Landrat Johann Waschnewski 
(2.v.r.) und Bürgermeister Benny Hofmann.                  (Foto: Landratsamt/Marti n Hauswald)

Neues Industriegebiet entsteht im Saale-Holzland-Kreis
Spatenstich für die Erschließung von „Hermsdorf Ost III“ vollzogen

Die Landesentwicklungsge-
sellschaft  Thüringen (LEG) 
erschließt im Saale-Holzland- 
Kreis mit mehr als 22 Millio-
nen Euro ein neues Industrie-
gebiet am Hermsdorfer Kreuz. 
Der erste Spatensti ch für das 
Gebiet „Hermsdorf Ost III“ 
wurde am 6. November im 
Beisein von Thüringens Wirt-
schaft s-Staatssekretär Mario
Suckert, Landrat Johann 
Waschnewski, Bürgermeister 
Benny Hofmann und weiterer 
Gäste vollzogen.
„Am Hermsdorfer Kreuz kön-
nen Unternehmen angesiedelt 
werden, was Arbeitsplätze 

schafÚ   und die wirtschaft li-
che Entwicklung fördert. Wir 
freuen uns, dass der Freistaat 
Thüringen mit der Landesent-
wicklungsgesellschaft  über 20 
Millionen Euro in die Zukunft  
unserer Wirtschaft sregion in-
vesti ert. Vielen Dank an die 
Stadt Hermsdorf als Vorha-
bensträger, auch für die Bau-
leitplanung“, erklärte Landrat 
Johann Waschnewski beim 
Spatensti ch. „Der Saale-Holz-
land-Kreis ist ein zukunft swei-
sender Standort für Industrie-
keramik und Hochtechnologie 
mit Forschung und Entwick-
lung unter anderem am Fraun-

hofer-Insti tut IKTS und Tridel-
ta-Campus in Hermsdorf. Die 
Erschließung des Industriege-
bietes wird ein starker Impuls-
geber für ganz Ostt hüringen.“ 
Das neu ausgewiesene Indus-
triegebiet „Hermsdorf Ost III“ 
mit direkter Autobahnanbin-
dung erstreckt sich über eine 
Brutt ofl äche von 56 Hektar. 
Nett o werden 46 Hektar für 
Neuansiedlungen und weite-
res Wachstum ansässiger Un-
ternehmen zur Verfügung ste-
hen. Von den 22,3 Millionen 
Euro Gesamtkosten werden 
rund 20 Millionen Euro vom 
Land gefördert.

Hinweis: Die Umstellung der 
Telefonanlage im Landrats-
amt verzögert sich. Die bishe-

rigen Telefonnummern gelten 
vorerst weiter.
Für alle Anliegen steht das 

Servicecenter im Landrats-
amt unter der Telefonnum-
mer 115 zur Verfügung.
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„Unternehmer in Verantwortung“ ausgezeichnet
Landrat Johann Waschnewski ehrt engagierte und erfolgreiche Firmeninhaber aus dem Saale-Holzland-Kreis 

Im Kaisersaal von Schloss 
Christiansburg, dem Sitz der 
Kreisverwaltung in Eisenberg, 
wurden am 29. Oktober die 
Preise für „Unternehmer 
in Verantwortung“  2025 
verliehen. Landrat Johann 
Waschnewski konnte dazu 
Bürgermeister und weitere 
Verwaltungsleiter aus dem 
Landkreis, Vertreter der Hand-
werkskammer Ostthüringen, 
der IHK Ostthüringen und der 
Kreishandwerkerschaft so-
wie von der Sparkasse Jena-
Saale-Holzland begrüßen. Be-
sonders herzlich hieß er die 
diesjährigen Nominierten will-
kommen: Jörg Bornschein aus 
Eisenberg, Thomas Haase aus 
Waldeck, Susann und Heiko 
Höfner aus Kahla, Wencke und 
Wolfram Proppe aus Löber-
schütz sowie Ulrich und Frank 
Schweiger aus Orlamünde.
Der Landrat würdigte sie als 
wirtschaftlich erfolgreiche, 
sozial engagierte und nach-
haltig arbeitende Firmenin-
haber. „Sie tragen maßgeblich 
dazu bei, dass sich unsere 
Region erfolgreich entwickelt, 
dass Arbeitsplätze geschaffen 
und gesichert werden. Wir 
sind als Landkreis auf Unter-
nehmer wie Sie angewiesen, 
denn ohne das, was Sie er-
wirtschaften, könnten wir die 
öffentlichen Aufgaben nicht in 
diesem Umfang erfüllen. Un-
sere soziale Marktwirtschaft 
basiert darauf, dass Leistung 

erbracht und honoriert wird. 
Wir brauchen Menschen, die 
sich einsetzen und Führungs-
aufgaben übernehmen. Herz-
lichen Dank an alle Unterneh-
mer, die sich tagtäglich dieser 
Verantwortung stellen!“
Mit dem Preis werden im 
Saale-Holzland-Kreis seit 2008 
jedes Jahr Inhaber von kleinen 
Firmen geehrt, die sonst sel-
ten im Licht der Öffentlichkeit 
stehen. Der Landrat dankte 
den Kammern, den kommu-
nalen Verwaltungen und der 
Sparkasse für die Vorschläge 
sowie der Jury, die daraus die 
Preisträger auswählte. 
Kriterien sind u.a. die Ober-
grenze von 25 Beschäftigten, 
ein gutes Betriebsklima, leis-
tungsgerechte Bezahlung, so-
ziales Engagement und nach-
haltiges Wirtschaften.  Der 
Landrat dankte allen Nomi-
nierten und wünschte ihnen 
weiterhin viel Erfolg.
Musikalisch eingeleitet wur-
de die Veranstaltung von der 
Kreismusikschule Saale-Holz-
land-Kreis, wofür es verdient 
großen Applaus gab.

Platz 3: Jörg Bornschein, Wä-
scherei Flesch GmbH, Eisenberg
Die Laudatio für den Drittplat-
zierten hielt der Eisenberger 
Bürgermeister Michael Kies-
lich: „Heute ehren wir einen 
Unternehmer, der beispiel-
haft zeigt, wie Tradition, In-
novation und Verantwortung 
in Einklang gebracht werden 

können. Ein Mensch, der nicht 
nur wirtschaftlich erfolgreich 
ist, sondern dabei auch über 
die eigene Firma hinausblickt 
– für seine Beschäftigten, für 
unsere Stadt Eisenberg und 
für eine nachhaltige Zukunft. 
In seiner papierlosen Firma 
hat er Prozesse vollständig 
digitalisiert und somit Res-
sourcen geschont, Abläufe 
beschleunigt und die Trans-
parenz gesteigert – ein Schritt 
in Richtung Zukunftsfähigkeit 
des Handwerks, für seine Kun-
den aus den unterschiedlichs-
ten Bereichen, von Medizin 
und Pflege bis Hotellerie und 
Gastronomie.
Nachhaltigkeit lebt der Unter-
nehmer: Mit einem betriebs-
eigenen Blockheizkraftwerk 
und einer eigenen Solaranlage 
produziert er einen großen 
Teil der benötigten Energie 
selbst. Die Rückgewinnung 
von Wärme und die Aufberei-
tung von Wasser schonen das 
Budget und Ressourcen. 
Darüber hinaus engagiert sich 
Jörg Bornschein als „Business 
Angel“ und unterstützt junge 
Gründer. Auch die Förderung 
ehrenamtlicher Arbeit ist ihm 
wichtig, z.B. bei der Jugend-
arbeit des VfB Steudnitz und 
der jungen Basketball-Talente 
in Jena.   Im Namen der Stadt 
Eisenberg gratuliere ich Ihnen 
herzlich zum 3. Platz als Un-
ternehmer in Verantwortung 
des Jahres 2025!“

Platz 2: Ulrich Schweiger und 
Frank Schweiger, Steinmetz 
Schweiger GmbH, Orlamünde
Laudator Matthias Dröschler 
von der Kreishandwerker-
schaft Jena/Saale-Holzland-
Kreis machte es spannend, 
bevor er die Preisträger be-
nannte: „Gerade erst neu in 
das Ehrenamt des Kreishand-
werksmeisters für Jena und 
den Saale-Holzland-Kreis ge-
wählt, durfte ich bereits  2023 
einen Preisträger aus dem 
Handwerk vorstellen. In die-
sem Jahr ist es sogar ein Preis-
träger-Doppel. Das zeigt, dass 
unser Handwerk über Genera-
tionen hinweg maßgeblichen 
Anteil an Erfolg und Attraktivi-
tät des Saale-Holzland-Kreises 
und der Region  hat – als Wirt-
schaftsstandort, als Lebens-
mittelpunkt und als Heimat. 
Zwei Menschen werden heu-
te geehrt, die nicht nur ein 
Unternehmen führen, son-
dern eine Haltung leben: Ein 
Betrieb ist nur dann stark, 
wenn er von innen heraus ge-
tragen wird – von Vertrauen, 
Respekt und Gemeinschaft. 
Das Team weiß das zu schät-
zen: Übertarifliche Bezahlung, 
Unterstützung bei der Alters-
vorsorge, E-Bikes für den Ar-
beitsweg, die Übernahme von 
Kindergartengebühren – das 
alles ist für die Geschäftsfüh-
rer selbstverständlich. Auch 
gemeinsame Ausfahrten und 
Feiern sind fester Bestandteil.

Landrat Johann 
Waschnewski 

(vorn rechts) mit 
allen Nominier-

ten für den Preis 
„Unternehmer in 
Verantwortung“ 
2025: Heiko und 

Susann Höfner, 
Thomas Haase, 

Wencke und 
Wolfram Proppe, 
Frank und Ulrich 
Schweiger sowie 
Jörg Bornschein 

(von rechts). Foto: 
Karsten Seifert
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Die Unternehmer engagieren 
sich über ihren Betrieb hinaus 
im Innungsvorstand. Sie set-
zen sich für die Belange des 
Handwerks ein. Sie fördern 
Schul- und Familienvereine, 
Sportclubs und Faschingsverei-
ne – überall, wo Gemeinschaft 
wächst und Zukunft entsteht.
Gleichzeitig agieren sie nach-
haltig: Regenwasser aus der 
Zisterne versorgt die Werk-
statt, Photovoltaik liefert den 
Strom, und der E-Transpor-
ter ist Sinnbild für modernes, 
umweltbewusstes Handwerk. 
Alte Natursteine werden auf-
gearbeitet und wiederver-
wendet – ein Ausdruck von 
Respekt gegenüber Material 
und Umwelt gleichermaßen. 
Das Unternehmen wurde 
1935 gegründet – vor 90 Jah-
ren. Vier Generationen haben 
daran gearbeitet, zwei Gene-
rationen tun es immer noch: 
Ulrich Schweiger, Bauingeni-
eur und Steinmetzmeister – in 
3. Generation im Betrieb seit 
1988; und Frank Schweiger, 
Steinmetz- & Steinbildhauer-
meister sowie Steintechniker 
und zertifizierter Restaurator 
im Steinmetz- & Steinbildhau-
erhandwerk – in 4. Generation 
seit 2003 Betriebsinhaber und 
Geschäftsführer der Steinmetz 
Schweiger GmbH in Orlamün-
de, einem Mitglied der Innung 
des Steinmetz- und Steinbild-
hauerhandwerks Ostthürin-
gen. Herzlichen Glückwunsch 
zum Unternehmerpreis!“

Platz 1: Susann Höfner 
und Heiko Höfner, Höfner 
GmbH, Kahla. Als Laudato-
rin würdigte Sabine Walther, 
Abteilungsleiterin Firmen-
kundencenter der Sparkasse 
Jena-Saale-Holzland, zunächst 
das Handwerk: „Es ist ein zen-
trales Rückgrat der deutschen 
Wirtschaft, es ist Arbeitgeber, 
Ausbilder und Motor für die 
Energiewende. Das Tischler-
handwerk vereint Tradition und 
Innovation für maßgeschnei-
derte Produkte, und das in ei-
ner Zeit, in der vieles schnell 
und billig hergestellt wird. 
1957 war es, als Adolf Höfner 
in Kahla eine Stellmacherei 
übernahm. Die alte Scheune 
baute er zu einer Tischlerei 
und einem richtigen Gewer-
bebetrieb um. Bis 1986 blieb 
er im Unternehmen selbstän-
dig tätig. 1986 übernahm sein 
Sohn, Vater von Susann und 
Heiko Höfner, den Betrieb und 
konnte ihn in den turbulenten 
Zeiten ab 1989 neu ausrich-
ten. Mit der Meisterprüfung 
von Heiko Höfner 1998 und 
dem Einstieg seiner Schwester 
Susann im Jahr 2000 wurde 
die Basis für die heutige Un-
ternehmensführung gelegt. 
Seit 2003 führen die Ge-
schwister die Firma gemein-
sam, stets mit Blick auf Quali-
tät und enge Zusammenarbeit 
mit ihren mittlerweile 16 Be-
schäftigten.
Im Unternehmen herrscht 
eine familiäre Arbeitsatmo-

sphäre. Neben leistungsge-
rechter Entlohnung und Un-
terstützung in familiären und 
persönlichen Belangen gibt 
es Aktivitäten wie mal ein 
gemeinsames Frühstück, Aus-
flüge und natürlich die jährli-
che Weihnachtsfeier. Arbeits-
schutz und Fortbildung haben 
einen hohen Stellenwert. Ge-
arbeitet wird an modernsten 
Maschinen - angefangen bei 
der Beratung und Projektie-
rung bis zur Montage vor Ort. 
Seit 2003 haben 13 Azubis er-
folgreich ihre Ausbildung ab-
solviert, zwei junge Kollegen 
qualifizierten sich zum Meis-
ter und arbeiten weiterhin 
im Unternehmen mit. Schü-
ler können im Rahmen eines 
Praktikums in diesen Hand-
werksberuf hineinschnup-
pern. Für das kontinuierliche 
Engagement wurde die Höf-
ner GmbH in diesem Jahr von 
der Handwerkskammer für 
Ostthüringen als „Vorbildli-
cher Ausbildungsbetrieb im 
Handwerk“ ausgezeichnet. 
Das Unternehmen ist Mitglied 
der Tischlerinnung und arbei-
tet im Prüfungsausschuss mit.
Die Verbundenheit zur Region 
spiegelt sich in der Unterstüt-
zung von Schul-Projekten und 
Vereinen wider, so z.B. für die 
Tafel in Kahla, die Heimbürge-
Regelschule und BSG Che-
mie Kahla. Die Höfner GmbH 
nimmt am Nachhaltigkeitsab-
kommen Thüringen teil.
Nach dem Brand 2018, bei 

dem die alten Räumlichkei-
ten vollständig vernichtet 
wurden, wurde ein anderes 
Objekt in Kahla bezogen und 
energetisch saniert. Zudem 
wurde eine Holzheizung ein-
gebaut, die den Großteil der 
anfallenden Abfälle nutzt. Die 
Nachfolge im Familienbetrieb 
wird bereits für die 4. Gene-
ration vorbereitet. Das Unter-
nehmen ist somit auch für die 
Zukunft gut gerüstet. 
Susann und Heiko Höfner wer-
den für ihr unternehmerisches 
und soziales Engagement mit 
dem 1. Platz bei der Ehrung 
der „Unternehmer in Verant-
wortung“ 2025 im Saale-Holz-
land-Kreis ausgezeichnet. Vie-
len Dank, weiterhin viel Erfolg 
und immer ein glückliches 
Händchen bei anstehenden 
Entscheidungen!“
Zum Abschluss richtete Tho-
mas Haueisen, Bereichsleiter 
der Sparkasse Jena-Saale-
Holzland, das Wort an die Un-
ternehmer der Region: „Wir 
haben vor ihrer Leistung den 
größten Respekt und stehen 
ihnen weiterhin als Finanz-
partner zur Seite.“ Die Spar-
kasse unterstützt die Preisver-
leihung seit vielen Jahren und 
hat auch in diesem Jahr die 
Preisgelder gesponsert. Dafür 
dankte der Landrat herzlich. 

Sparkasse. Gut für die Region.

Umrahmten die Unternehmerpreisverleihung im Kaisersaal von Schloss Christiansburg in Eisenberg musikalisch berührend: 
Musikschülerin Lisa mit ihrer MutÝ (linkes Foto), Sabine Kallus und Romy Mäder (Mitte) und Musikschüler Eric. (Fotos: LRA/C.B.)
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Der Verein für Regio­

nal- und Technik-

geschichte Hermsdorf 

erhält eine Würdigung 
für sein langjähriges 
Wirken in der Denk-

malpflege. Es ist 
vor allem dem 
Verein zu ver-

danken, dass der 
Abriss des kleinen 

Versuchsfelds 
verhindert wurde. 
Heute erzählt der 

Bau als Stadthaus 
Hermsdorf von 
der Geschichte 

der technischen 
Keramik in Herms-

dorf und ist ein 
Wahrzeichen der 

Holzland-Stadt. 
Im Bild: Peter Sperrhake, Friedmar Kerbe und der Vereinsvorsitzende
Dr. Dieter Grützmann mit Landrat Johann Waschnewski (von rechts). 

Umwelt­

preis für den  

BUND-Kreis­

verband 

Saale-Holz­

land-Kreis. 

Er setzt sich 
seit vielen 

Jahren mit 
den Schwer-

punkten 
Neophyten, 

kommunales 
Grünland und 

Artenschutz, 
Amphibien-

schutz sowie 
Biotoppflege 
für Umwelt- 
und Naturschutz im Landkreis ein. Die Mitglieder arbeiten 

ehrenamtlich in Gremien wie dem Naturschutzbeirat der 
Unteren Naturschutzbehörde, als berufene Bürger im Aus-

schuss Bau, Wirtschaft, Umwelt, Infrastruktur des Kreistages 
und in der Regionalen Arbeitsgruppe Saale-Holzland mit.

Landrat Johann Wasch-
newski hat in einer festli-
chen Veranstaltung am 13. 
November im Kaisersaal 
von Schloss Christiansburg 
in Eisenberg die diesjähri-
gen Preise des Saale-Holz-
land-Kreises verliehen:  
Kunst- und Kulturpreis, 
Denkmalpreis und Um-
weltpreis. Zudem wurden 
ehrenamtlich besonders 
engagierte Menschen 
ausgezeichnet. Die Preis-
träger kommen aus allen 
Regionen des Landkreises: 
von Crossen bis Kahla, von 
Stadtroda bis Hainspitz, 
von Kleineutersdorf bis 
Rothenstein. Die Auszeich-
nungen nahm der Landrat 
gemeinsam mit dem Lei-

ter der Sparkassenfiliale 
in Eisenberg, Matthias 
Thiele, vor. Die Sparkasse 
Jena-Saale-Holzland hat 
traditionell einen Teil der 
Preisgelder spendiert.  
Das sind die 
Preisträger 2025:
Kunst- und Kulturpreis
Platz 1: Familie Bach von 
der Plinzmühle Milda
Platz 2: Familie Manthey 
aus Rothenstein
Platz 3: Ute und Thomas 
Klein aus Quirla.
Preis für Denkmalschutz 
und Denkmalpflege
Platz 1: Freundeskreis Rie-
seneck Kleineutersdorf
Platz 2: Dr. Frank Thiel, För-
derverein Elsterfloßgraben.
Würdigung der Denkmal-

pflege: Verein für Regional- 
und Technikgeschichte e.V. 
Hermsdorf; Familie Mach-
nik, Alte Kantorei Kahla.
Förderpreis zur Würdigung 
herausragender Bemühun-
gen und Aktivitäten auf 
dem Gebiet des Umwelt- 
und Naturschutzes sowie 
der Energieeinsparung
Platz 1: Staatliches För-
derzentrum Hainspitz, Ab-
schlussklassen 10 a/b
Platz 2: BUND-Kreisver-
band Saale-Holzland-Kreis.
Ehrenamtscards: Martina 
Köber und Susanne Frank 
Bürgel, Heidrun Lischewski 
aus Lindig. 
Ausführlicher Bericht und 
Laudationes: www.saale-
holzlandkreis.de

Kunst- und Kulturpreis für Gisa und Phi­

line Bach von der Plinzmühle in Milda, 
überreicht von Landrat Johann Wasch-
newski. Die Witwe und die Tochter des 
verstorbenen Künstlers Jochen Bach füh-
ren sein Vermächtnis fort und wollen die 
Plinzmühle und den Skulpturengarten als 
einzigartigen  Ort für Kunst und Kultur im 
Saale-Holzland-Kreis erhalten. 

Kunst- und Kulturpreis für Dr. Christine und 
Prof. Fred Manthey aus Rothenstein. Ihr 
kulturelles Lebenswerk vereint Wissenschaft, 
Literatur, Heimatgeschichte, Sprachpflege und 
Engagement für die Gemeinschaft. Sie haben 
haben sich in langjährigem Wirken als Auto-
ren, Vortragende, Chronisten und Kulturver-
mittler um die Kultur, Bildungs- und Erinne-
rungsliteratur der Region verdient gemacht.

Kunst- und Kulturpreis für Ute und Thomas 

Klein aus Quirla. Seit vielen Jahren haben sich 
Ute und Thomas Klein der Natur- und Tier-
fotografie verschrieben. Zudem sind  beide 

Gründungsmitglieder des Kunstvereins Klin-
genpresse e.V. in Tröbnitz. Thomas Klein war 

seit Gründung viele Jahre der Vorsitzende des 
Vereins, ist jetzt stellvertretender Vorsitzender.

Kunst- und Kulturpreise, Denkmalpreise und Umweltpreise des Saale-Holzland-Kreises 2025 
im Kaisersaal von Schloss Christiansburg verliehen, Ehrenamtliche ausgezeichnet
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Denkmalpreis für Dr. Frank 

Thiel vom Förderverein Elster­

floßgraben“. Der Elsterfloßgra-
ben, der in Crossen beginnt und 

bis nach Sachsen-Anhalt und 
Sachsen führt, ist das älteste in 
Europa noch bestehende Kunst-

grabensystem zur Scheitholz-
flößerei des 16. Jahrhunderts 

- ein bedeutendes historisches, 
technisches und ökologisches 
Kulturgut. Seit Gründung des 

Vereins vor 16 Jahren engagiert 
sich Dr. Frank Thiel unermüd-

lich für dessen Erhaltung. Dem 
Einsatz des Vereins ist es zu 
verdanken, dass die Scheit

holzflößerei als immaterielles 
Weltkulturerbe anerkannt wurde. Vertreter des Vereins nehmen den Denkmalpflegepreis 
des Saale-Holzland-Kreises, gestiftet durch die Sparkasse Jena-Saale-Holzland, entgegen.

Mit der Ehrenamts- 

card gewürdigt 
wurden Susanne 

Frank (Mitte) und 
Martina Köber (2.v.l.) 

aus Bürgel sowie 
Heidrun Lischewski 
aus Lindig. Landrat 

Johann Waschnewski 
(links) und der Spar-

kassen-Filialleiter 
Matthias Thiele  

danken ihnen für ihr 
langjähriges ehren-
amtliches Engage-

ment. Martina Köber 
ist seit Jahrzehnten 

in verschiedenen 
Ehrenämtern aktiv, 

so. u.a. im Stadt-
rat Bürgel, bei den Landfrauen, für den Biolandbau und Naturschutz; zudem leitet sie den 
Seniorenclub Bürgel. Susanne Frank engagiert sich unter anderem für den Nachwuchs des 
Bürgeler Sportvereins und im Verein zur Förderung der Kinder und Jugendlichen in Bürgel 

e.V.. Heidrun Lischewski ist seit 1996 Mitglied im SV Lindig, seit 2023 dessen ehrenamtliche 
Vorsitzende. Die drei Frauen freuten sich sehr über die Ehrung, dankten zugleich aber auch 

ihren Mitstreitern und Unterstützern vor Ort: „Gemeinsam haben wir vieles erreicht.“  

Denkmalpreis für den 

Freundeskreis Rieseneck aus 

Kleineutersdorf. Landrat Jo-
hann Waschnewski überreicht 
den Preis an den Vereinsvor-
sitzenden Frank Schirmer, 
Stellvertreterin  Kerstin Pfei-
fer-Leeg und Klaus Schirmer 
(von links). Der Verein Freun-
deskreis Rieseneck wurde im 
Jahr 1987 gegründet, um das 
Denkmalschutzgebiet „Rie-
seneck” instand zu halten und 
zu pflegen. 1994 übernahm 
er auch den Herzogstuhl und 
organisierte umfangreiche 
Sanierungsmaßnahmen. Der 
Verein hat 78 engagierte Mit-
glieder aus der Region und aus 
ganz Deutschland. 

Umweltpreis für das Förderzentrum 

Hainspitz.  Lehrerin Manuela Grün-
berg, der ehemalige Schüler Maxi-
milian Meierl und Lehrer Kay Müller 
(Foto oben, von rechts) nehmen  für 
die Abschlussklassen 10a/b des För-
derzentrums Hainspitz den Umwelt-
preis entgegen.  Die Schule ist be-
strebt,  Umweltthemen stärker in der 
Bildung zu verankern. Die Abschluss-
klassen 10 a/b des Jahres 2025 haben 
über mehrere Jahre Projekte und Tä-
tigkeiten im Arten- und Biotopschutz 
sowie in der Landschaftspflege unter-
stützt. So halfen sie jährlich, die Wan-
derwege rund um den Hainspitzer 
See zu ertüchtigen, und sammelten 
dabei Müll. Auch zur Schaffung einer 
Blühwiese am Hainspitzer See und 
auf dem Schulgelände trugen sie bei.

Musikalisch stimmungsvoll um-
rahmt wurde die Preisverleihung 
vom Sänger und Liedermacher 
Wilfried Mengs mit seiner Tochter 
Laura.           (Fotos: Landratsamt/
		      Claudia Bioly)



29.11.2025 - Nr. 11	     Amtsblatt des Saale-Holzland-Kreises	 6

Gelebte Landkreis-Partnerschaft bei Besuch in Bad Dürkheim
Vom 13. bis 16. November 
besuchte eine Delegation um 
Landrat Johann Waschnews-
ki den Partnerlandkreis Bad 
Dürkheim. Beim diesjährigen 
Verwaltungsaustausch 
stand vor allem das The-
ma Abfallwirtschaft im 
Vordergrund. So besich-
tigte die Vertretung des 
Saale-Holzland-Kreises 
in der Pfalz das Betriebs-
gelände des Abfallwirt-
schaftsbetriebes Bad 
Dürkheim. Ausgetauscht 
wurde sich dabei zur Re-
kommunalisierung der 
Abfallentsorgung, die in 
Bad Dürkheim bereits 
vollzogen ist. Für Land-
rat Johann Waschnewski 
stand hierbei die Frage 
im Raum, ob das Mo-
dell aus dem Partner-
landkreis auch zukünftig 
ein Modell für die Ent-
sorgung im Saale-Holz-
land-Kreis darstellen 
könnte.
Neben dem Verwal-
tungsaustausch stand 
traditionell auch wieder 
der sportliche Wett-

kampf im Vordergrund. So 
spielten die Mannschaften 
des Landratsamtes Saale-
Holzland-Kreis, der Kreisver-
waltung Bad Dürkheim und der 

All-Stars Saale-Holzland-Kreis 
um den Wanderpokal der 
Landkreispartnerschaft. In 
einem spannenden Hallen-
turnier konnte schließlich die 

SHK-Mannschaft um Landrat 
Johann Waschnewski den Po-
kal erringen und wieder mit 
nach Hause nehmen. Den 
zweiten Platz belegte die 
Kreisverwaltung Bad Dürk-
heim vor den All-Stars SHK.

Wir gratulieren herzlich

Zur Diamantenen Hochzeit

Siegrun und Gerd Knäblein, Reinstädt
Gudrun und Gerd Wunder, Gumperda

Karin und Werner Maliers, Hermsdorf

Siegtraud und Lothar Petzold, Königshofen

Hannelore und Günter Schlehahn, Rauda
Ellen und Gerold Krehl, Dorndorf-Steudnitz
Annerose und Erhard Schmidt, Hermsdorf

Martina und Dr. Manfred Helbig, Dorndorf-
Steudnitz

Zur Eisernen Hochzeit

Rosemarie und Helmut Rocke, Dornburg

Margot und Heinz Schinköthe, Stadtroda

Zur Gnadenhochzeit

Maria und Reinfried Winkler, Stadtroda 

Marianne und Volkmar Immisch, Großbockedra

Zum 100. Geburtstag

Gertraud Liebernickel, Bad Klosterlausnitz
Elisabeth Sobius, Stadtroda

Zum 102. Geburtstag

Frau Elfriede Herzer, Kahla 

Frau Lise Heinecke, Eisenberg

Die Delegation aus dem Saale-Holzland-Kreis im Partner-
landkreis Bad Dürkheim auf dem Betriebsgelände des dor-
tigen kommunalen Abfallwirtschaftsbetriebes.
Foto rechts: Nach dem Fußballturnier der Verwaltungen, 
das der Saale-Holzland-Kreis gewonnen hat, bekommt 
Landrat Johann Waschnewski (re.) vom Bad Dürkheimer 
Beigeordneten Timo Jordan den Wanderpokal überreicht.             
		    (Fotos: Landratsamt/Martin Hauswald)

Gemeinsam gegen Gewalt an Frauen: Saale-Holzland-
Kreis beteiligte sich an der Kampagne „handle-jetzt!“

Landesweit fanden um den 25. November Aktionen dazu statt

Die kommunalen Gleichstel-
lungsbeauftragten und die 
Landesgleichstellungsbeauf-
tragte haben mit den regio
nalen Netzen gegen häusliche 
Gewalt anlässlich des Interna-
tionalen Tages gegen Gewalt 
an Frauen am 25. November 
auch in diesem Jahr die Kam-
pagne „handle-jetzt!“ gestar-
tet. In 30 Städten und Land-
kreisen in Thüringen fanden 
vielfältige Aktionen statt,  von 
Informationsständen über Dis-
kussionsrunden bis zu Social-
Media-Aktivitäten. Die erste 
landesweite mediale Aktion 
der Kampagne und die erste 
Veranstaltung im Saale-Holz-
land-Kreis war der Frauenge-
sundheitstag am 19.11.

Landrat Johann Waschnewski 
erklärt dazu: „Die Kampagne 
setzt ein klares Zeichen gegen 
Gewalt in allen Lebensberei-
chen. Sie dient dazu, Sicht-
barkeit zu schaffen, Stille zu 
brechen, über konkrete Hand-

lungsmöglichkeiten vor Ort zu 
informieren und Hürden für 
den Erstkontakt abzubauen.“
Die kommunalen Gleichstel-
lungsbeauftragten und die  loka-
len Netzwerke gegen häusliche 
Gewalt wollen Hilfen bei Gewalt 
weiter optimieren und lokal 
bekannter machen. Die neue 
Kampagne 2025 „Und wenn ich 
jetzt … handle, rette ich mich 
selbst“ greift die Unsicherheit 
Betroffener auf vor Kontaktauf-
nahme zu einer Anlaufstelle. 
Die Kampagne soll über Abläufe 
in Beratungsstellen informieren 
und erklären, dass Ratsuchende 
nicht zu etwas verpflichtet sind 
– sondern sie entscheiden, was 
sie tun und können dies nach 
einer Beratung planvoller und 
sicherer organisieren, als mit 
„Hals-über-Kopf-Aktionen“, die 
gefährlich sein können. 

Weitere Informationen:  www.
handle-jetzt.de. Dort sind auch 
ganzjährig Beratungs- und 
Hilfsangebote zu finden.
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Neue Bilder am künftigen Dienstleistungszentrum des Saale-Holzland-Kreises
Regelschüler haben einen Abschnitt des Bauzauns in Eisenberg an der Jenaer Straße 40 gestaltet
Auf der Baustelle für das neue 
Dienstleistungszentrum der 
Kreisverwaltung in Eisenberg 
ist inzwischen der Rohbau 
fast fertig; im Dezember kann 
Richtfest gefeiert werden.

Inzwischen ist auch ein wei-
teres Stück des Bauzauns mit 
farbenfrohen Bildern gestal-
tet. Im Mai hatten Schüler 
des Friedrich-Schiller-Gymna-
siums Eisenberg einen ersten 
Abschnitt farblich gestaltet. 
Im neuen Schuljahr nahmen 
sich die 8., 9. und 10. Klassen 

der Eisenberger Regelschu-
le „Karl Christian Friedrich 
Krause“ des Bauzauns an. Im 
Unterricht bei Kunstlehre-
rin Ute Lorenz entwarfen sie 
die Motive. Am 3. und 4. No-

vember übertrugen rund 20 
Schülerinnen und Schüler die 
Entwürfe auf die 30 Meter 
lange Strecke der 2 m hohen 
Bauzaunteile. Die Farben da-
für hatte das Malergeschäft 

Sören Lorenz spendiert. Das 
Landratsamt unterstützte die 
Aktion. Die Bilder zeigen unter 
anderem markante Gebäu-
de aus der Kreisstadt wie das 
Schloss Christiansburg – Sitz 
der Kreisverwaltung – und 
das Rathaus. Eine große Welle 
steht für Wandel und Verän-
derung. „Wir bauen hier für 
die Zukunft des Saale-Holz-
land-Kreises“, sagte Landrat 
Johann Waschnewski beim 
Besuch vor Ort  und dankte al-
len Beteiligten für ihr Engage-
ment und ihre Kreativität. 
Als Anerkennung für die Schü-
ler gibt es eine Zuwendung für 
den Förderverein der Regel-
schule. 

Aktuelle Bilder von den Schulbaustellen des Saale-Holzland-Kreises

Auf den Schulbaustellen 
des Saale-Holzland-
Kreises geht es weiter 
zügig voran. In Stadt-
roda laufen nach dem 
Richtfest für die neue 
Grundschule „Milo Ba-
rus“  im Oktober nun der 
Innenausbau, die 
Erschließung für Fern-
wärme und Wasser 
sowie die Dämmung des 
Dachs (Foto links oben).  
Auch in Orlamünde wird 
eine neue Grundschule 
gebaut, die Bauarbeiten 
haben begonnen (Foto 
links unten). 

In Stiebritz wird Ende 
November Richtfest 

gefeiert - nächster Mei-
lenstein beim Bau der 
neuen Schulturnhalle 

(Foto rechts).

Gruppenbild nach Projektabschluss: Schülerinnen und Schüler der Eisenberger Regelschule 
„Karl Christian Friedrich Krause“ am neu gestalteten Bauzaun-Abschnitt.          (Foto: LRA/MH)

Foto oben: Blick auf den 
Rohbau des neuen Dienst-

leistungszentrums des 
Saale-Holzland-Kreises in 

Eisenberg an der Jenaer 
Straße. Für Dezember ist 

das Richtfest geplant. 
(Foto: Landratsamt/SH)
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30 Jahre Kreisfeuerwehrverband Saale-Holzland-Kreis: Festveranstaltung in Dornburg
Am 25. Oktober 2025 feier-
te der Kreisfeuerwehrver-
band Saale-Holzland e.V. sein 
30-jähriges Bestehen. Der 
Einladung zur Festveranstal-
tung und anschließenden Eh-
renamtsveranstaltung im  „Al-
ten Schloss“ Dornburg waren 
zahlreiche Ehrengäste aus Po-
litik und Wirtschaft sowie Ka-
meraden und Kameradinnen 
aus den einzelnen Feuerwehr-
vereinen gefolgt. So konnten 
u.a. der  Staatssekretär im 
Thüringer Innenministerium, 
Andreas Bausewein, Land-
rat Johann Waschnewski, die 
ehemaligen Landräte Jürgen 
Mascher und Andreas Heller, 
der Präsident des Thüringer 
Feuerwehr-Verbands, Carsten 
Utterodt, die Bürgermeister 
Michael Kieslich (Eisenberg) 
und Jens Tischendorf (Dorn-
burg-Camburg), der Land-
tagsabgeordnete Stephan 
Tiesler, Kreisbrandinspektor 
Christian Meyfarth sowie Ab-
ordnungen des SFV Jena, KFV 
Saale-Schwarza und aus dem 
FFV Weimarer Land begrüßt 
werden.
Nach dem Fahneneinmarsch 
durch ein Fahnenkommando 
aus Bucha und der Totenehr-
ung erinnerte der Vorsitzende 
des Kreisfeuerwehrverbands, 
Silvio Preuß, an die verstor-
benen Feuerwehrmänner und 

Frauen sowie besonders an 
den langjährigen Landtags-
abgeordneten, Innenpolitiker 
und Feuerwehrförderer Wolf-
gang Fiedler, der Anfang Okto-
ber verstorben ist.
Danach erfolgte eine Dankes-
rede mit einem Rückblick auf 
30 Jahre Kreisfeuerwehrver-
band, verbunden mit einigen 
Wünschen für die nächsten 
Jahre des Verbands.
Landrat Johann Wa-
schnewski dankte dem 
Vorstand für seine eh-
renamtliche Tätigkeit 
und vor allem den 
Feuerwehrleuten und 
Feuerwehrvereinen 
für ihre Tätigkeit im 
Rahmen des Brand-
schutzes und der all-
gemeinen Hilfe sowie 
des Katastrophen-
schutzes. Ohne die 
vielen Ehrenamtlichen 
sind diese Aufgaben 
nicht zu stemmen. Als 
Dank und Geste der 
Wertschätzung über-
gab der Landrat einen 
Fördermittelbescheid 
über 1.500 Euro an den 
Vorsitzenden des KFV.
Staatssekretär Bau-
sewein überbrachte 
herzliche Grüße des 
Thüringer Innenmi-
nisters Georg Mayer. 

Auch er bedankte sich für die 
Einsatzbereitschaft und das 
ehrenamtliche Engagement 
und überreichte einen Lotto
mittelbescheid über 2.365 
Euro für den Kauf von 4 trag-
baren Lautsprecher-Boxen 
mit dazugehörigen Mikro-
fonen für den Kreisverband. 
Grußworte überbrachten au-
ßerdem Landesverbandsprä-
sident Utterodt sowie die Ka-

meraden Kulms und Sachse.
Ein Höhepunkt des Festakts 
war die Berufung der ehema-
ligen Landräte Jügen Mascher 
und Andreas Heller zu Ehren-
mitgliedern des KFV Saale-
Holzland e.V.
Umrahmt wurde die Veran-
staltung durch zwei Jugend-
liche der Jugendfeuerwehr 
Dornburg mit zwei Musik-
stücken. Herzlichen Dank an 

Constantin und Arthur!
Nach dem Mittagessen 
begann die Ehrenamtsver-
anstaltung. Hier wurden 
verdiente Feuerwehrleute 
sowie Unterstützer aus Po-
litik und Wirtschaft geehrt.
Im Anschluss wurden bei 
Kaffee und Kuchen Erfah-
rungen ausgetauscht und 
die Kameradschaft geför-
dert. 
Der Ehrenamtsbeauftragte 
der Thüringer Staatskanz-
lei, Guntram Wothly, über-
brachte herzliche Grüße 
von Ministerpäsident Ma-
rio Voigt. 
Der Kreisverbandsvor-
sitzende Silvio Preuß be-
dankt sich bei allen Ver-
einen, Feuerwehren und 
Förderern aus Politik und 
Wirtschaft für die Unter-
stützung. „Es gibt noch 
viel zu tun. Lasst es uns ge-
meinsam vollbringen.“

Die ehemali-
gen Landräte 
Andreas Heller 
(links) und Jürgen 
Mascher (rechts) 
wurden in der 
Festveranstal-
tung zum 30-jäh-
rigen Bestehen 
des Kreisfeuer-
wehrverbands 
am 25. Oktober 
im Alten Schloss 
in Dornburg mit 
der Ehrennadel 
des Thüringer 
Feuerwehrver-
bands ausge-
zeichnet und zu 
Ehrenmitgliedern 
des Kreisver-
bands ernannt.   

(Fotos: Landrats
amt, Kreisfeuer-
wehrverband)

Der Staatssekretär im Thüringer Innen-
ministerium, Andreas Bausewein (links), 
überreichte einen Lottomittelbescheid 
über 2.365 Euro an den Kreisfeuerwehr
verbandsvorsitzenden Silvio Preuß. 

In der Ehrenamtsveranstaltung des Kreis-
feuerwehrverbands wurden geehrt: 

•	 Landrat a. D. Jürgen Mascher mit der 
Ehrennadel des Thüringer Feuerwehrver-
bands (ThFV)
•	 Landrat a. D. Andreas Heller mit der Eh-
rennadel des ThFV
•	 Löschmeister Eckhard Bechstedt von 
der Freiwilligen Feuerwehr Golmsdorf mit 
dem Großen Brandschutzehrenzeichen 
am Bande Stufe I für 60 Jahre Mitglied-
schaft in der Feuerwehr
•	 Kamerad Sebastian Hanke mit der Eh-
renmedaille in Bronze
•	 Kamerad Marcel Wagner mit der Ehren-
medaille in Bronze
•	 Kameradin Claudia Claus mit der Ehren-
medaille in Bronze
•	 die Firma Stapler Service Jena mit einer 
Urkunde und einem Schild „Partner der 
Feuerwehr“ für die Unterstützung der 
Feuerwehr und die Freistellung von Mit-
arbeitern bei Einsätzen
•	 die Gaststätte am Brauhaus in Dornburg 
ebenfalls mit einer Urkunde und dem 
Schild „Partner der Feuerwehr“.
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Freigabe der K102 bei Dorna: Kreisstraße mit einem innovati ven 
Verfahren instand gesetzt, das Ressourcen und die Umwelt schont
Bei Dorna wurde am 17. No-
vember die sanierte Kreisstra-
ße K 102 offi  ziell freigegeben. 
Der Saale-Holzland-Kreis hat 
hier rund 330.000 Euro inves-
ti ert. Die Straße wurde auf 
730 Meter Länge bis zum Ab-
zweig Bollberg instandgesetzt, 
dabei die Fahrbahn von 3,40 
auf 4,20 Meter verbreitert 
und beidseiti g mit Bankett -
streifen versehen. Ausgebaute 
Feldzufahrten dienen als Aus-
weichstellen. 
Weiterhin wurden drei Stra-
ßendurchlässe erneuert und 

angebunden sowie ca. 650 
Meter Entwässerungsmulde 
wieder hergestellt.
Landrat Johann Waschnewski 
dankte zur Einweihung allen 
Beteiligten für die „sehr gute 
und lösungsorienti erte Zu-
sammenarbeit“ während der 
Bauzeit von Mitt e August bis 
Ende Oktober.  
Für die Straße wurde ein in-
novati ves und ökologisches 
Bauverfahren angewendet, 
wodurch die Bauzeit verkürzt 
und die Kosten minimiert wer-
den konnten. Bei dem ange-

wandten Verfahren mussten 
die vorhandenen Baustoff e 
(Asphalt, Straßenunterbau) 
nicht entsorgt werden. Die-
se wurden bis in eine Tiefe 
von 30 cm durchgefräst und 
mit einem hydraulischen Bin-
demitt el vermischt. Als Stra-
ßenoberbau wurden 20 cm 
Asphalt eingebaut. 
Das Verfahren spart Ressour-
cen und Geld - hier ca. ein 
Dritt el der Kosten. Altes Ma-
terial muss nicht auf die De-
ponie gebracht werden, viele 
Transporte können entf allen. 

Die Kreisstraße K 102 wurde von Dorna bis zum Abzweig Bollberg grundhaft  saniert. Bei der of-
fi ziellen Freigabe am 17.11. durchschnitt en Landrat Johann Waschnewski (2.v.l.), der Geschäft s-
führer der Naumburger Bauunion, Sven Häselbarth (li.), der Bereichsleiter Kreisstraßen der 
Kreisstraßenmeisterei, Christi an Müller, Ortsteilbürgermeister Robin Kusch und Planungs-Inge-
nieur Wolfgang Ertel aus Golmsdorf (v.l.) das symbolische Band.    (Foto: Kreisstraßenmeisterei)

Land fördert Entf ernung
und Entsorgung von 
Abfallablagerungen auf
einsti ger Recyclinganlage
Der Freistaat Thüringen stellt 
dem Saale-Holzland-Kreis 
6,9 Millionen Euro für die 
einsti ge Recyclinganlage bei 
Gösen zur Verfügung. Damit 
fördert das Land die Entf er-
nung und Entsorgung von 
Abfallablagerungen auf dem 
ca. 6,5 ha großen Gelände.

Das Grundstück (Foto) war 
seit Beginn der 1990-er Jah-
re von verschiedenen Un-
ternehmen als Anlage zum 
Sorti eren, Behandeln und 
Verwerten von Abfällen und 
Reststoff en genutzt worden. 
2003 brach ein Feuer auf 
der Anlage aus. 18.000 Ton-
nen Abfälle waren von dem 
Brand betroff en. Die Betrei-
ber konnten nach Insolvenz 
nicht in Haft ung genommen 
werden. Jetzt bekommt der 
Saale-Holzland-Kreis als An-
tragsteller Fördermitt el vom 
Freistaat Thüringen. Die Lan-
desregierung stellt das not-
wendige Geld zur Verfügung, 
um Boden und Grundwasser 
vor Schadstoff en zu schüt-
zen, die nach dem Brand ver-
blieben sind. Anschließend 
kann eine umweltf reundli-
che Nachnutzung beginnen.
Das Umweltamt des SHK 
hatt e zuletzt die potenti elle 
Gefährdung von Gewässern 
durch den Austritt  von was-
sergefährdenden Stoff en aus 
der Anlage bewertet.

Landrat Johann Waschnews-
ki sagt: „Wir freuen uns, dass 
uns die Landesregierung da-
bei unterstützt, diese Fläche 
zu beräumen. Der Landkreis 
ist nicht der Verursacher. 
Aber wir werden uns nach 
Zuweisung der Mitt el darum 
kümmern, dass diese Aufga-
be im kommenden Jahr zügig 
durchgeführt werden kann.“  
Die Beräumung und ord-
nungsgemäße Entsorgung 
der Abfälle soll möglichst  bis 
Ende 2026 abgeschlossen sein.

Was lange währt, 
wird endlich gut 
Landrat Johann Wasch-
newski übergibt Baugeneh-
migung für Loge Hainbücht

Am 10. November konnte 
Landrat Johann Waschnew-
ski (Foto, Mitt e) die lang 
ersehnte Baugenehmigung 
für die Tanzloge Hainbücht 
an die Stadtrodaer Bau-
amtsleiterin Claudia Thieß 
und den Hainbüchter Kar-
neval-Club-Vorsitzenden 
Gerhard Wollnitzke über-
geben. „Nachdem nun alle 
Voraussetzungen durch 
die Stadt Stadtroda erfüllt 
sind, kann endlich die Bau-
genehmigung für die Tanzloge Hainbücht erteilt werden“, sagte Johann Waschnewski vor Ort. 
„Mich freut es als Landrat sehr, dass damit eine traditi onsreiche Insti tuti on dauerhaft  baurecht-
lich legiti miert wird. Die Loge ist ein Ort der Begegnung für Feierlichkeiten und traditi onelle Ver-
anstaltungen wie den Fasching, die die Identi tät des Ortsteils ausmachen und das gesellschaft li-
che Leben prägen. Ich bedanke mich bei allen Beteiligten, der Stadt Stadtroda als Eigentümer
und dem Verein, dass nun endlich eine Lösung gefunden wurde.“        (Foto: LRA/M. Hauswald)
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Herbstwanderung 2025: Mit drei Landräten über Landkreisgrenzen hinweg
Rund 180 Wanderfreunde 
nahmen an der Herbstwande-
rung 2025 teil, zu der Landrat 
Johann Waschnewski am 18. 
Oktober eingeladen hatte. Ge-
meinsam mit den Landräten 
der Nachbarlandkreise Greiz, 
Dr. Ulli Schäfer, und Saale-
Orla-Kreis, Christian Herrgott, 
startete er diesmal auf eine 
Tour über die südliche Land-
kreisgrenze hinweg.  
Vom Brehm-Schullandheim in 
Renthendorf ging es zunächst 
bergauf in südlicher Richtung 
bis zum sogenannten Gänse-
vorwerk und dann über die 
Kreisgrenze. In Schwarzbach 
im Landkreis Greiz hatten 
Bürgermeister Steffen Gruber 
und fleißige Helfer einen rusti-
kalen Mittagsimbiss vorberei-
tet. Die Tische im Dorfgemein-
schaftshaus waren herbstlich 
geschmückt, draußen gab es 
Roster und außerdem Info-
material am Stand der Saale-
Unstrut-Tourismus GmbH.  
Von Schwarzbach führte die 
Wanderroute bei sonnigem 
Herbstwetter erst westlich, 
dann in nördlicher Richtung 
zurück in den Saale-Holzland- 

Kreis. Nach der Wanderung 
durch Hellborn wurden die 
Wanderfreunde auf der Täler-
Straußenfarm zu einer Rast mit 
Kaffee und Kuchen empfangen. 
Die Straußen waren belieb-
te Fotomotive bei Groß und 
Klein, und viele Fragen wurden 
freundlich beantwortet.
Unterwegs gaben der heimat-

kundige Ornithologe Thomas 
Peter und der Hellborner 
Andreas Seidemann viele in-
teressante Informationen zu 
Land und Leuten, Geschich-
te und Gegenwart der Tä-
lerdörfer. Nach der Rückkehr 
nutzten zahlreiche Wander-
freunde die Gelegenheit, an 
einer Führung durch „Brehms 

Welt – Tiere und Menschen“ 
mit Prof. Jochen Süß teilzu-
nehmen und dabei auch einen 
Blick in die „gläserne Bau-
stelle“ des neu entstehenden 
Museums-Anbaus zu werfen. 
Herzlicher Dank gilt allen Teil-
nehmern und Helfern, die den 
Tag bei der Vorbereitung und 
Durchführung unterstützten.

Start zur  Wanderung in Renthendorf. Hinten die Buchstaben „BREHM“, die auf das Museum 
und das gleichnamige Schullandheim des Saale-Holzland-Kreises hinweisen.  (Foto: LRA/M.H.)

Foto oben: Tho-
mas Peter infor-
miert oberhalb 
von Renthendorf 
über die Beson-
derheiten des 
Hügellands.
Unten: Die Wan-

dergruppe kurz 
vor Schwarz-

bach (rechts), 
wo es u.a. einen 

Infostand zum 
Saale-Unstrut-
Tourismus gab 

(Foto links). 
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Landrat Johann Waschnewski (Mitte) mit seinem Greizer 
Amtskollegen Dr. Ulli Schäfer (links) und dem Hellborner 
Andreas Seidemann an der neu aufgestellten Bank. Mit 
Hilfe der Sparkassenstiftung Saale-Holzland konnte hier 
eine schöne Tradition fortgeführt werden: Der Landrat 
spendiert jeder Wanderregion eine rustikale Holzbank. 
Die Bank der Herbstwanderung 2025 steht auf dem 
Sportplatz in Hellborn und kann von Wanderfreunden 
und bei Veranstaltungen genutzt werden. 	            		
	       (Fotos: Landratsamt/Claudia Bioly)

Foto rechts: Blei-
bende Erinnerung 
in Renthendorf ist 

ein Apfelbäumchen, 
das der Saale-Holz-

land-Kreis im 
Rahmen der bundesweiten „Apfelbaum-Challenge“ gepflanzt hat. Zur 
Herbstwanderung brachte der Landrat unter dem Beifall der vielköpfi-

gen Wandergruppe das Schild dafür an. Möge der Baum gut gedeihen!

Bilder von 
der Herbst-
wanderung
2025

Aufstieg von 
Schwarzbach 
auf den 390 
Meter hohen 
Kickelsberg 
(Foto links)...

...und dann 
wieder berg

ab in Rich-
tung Hellborn 

(rechts).

Für den 
Notfall 
gewappnet: 
Mitglieder der 
Rettungshun-
destaffel des 
DRK-Kreis-
verbands 
Jena-Eisen-
berg-Stadtro-
da begleite-
ten mit ihren 
Hunden die 
Wanderung 
(links im Bild). 

Auf der Täler-Straußenfarm in Hellborn konnten die kleinen und großen 
Besucher die Tiere beobachten. Das Team der Straußenfarm bot Kaffee 
und leckeren Kuchen an. Von hier aus ging es auf den letzten Abschnitt 
der Herbstwanderung, zurück nach Renthendorf.
Geplanter Termin für die Frühjahrswanderung 2026 ist Sonnabend, der 
25. April. Startort und Wanderroute werden rechtzeitig mitgeteilt. 
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Das Backhaus 
in Bucha ist eines 
von zahlreichen 
geförderten Pro-
jekten, das bei der 
Jahres-Exkusion der 
Regionalen Akti ons-
gruppe (RAG) 
Saale-Holzland e.V. 
besichti gt wurde. 

Zwei Tage unterwegs in der LEADER-Region Saale-Holzland:
Regionalentwicklung im Wandel – Projekte, Menschen und Prozesse im Mitt elpunkt
Zahlreiche Gespräche und Er-
kenntnisse prägten die zwei-
tägige Jahres-Exkur sion 2025 
der Regionalen Akti onsgrup-
pe Saale-Holzland e.V. (RAG). 
Der Schwerpunkt lag diesmal 
auf geförderten Projekten 
in der eigenen Region - im 
Saale- Holzland - und auf de-
ren Umsetzung. 
Der Auft akt bildete der Biohof 
Gönnamühle. Hier wird deut-
lich, wie eng Landwirtschaft , 
Naturschutz und regionale 
Wertschöpfung verknüpft  sein 
können. In einem gemeinsa-
men Projekt mit der Natura-
2000-Stati on „Mitt lere Saale“ 
werden Steilhänge, die sonst 
kaum zu bewirtschaft en wä-
ren, durch Ziegen beweidet. 
Den Ziegenkäse gibt’s später 
im eigenen Hofl aden. 
Nicht weit entf ernt, steht das 
Projekt „Insektenfreundliches 
Gönnatal“ für langfristi ges 
Engagement. Jährlich wird ein 
Kalender zu heimischen Insek-
ten herausgegeben. Das zeigt, 
dass der Insektenschutz in der 
Gemeinde Lehesten nicht mit 
der Projektlaufzeit endet, son-
dern weiterlebt.
In Kunitz öff nete das sanier-
te Feuerwehrgerätehaus die 
Türen: Das Ferienhaus „Feuer 
und Flamme“ als Kombina-
ti on aus Ferienunterkunft  und 
Kulturort wurde mit lokalen 
Handwerksbetrieben umge-
setzt. „Genauso viel Kraft , wie 
der Ausbau eines alten Ge-
bäudes erfordert, steckt darin, 
es mit Leben zu füllen“, fasst 
Regionalmanagerin Ina John 
zusammen. Dies gilt für viele 
geförderte Projekte: mit Aus-

dauer Ideen am Leben  halten.  
In Hainspitz stand die Verbin-
dung von Regionalentwicklung 
und Naturschutz im Fokus: Die 
Wiesen um den Hainspitzer 
See sind Lebensraum für ge-
schützte Arten wie den Dunk-
len Wiesenknopf-Ameisen-
bläuling. Im Hainspitzer Park 
dient der Eremit – eine vom 
Aussterben bedrohte Käferart 
– als Schirmart für den Erhalt 
alter Baumbestände. Bürger-
meister Jörg Lehmann zeigte 
gemeinsam mit der Natura-
2000-Stati on „Mitt lere Saale“, 
dass Regionalentwicklung hier 
geschickt touristi sche Att rak-
ti vität mit ökologischer Stabi-
lität verbindet. 
Den Abschluss des ersten Ta-

ges bildete die 
Ölmühle Thalbür-
gel. Die Eigentü-
mer wollen hier 
ein Domizil für 
Sportler, Vereine 
sowie Schulklas-
sen schaff en, die 
das weitläufi ge 
Gelände und die 
Umgebung für 
sportliche Akti -
vitäten nutzen 
können. Mit Un-
terstützung von 
LEADER-Mitteln 
konnte eines 
der Gebäude für 
Übernachtungen 
und Aufenthalt 
ausgebaut wer-
den. Projektt rä-
ger Dirk Lange 
brachte es auf 
den Punkt: „Die 
RAG mit ihrer 

Arbeit ist die Schnitt stelle zwi-
schen Verwaltungsebenen, 
Insti tuti onen und dem länd-
lichen Raum.“
Tag zwei startete in Bad Klos-
terlausnitz, an der neuen 
Fahrradstati on mit Regiomat 
am Kurmitt elhaus. Anschlie-
ßend wurde in der Klosterkir-
che das „Örtchen für uns“ vor-
gestellt. Die neue Toilett e ist 
ein profanes, aber wichti ges 
Projekt, um die Konzertkirche 
noch att rakti ver für Besucher 
zu machen.
Weiter ging’s nach Kahla, wo 
an der Saale ein Multi funk-
ti ons-Areal entsteht: Anle-
gestelle für Boote mit Sitz-
bereich, öff entliche Toilett en 
und eine autarke Ladestati on 

für Fahrräder mit Schließ-
fächern für Wertsachen. Der 
Bereich soll als Verbindungs-
punkt zwischen Saale, Saale-
radweg und dem Stadtzent-
rum fungieren. Hier kam ein 
weiteres zentrales Thema zur 
Sprache: Anschlussförderung 
und Pfl ege. Die langfristi ge 
Verantwortung ist eine Her-
ausforderung, die viele Kom-
munen teilen. 
In Bucha stellten sich die Ag-
rargenossenschaft en „Bucha“ 
und „Gebirge“ vor, die sich 
für eine zukunft sfeste Land-
wirtschaft  engagieren. Zu-
dem wurden die neuen Sitz-
gelegenheiten der Gemeinde 
Bucha im Landgasthof Schor-
ba getestet, die im Rahmen 
des Regionalbudget-Projekts 
„2gether – gemeinsam an ei-
nem Tisch“ angeschafÚ   wer-
den konnten. 
Den Abschluss bildeten in 
Bucha der Mehrgenerati onen- 
Spielplatz „NEW – Nachhal-
ti ge ErlebnisWelt“ und das 
Backhaus des Buchaer Land-
backvereins. Hier treff en sich 
dank Förderung regelmäßig 
Einwohner, Kinder- und ande-
re Gruppen zu gemeinsamen 
Akti onen.   
Die Einschätzung der 20 Ex-
kursionsteilnehmer zur Um-
setzung und Wirkung der 
Projekte in der Region war 
durchweg positi v. Die beiden 
Tage verdeutlichten, dass Re-
gionalentwicklung kein abge-
schlossener Prozess ist. Sie 
lebt davon, dass Menschen 
Verantwortung übernehmen, 
Wissen teilen und Projekte 
miteinander verknüpfen. 

Kevin Steinbrücker, Bürgermeister von Bad 
Klosterlausnitz, zeigt den neuen Regiomat 
an der Fahrradstati on am Kurmitt elhaus. 
Fahrrad ausleihen, E-Bike laden und sich 
nach der Tour mit regionalen Snacks ver-
sorgen ist alles unter einem Dach möglich.

Im Saale-Holzland wur-
den seit 2023 bislang 35 
LEADER-Projekte mit über 
1,37 Millionen Euro über 
die RAG gefördert. Dazu 
kommen 55 Regionalbud-
get-Projekte mit insgesamt 
400.000 Euro Förderung.
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Tälerschule Ottendorf als 
MINT-freundliche Schule ausgezeichnet
16 Thüringer Schulen wurden 
im Oktober für besonderes 
Engagement in den Bereichen 
Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaften und Tech-
nik (MINT) ausgezeichnet. 
Dazu gehört auch die Täler-
schule Ottendorf. Die Grund-
schule lebt MINT u.a. mit 
einem eigenen Experimentier-
raum, einer Imker-AG mit Bie-
nenstock auf dem Schulgelän-
de, der LEGO-Technik-AG und 
der Teilnahme am Grundschü-
ler-Bildungsangebot „First 
Lego League Explore“.

Die feierliche Übergabe der 
Urkunden fand am 22. Okto-
ber in Jena statt. Mit der Aus-
zeichnung „MINT-freundliche 
Schule“ bzw. „Digitale Schule“ 
ehren die Stiftung für Tech-
nologie, Innovation und For-
schung Thüringen (STIFT) und 
die Initiative „MINT Zukunft 
schaffen!“ Schulen, die sich 
in besonderer Weise für eine 
praxisnahe, zukunftsgerich-
tete Bildung in den MINT-Fä-
chern engagieren und digitale 
Kompetenzen nachhaltig in 
ihren Schulalltag integrieren.

Feierliche Übergabe der Urkunde und der Plakette 
MINT-freundliche Schule  an die Tälerschule Ottendorf: mit 
Schulleiter Torsten Schwarz (Mitte), Hortleiterin Ina Riedel, 
Bürgermeister Stefan Hücker (2.v.l.) sowie Dr. Sven Günther 
(Vorstand STIFT Thüringen, links) und Harald Fisch vom Verein 
MINT Zukunft e.V..                                     (Foto: Thomas Müller)

Schüler pflanzen hunderte Bäume im Leubengrund
Im Leubengrund bei Kahla 
wurde im Oktober erneut eine 
Baumpflanz-Aktion durch-
geführt. Schon im Vorjahr 
waren Schüler des Gymnasi-
ums „Leuchtenburg“ und der 
Regelschule „J.W. Heimbür-
ge“ aus Kahla vor Ort. Beide 
Schulen waren auch diesmal 
wieder dabei, zudem halfen 
Schüler vom Förderzentrum 
„Siegfried Schaffner“ mit. 
Gepflanzt wurden 410 Bäume: 
Esskastanien, Waldkirschen 
und Wildbirnen, Traubeneiche 
und Douglasien. Seltene Baum- 
arten werden noch nachge-
pflanzt, teilte Revierförsterin 
Samantha Triller mit. 
Die Gemeinschaftsaktion wur-
de organisiert vom Thüringen-
Forst, der Stadt Kahla, der 
Gemeinde Kleineutersdorf, 
dem Landratsamt Saale-Holz-
land und dem Zweckverband 
„Thüringer Holzland“ (ZWA). 
Landrat Johann Waschnews
ki besuchte die Schüler vor 
Ort. Kahlas Bürgermeister Jan 
Schönfeld und weitere Mitar-
beiter waren ebenfalls dabei 
und  bauten Zäune zum Schutz 

vor Wildverbiss auf. 
Der Zweckverband organi-
sierte die Aktion sowie die 
Verpflegung. Laut ZWA-Ge-
schäftsführer Steffen Rothe 
ist die Aktion wichtig, um das 
Trinkwasser für Kahla und den 
umliegenden Gemeinden zu 
schützen. Der Zweckverband 
betreibt hier zwei Quellen, ei-
nen Hochbehälter und Leitun-
gen für die Wasserversorgung. 
Ein gesunder Waldboden ist 
essenziell, damit Regenwasser 
gespeichert und gleichmäßig 
wieder abgegeben wird. Au-
ßerdem schützt die Bewal-
dung vor Erosion. Steffen Ro-
the erklärte den Schülern die 
Bedeutung der Aktion und gab 
ihnen auch einen Einblick in 
den Hochbehälter.
Im Vorjahr hatten die Regel-
schüler und Gymnasiasten 
aus Kahla unter anderem 250 
Eichen und 50 Vogelkirschen 
gepflanzt. Die jungen Bäum-
chen sind gut angewachsen. 
Das Forstamt pflegte die Neu-
anpflanzungen und schnitt 
die Jungbäume immer wieder 
frei.

Praxisvortrag „Wald & Jäger“ bei den Gleistalkids
Bereits zum 2. Mal in die-
sem Schuljahr gab es an der 
Grundschule Golmsdorf ei-
nen Praxisvortrag zum Thema 
„Wald & Jäger“ im Rahmen 
des Heimatkundeunterrichts.  
Wolfram Proppe erklärte den 
Kids das Zusammenspiel von 
Mensch und Natur und war-

um es manchmal nötig ist, in 
diesen Kreislauf einzugreifen.
So wurde z.B. erklärt, warum 
der Verzehr von Wildfleisch 
nachhaltiger ist als Fleisch aus 
Massentierhaltung, berichtet 
der Schulförderverein Grund-
schule im Gleistal e.V.. Weitere 
Infos: www.gleistalkids.de

Beteiligte der Baumpflanzaktion im Leubengrund. (Foto: ZWA)

Blick auf den Hang im Leubengrund, an dem im Oktober 410 
neue Bäume gepflanzt wurden.

Jetzt anmelden für „Jugend forscht“ 2026 
Junge Forscher von 15 bis 
21 Jahren können sich noch 
bis zum 30. November für 
den Nachwuchswettbewerb 
„Jugend forscht“ anmelden. 
Für jüngere Teilnehmer ab 
Klasse 4 gibt es die Sparte 
„Jugend forscht junior“. Das 
Forschungsthema kann frei 
gewählt werden, muss aber 
in eines der sieben Fachge-

biete passen: Arbeitswelt, 
Biologie, Chemie, Geo- 
und Raumwissenschaften, 
Mathematik/Informatik, Phy-
sik sowie Technik stehen zur 
Auswahl. Am 15.01.2026 ist 
eine schriftliche Ausarbei-
tung zum Forschungsthema 
einzureichen. Onlineanmel-
dung und alle weiteren Infos: 
auf  www.jugend-forscht.de.
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Saale-Holzland-Kreis nutzt Räume in Hermsdorf und Kahla für die
Landkreisförderung sowie zur Etablierung als Gesundheitsregion
Der Saale-Holzland-Kreis nutzt 
zwei Räume im Campus Cube 
Hermsdorf, um unter ande-
rem im Rahmen der Wirt-
schaftsförderung noch stärker 
mit dem Tridelta Campus zu 
kooperieren. Die Fläche von 
ca. 85 m² bietet neben einem 
Büroraum für mobiles Arbei-
ten Platz für interaktive Aus-
stellungen, Beratungen und 
Begegnungen. Hierzu zählen 
Netzwerktreffen, Tagungen, 
Schulungen und anderes. 
„Wir wollen unseren Landkreis 
als Wirtschaftsstandort stär-
ken und zu einer gezielten Be-
rufsorientierung bzw. Fachkräf-
tesicherung beitragen“, erklärt 
Landrat Johann Waschnewski. 
„Mit repräsentativen und inno-
vativen Produkten machen wir 
‚Made im SHK‘ bekannter und 
stellen spannende Berufsbilder 
vor. Unser Ziel ist eine wettbe-
werbsfähige Gewerbeentwick-
lung, die auch für den Arbeits-
markt und zur Finanzierung 
der kommunalen Haushalte 
entscheidend ist.“ Für die Aus-
stattung der Räume sind LEA-
DER-Fördermittel zur Regio
nalentwicklung beantragt. 

Zudem hat der Landkreis wei-
tere Fördermittel beantragt, 
um Räume in Kahla anzumie-
ten, die ebenfalls  für mehre-
re Zwecke genutzt werden. 
Landrat Waschnewski ist es 
neben der Bündelung der 

Verwaltungsämter am Schloss 
und dem künftigen Dienst-
leistungszentrum in der Kreis-
stadt Eisenberg wichtig, dass 
Dienstleistungen auch an wei-
teren Orten angeboten werden. 
„Das Programm AGATHE für 

alleinstehende Senioren hat 
gezeigt, dass es kreisweit ei-
nen hohen Beratungsbedarf 
gibt. Als Kreisverwaltung wol-
len wir regional ansprechbar 
sein. Insbesondere das The-
ma Pflege wird in einer äl-

ter werdenden Gesellschaft 
bedeutsamer. Zur Etablie-
rung als Gesundheitsregion 
stehen Fördermittel vor der 
Bewilligung, mit denen wir 
ein Gesundheitsmanagement 
aufbauen wollen, um Versor-

gung, Prävention und Pflege 
im Landkreis noch besser zu 
vernetzen“, sagt der Landrat. 
So könnten die Räume für die 
Beratung von Familien und 
Kooperationspartnern zur 
Verfügung gestellt werden. 
Angedacht ist auch, dass die 
Standorte in Hermsdorf und 
Kahla mit von der Ehrenamts-
förderung genutzt werden.
Johann Waschnewski betont, 
dass das Landratsamt den 
ganzen Saale-Holzland-Kreis 
im Blick hat: „Verwaltungs-
aufgaben sollen weiter ge-
bündelt, vom Landratsamt in 
Eisenberg aus zentral koordi-
niert und mit regionalen Ver-
flechtungen effektive Synergi-
en genutzt werden. 
Wie bei der Jugendarbeit 
oder AGATHE in den Regionen 
Nord, Mitte, Süd sollen vor-
dergründig die Kreisförderung 
sowie das Jugendamt, das So-
zialamt und das Gesundheits-
amt die Räumlichkeiten tage-
weise nutzen, um Aufgaben 
bedarfsgerecht, wo es erfor-
derlich und geboten ist, mög-
lichst nah an den Menschen 
zu erfüllen. Deshalb setze ich 
persönlich auch meine regio-
nalen Landratssprechstunden 
fort, die sich bewährt haben.“

Blick auf den Campus Cube in Hermsdorf (einst als „Blauer 
Bock“ bekannt), in dem der Saale-Holzland-Kreis zwei Räume 
für die Landkreisförderung und Beratung vor Ort nutzt.

Saale-Holzland-Kreis bundesweit einer von wenigen Landkreisen ohne defizitären Haushalt
Die finanzielle Lage der Land-
kreise bundesweit war 2024 
so angespannt wie nie. Un-
term Strich stand ein Rekord-
defizit von 5,84 Milliarden 
Euro – vier Milliarden mehr 
als 2023 und doppelt so hoch 
wie erwartet. Das geht aus 
dem Kommunalfinanzbericht 
2024/25 hervor, den „Der 
Landkreis“ – Zeitschrift für 
kommunale Selbstverwaltung 
– in seiner Oktober-Ausgabe 
veröffentlicht hat.
Hauptgrund ist der starke 
Aufwuchs der laufenden Aus-
gaben (+10,5 %) und dabei 
besonders der Sozialausgaben 
(+12,5 %). Das betrifÚ vor al-
lem die Eingliederungshilfe, 
die Kinder- und Jugendhil-
fe, aber auch die Ausgaben 
zur Pflege. Hinzu kamen u.a. 
durch Tarifabschlüsse höhere 
Personalausgaben.   
2025 werden der Analyse zu-
folge 251 der 294 Landkreise 
defizitär sein. Das heißt, sie 
haben keinen ausgeglichenen 
Haushalt. Die Rücklagen sind 

vielerorts nahezu vollständig 
aufgezehrt. Die kommunalen 
Spitzenverbände haben seit 
Jahren auf die strukturelle 
Schieflage der Kommunal
finanzen und den dringenden 

Handlungsbedarf hingewie-
sen. 
Landrat Johann Waschnews
ki kommentiert den Kom-
munalfinanzbericht für den 
Saale-Holzland-Kreis so: „Wir 

gehören zu den 15 Prozent 
aller bundesdeutschen Land-
kreise, die noch einen ausge-
glichenen Haushalt aufstellen 
konnten. Wir erfüllen unsere 
kommunalen Aufgaben im 
Saale-Holzland-Kreis effektiv. 
Aber auch wir kämpfen mit 
steigenden Sozialausgaben. 
Wir sind deshalb als Land-
räte mit dem Thüringischen 
Landkreistag im Austausch 
mit der Landesregierung, 
um für die Gemeinden und 
Landkreise auskömmliche Fi-
nanzierungsgrundlagen zu 
erhalten. Hierzu bedarf es 
der Reform des Kommunalen 
Finanzausgleichs. Die kommu-
nale Selbstverwaltung muss 
garantiert werden. Wir wollen 
nicht, dass defizitäre Haushal-
te zur Gewohnheit werden. 
Wir brauchen im Saale-Holz-
land-Kreis auch für 2026 und 
2027 einen ausgeglichenen 
Haushalt, was herausfordernd 
wird. Deutschland braucht Re-
formen, damit der Sozialstaat 
finanzierbar bleibt.“

Die Grafik zeigt: 251 Landkreise haben defizitäre Haushalte 
(dunkelgrau auf der Karte) - nur 15 Prozent noch nicht (hell-
grün). Zu diesen 15 Prozent gehört der Saale-Holzland-Kreis 
(hellgrau: kreisfreie Städte). Doch auch in Ostthüringen ex-
plodieren die Sozialausgaben (Kurve links oben). Bundesweit 
brechen Investitionen ein, das Finanzierungsdefizit ist auf 
einem Höchststand (links unten). (Quelle: „Der Landkreis“ 
Zeitschrift für kommunale Selbstverwaltung, Oktober 2025)
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Firmenbesuche des Landrates 

Landrat Johann Waschnewski 
setzte im Oktober und No-
vember seine Firmenbesuche 
im Landkreis fort.
In der Hecht Einrichtungen 
GmbH – auch bekannt als 
„Küchen Hecht“ – an der 
Autobahnausfahrt Bad Klos-
terlausnitz sprach er mit Ge-
schäftsführer Andreas Hecht 
und dessen Sohn Adrian, dem 
stellvertretenden Betriebslei-
ter. Andreas Hecht hatte das 
Unternehmen 1994 gegrün-
det. Seitdem wuchs es konti-
nuierlich an – auf inzwischen 
16 Beschäftigte und eine Be-
triebsgröße von 8.500 m², 
davon knapp 3.000 m² um-
bauter Raum. Das Team be-
gleitet die Kunden von der 
Beratung über die Bauphase 
bis zum Abschluss der Einrich-
tungsarbeiten. Die Küchen 
werden von eigenen Mon-
teuren eingebaut. Zweites 
Standbein sind Objekteinrich-
tungen. In diesem Segment  

hat die Firma Hecht u.a. das 
neue Verwaltungsgebäude 
der Naumburger Bau-Union 
eingerichtet, in Eisenberg das 
neue Türenzentrum Burk-
hardt sowie in Hermsdorf 
Aufträge für den Campus 
Cube und die Firma Microhy-
brid umgesetzt. Ausgebildet 
wird bei Hechts auch; zurzeit 
ein Einzelhandelskaufmann 
im dritten Lehrjahr. 
Mit der treuen Belegschaft 
– einige sind über 25 Jah-
re dabei – und dem festen 
Kundenstamm, der sich zum 
Teil über drei Generationen 
erhalten hat, ist der Betrieb 
regional fest verwurzelt. „Als 
Unternehmer habe ich eine 
große Verantwortung für un-
sere Mitarbeiter und unse-
re Kunden“, betont Andreas 
Hecht. Er legt daher großen 
Wert auf leistungsgerech-
te Bezahlung und ein gutes 
Betriebsklima. Zudem enga-
giert er sich für Vereine und 

Kommunen im Landkreis. 
Der MitÚünfziger blickt nach 
31-jähriger erfolgreicher Fir-
menentwicklung auch zuver-
sichtlich in die Zukunft, denn 
mit seinem Sohn Adrian steht 
die nächste Generation schon 
bereit, das Unternehmen wei-
terzuführen. Für nachhaltiges 
Wirtschaften wurde bereits 
2012 eine Photovoltaikanlage 
auf dem Dach installiert. Vor 
dem Firmengebäude steht 
eine öffentliche E-Auto-La-
destation bereit.
Anfang November besuchte 
Landrat Johann Waschnews
ki die Böttcher AG (ehemals 
Büromarkt Böttcher AG) an 
ihrem Firmensitz in Zöllnitz. 
Der Groß- und Versandhänd-
ler vertreibt Bürobedarf, 
Bürotechnik, Büromöbel, 
Werkzeug, Gartengeräte, Ar-
beitsschutz-, Drogerie-, Haus-
haltsartikel und  vieles mehr.
Die Firma wurde 2006 ge-

gründet und zog später in den 
Saale-Holzland-Kreis um. Von 
2019 bis 2022 wurde die neue 
Logistik- und Bürohalle in Zöll-
nitz für über 100 Millionen 
Euro errichtet. Anfang 2025 
startete der Ausbau der Logis-
tik mit einer Erweiterung des 
Hochregallagers und einer 
Verdopplung der Kommis-
sionierfläche. Die geplante 
Investitionssumme beträgt 
rund 60 Millionen Euro. Die 
Böttcher AG beschäftigt über 
700 Menschen und ist damit 
einer der größten Arbeitgeber 
im Landkreis. 
Der Geschäftsführer enga-
giert sich für karitative Initiati-
ven, Vereine und Projekte, so 
z.B. für die Elterninitiative für 
krebskranke Kinder Jena e.V. 
und die Kinderhilfestiftung 
Jena. 2023 beteiligte sich die 
Böttcher AG an den Baukos-
ten für den neuen Kindergar-
ten in Zöllnitz.

Michael Krebs, Geschäftsleiter der Böttcher AG in Zöllnitz, 
führt Landrat Johann Waschnewski, Bürgermeisterin Grit 
Sachse und den VG-Vorsitzenden Frank Schorcht (von links) 
durch das Unternehmen.                            (Fotos: Landratsamt)

Landrat Johann Waschnewski (rechts) im Gespräch mit Ge-
schäftsführer Andreas Hecht und dessen Sohn Adrian. 

Workshop in Kahla vermittelte Tipps 
für insektenfreundliches Gärtnern

Am 14.11. trafen sich 17 Gar-
tenfreunde im Rathaussaal 
Kahla zum Workshop „Insek-
tenfreundliches Gärtnern“. Die 
Veranstaltung wurde vom Länd-
liche Kerne e. V. und der RAG 
Saale-Holzland im Rahmen der 
Naturschutzprojekte organisiert. 
In spannenden Vorträgen ging 
es um das Anlegen und Pflegen 
von Blühflächen, Nisthilfen, die 
richtige Pflanzenauswahl und 
um den verantwortungsvollen 
Umgang mit Pflanzenschutz-
mitteln. Kerstin Aschenbach 
vom Thüringer Landesamt für 

Landwirtschaft informierte über 
Möglichkeiten und Grenzen des 
Pflanzenschutzes im Kleingarten. 
Besonders blieb der Hinweis von 
Christine Teumer im Gedächtnis: 
„Weniger aufräumen im Garten 
heißt für Insekten mehr Lebens-
räume – und mehr Zeit für den 
Liegestuhl.“ Viele praktische 
Anregungen und Ideen nahmen 
die Teilnehmer mit nach Hause 
– gut vorbereitet auf eine in-
sektenfreundliche Gartensaison 
2026. Nähere Infos: www.insek-
ta-projekt.de/infothek/insek-
tenschutz-im-garten/

Bürgerinitiative hat Barfußpfad 
in Tautenhain angelegt und eingeweiht

Die Bürgerinitiative proholz-
landwald hat in Tautenhain 
am Spielplatz Hirtenwiesen 
einen Barfußpfad angelegt 
und am 25. Oktober einge-
weiht. Die Mitglieder haben 
rund 170 Stunden in Eigen
initiative dafür erbracht. 
Der Barfußweg ist 13 Meter 
lang, 1,2 Meter breit und 
bietet unterschiedliche Ab-
schnitte, auf denen man 
barfuß über Hackschnitel, 
Bauscheiben, Äste, Kastani-
en, Steine und anderes lau-

fen kann. Eine Infotafel lädt 
dazu ein, weil Barfußlau-
fen nicht nur Spaß macht, 
sondern auch gesund ist. 
Der „Tautenhainer Barfuß-
weg“ ist Teil der BI-Initiati-
ve „Dorfgestaltung“. 4.000 
Euro der rund 5.000 Euro 
Gesamtkosten wurden über 
die RAG gefördert. Zur Ein-
weihung waren Bürgermeis-
ter Daniel Steuer, Landrat 
Johann Waschnewski, Ver-
treter der RAG und der Kin-
dergarten eingeladen.
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Vor 75 Jahren: Gründung der Fachschule für Keramik in Hermsdorf
Friedmar Kerbe und Dieter Sperrhake vom Verein für Regional- und Technikgeschichte e.V. Hermsdorf/Thür.  
sowie Dr. Dietmar Möller, ehemaliger langjähriger Erster Beigeordneter des Saale-Holzland-Kreises, berichten

In den Aufbaujahren nach 
dem 2. Weltkrieg erlebte auch 
in Ostdeutschland die kera-
mische Industrie einen wirt-
schaftlichen Aufschwung. Seit 
1949 gab es Bestrebungen 
zur Gründung einer Fachschu-
le für Keramik. Als mögliche 
Standorte standen wohl Hal-
densleben, Hermsdorf/Thür., 
Meißen und Zwickau zur Wahl. 
Dass letztlich Hermsdorf den 
Zuschlag erhielt, wurde damit 
begründet, „...dass am Ort 
das größte Werk der Zone auf 
elektrotechnischem Gebiet in 
der Keramik seinen Sitz hat 
und in der Nähe Gebrauchs-
geschirrproduktion, Töpferei-
en, Schamottewerke, Ziege-
leien usw. existieren.“ Zudem 
bot die „HESCHO“ mit ihren 
Laboratorien ausgezeichnete 
Studienmöglichkeiten.
Der Gemeinderat und die 
Gemeindeverwaltung Herms-
dorfs gaben umgehend ihre 
Zustimmung und schlugen 
vor, die „Zonenfachschule“ im 
ehemaligen Schützenhaus - 
nach notwendigen Umbauten 
- unterzubringen. 
Nach Abschluss von zwei Bau-
abschnitten wurde am 15. Ok-
tober 1950 der Lehrbetrieb mit 
sieben hauptamtlichen Lehr-
kräften und 65 Studenten auf-
genommen. Die Ausbildung 
erfolgte in den Fachbereichen 
Feinkeramik, Technische Kera-
mik und Feuerfestkeramik mit 
den Abschlüssen Industrie-
meister (nach 2 Semestern), 
Techniker (4 Semester) und 
Ingenieur (6 Semester). Eine 
auf Industriepraxis ausgerich-

tete Ausbildung gewährleis-
teten nebenamtliche Dozen-
ten, die vorwiegend aus der 
HESCHO-Kahla bzw. später 
aus den Keramischen Werken 
Hermsdorf (KWH) kamen. 
Mit der Fertigstellung des 
heutigen Mittelbaus der Schu-
le 1951 wurde das Zentralla-
bor der damaligen VVB Fein-
keramik von Dresden hierher 
verlagert. Dieses wurde von 
Keram.-Ing. Léon Schätzer 
geleitet und hatte seinen his-
torischen Ursprung in der 
Versuchsanstalt von Villeroy 
& Boch in Dresden. Neben 
der Leitung des Zentralla-
bors wirkte L. Schätzer an der 
Schule als nebenamtlicher Do-
zent für keramische Industrie, 
Fachrichtung Feinkeramik und 
publizierte u.a. Fachbücher. 
Von 1951 bis 1957 leitete Prof. 
Franz Kühn die Bildungsstätte, 
gefolgt von Oberstudiendirek-
tor Kurt Sabottge (ab 1957). 
Eine der bekanntesten Lehr-
kräfte war Studiendirektor 
Dipl.-Ing. Hermann Heuschkel, 
der die Schule von Anfang an 
begleitete und später zusam-
men mit Klaus Muche, Kah-
la, mit dem Nachschlagwerk 
„ABC Keramik“ die keramische 
Fachliteratur bereicherte.
1955 erhielt die Hermsdorfer 
Fachschule bei steigenden 
Schülerzahlen von über 200 
den Status einer „Ingenieur-
schule für Keramik“. In den 
1960-er Jahren war zeitweise 
ein Studiengang „Industrie-
formgebung und Dekorgestal-
tung“ eingerichtet. Das Profil 
der Bildungsstätte änderte 

sich in diesen Jahren jedoch 
wesentlich: Die neuen Fach-
richtungen „Passive elektro-
nische Bauelemente“ (1965) 
und „Technologie elektroni-
scher Bauelemente“ (1966) 
wurden eingerichtet, gleich-
zeitig verbunden mit der 
Umbenennung der Schule in 
„Ingenieurschule für Elektro-
technik und Keramik Herms-
dorf“ (IfEK). 1982 erfolgte der 
Aufbau eines Hybridtechnikla-
bors für elektronische Bauele-
mente. Weitere Studienmög-
lichkeiten wurden mit einer 
Fachrichtung „Ingenieur-Öko-
nomie“, vorwiegend im 
Abend- und Fernstudium, und 
mit Sonderstudiumformen für 
Frauen angeboten. 1985 hatte 
die Schule ca. 360 Direkt- und 
500 Fernstudenten. 
Die keramische Industrie un-
terstützte bei der Ausrüstung 
und Modernisierung der La-
bors und Werkstätten. Aus 
dieser engen Verzahnung von 
Schule und Praxis resultierten 
auch viele Themen für die In-
genieur-Abschlussarbeiten.
Nach der politischen Wen-
de 1989 in der DDR wurde 
die Einrichtung in das bun-
desdeutsche Bildungssys-
tem eingeordnet. Aus der 
Ingenieurschule wurde eine 
„Fachschule für Technik und 
Gestaltung“ zur Ausbildung 
staatlich geprüfter Techniker 
für Elektrotechnik, Umwelt-
schutz, Informatik, Gestaltung 
für Keramik und Werbegrafik. 
1994 sollte die Einrichtung in 
Trägerschaft des Landes Thü-
ringen aufgelöst werden.  Im 

Zuge der 1994 erfolgten Bil-
dung des Saale-Holzland-Krei-
ses erfolgte jedoch die Zusage 
der Übernahme in Landkreis-
trägerschaft. Daraufhin wur-
den die Berufsschulen der 
bisherigen Landkreise Eisen-
berg, Jena-Land und Stadt-
roda zusammengefasst und 
als „Staatliches Berufsschul-
zentrum“ (SBZ) am Standort 
Hermsdorf konzentriert. Aus-
gebildet wurde nunmehr in 
den Berufsfeldern Gestaltung, 
Keramik, Hauswirtschaft, 
Holztechnik und  Informatik.
Im Jahr 2000 begann die Kom-
plexmodernisierung mit Bau 
eines modernen Erweiterungs-
baus für Werkstätten und La-
bors sowie die Sanierung des 
Hauptgebäudes. All dies wurde 
2004 abgeschlossen.
2015 drohte erneut das Aus: 
Laut Bescheid aus dem Thü-
ringer Bildungsministerium 
sei die Berufsschule Herms-
dorf auf Grund der stark ge-
sunkenen Schülerzahl 2019 
zu schließen. Gemeinsam 
mit dem ähnlich betroffe-
nen Saale-Orla-Kreis wurde 
die Lösung gefunden, die 
Berufsschulstandorte beider 
Landkreise zu vereinigen. Die 
Kreistage und das Ministeri-
um befürworteten den Zu-
sammenschluss. Am 1. August 
2019 nahm das Staatliche Be-
rufsschulzentrum Hermsdorf-
Schleiz-Pößneck mit 3 Bil-
dungseinrichtungen die Arbeit 
auf. Hauptsitz ist Hermsdorf. 
Somit konnte bis heute die 
Berufsausbildung am Standort 
Hermsdorf erhalten werden.

Vor 75 Jahren wurde die Fachschule für Keramik in Hermsdorf gegründet. Zwischen diesen beiden Luftaufnahmen liegen 5 Jahre. 
Das Foto links stammt von 1999, das rechte von 2004. Auf beiden ist der 1950 eingeweihte Altbau der Berufsschule zu sehen 
(jeweils rechts vom Kreisverkehr). Auf dem Foto rechts (links vom Kreisverkehr) steht der 2004 eingeweihte Schulneubau. 
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Kursauswahl Herbstsemester und Ausblick Frühjahrssemester 2026
Eisenberg: Wirbelsäule stär-
ken: montags, 17:30 sowie ab 
25.02.2026, 11:00; Tai Chi: ab 
Do., 23.04.2026, 11:15; Yoga 
50+: dienstags, 9:00; Englisch: 
Auffrischung (A2), ab Di., 
03.02.26, 18:00; Conversation 
B1: ab Do., 05.02.2026, 17:45.
Bürgel: Yoga, ab Fr., 23.01.26, 
17:30.
Hermsdorf: Gewaltfreie Kom-
munikation, Einführung: Di., 
16.12., 17:00; Sashiko – medi
tatives Sticken: Mi., 14.01.26, 
16:30; Wirbelsäule stärken 
50+: montags, 8:30 und 9:45; 
Qigong: ab Do., 15.01.26, 
9:30; Fit von Kopf bis Fuß 50+: 
ab Di., 20.01.26, 11:45; Star-
ker Rücken: ab Di., 20.01.26, 

12:45; Stark durch die Erkäl-
tungszeit: Di., 27.01.26, 18:00; 
Demenz-Coach: Teil 1 ab Mi., 
01.04.20, 9:00; Teil 2 ab Di., 
25.05.26, 9:00, entgeltfrei; 
Arabisch, 4. Semester: ab Di., 
03.03.20, 18:30; Englisch: 4. 
Semester: montags, 17:00; 
Auffrischung (A2): diens-
tags, 17:00 sowie ab Mo., 
23.02.26, 16:30; Mittelstufe 
(B1): donnerstags, 18:00; Con-
versation B1-2: donnerstags, 
18:00; Französisch für die 
Reise, 3. Semester: donners-
tags, 16:20; Schwedisch, 5. 
Semester: mittwochs, 9:40; 
Spanisch: Anfänger: montags, 
16:15; 5. Semester: montags, 
18:00; Fortgeschrittene (A2): 

freitags, 17:00; Fit 
mit Laptop und PC 
– Einsteiger: ab Di., 06.01.26, 
14:00; Fortgeschrittene: ab 
Di., 03.03.26, 16:30; 10-Fin-
ger-Tastschreiben: ab Di., 
06.01.26, 16:30.
Bildungsfahrt: Schloss Augus-
tusburg: Mi., 20.05.26, 08:30-
17:30; Busfahrt ab Hermsdorf.
Stadtroda: Deutsch: Anfän-
ger: ab Mo., 23.02.26, 16:00; 
5. Semester: ab Mi., 25.02.26, 
15:30; B1: ab Di., 10.03.26, 
17:00; B2: ab Do., 12.03.26, 
17:00; English Conversation: 
B2: dienstags,17:30; C1: ab 
Di., 03.02.26,18:30.
Kahla: Tai Chi/Qi Gong: ab Mi., 
25.02.26, 17:30 sowie 19:15; 

Englisch: Anfänger, ab Di., 
10.03.26, 18:00; Mittelstufe 
B1: mittwochs, 18:00. 
Bucha: Englisch, 5. Semester: 
ab Mo., 23.02.26, 9:30.

Weitere Informationen: 07629 
Hermsdorf, Schulstr. 30, Tel. 
036601 554724-12 sowie 
07607 Eisenberg, Mozartstr. 1, 
Tel. 036691 247864-20.
Mail: info@shk.vhs-th.de 
Alle Kurse unter: www.vhs-
saale-holzland-kreis.de
Gesucht werden Kursleiter, u. 
a. für Wassergymnastik, Yoga, 
Pilates, Herz-Kreislauf-Trai-
ning, Englisch und weitere 
Sprachen, Gebärdensprache, 
Baumschnitt.

Handwerkskammer feiert 125-jähriges Bestehen – und rückt das Ehrenamt ins Zentrum 
Am 18. Oktober 1900 
wurde die Gemeinsa-
me Handwerkskam-
mer zu Gera gegrün-
det. Genau 125 Jahre 
später lud die Hand-
werkskammer für 
Ostthüringen zu einer 
Festveranstaltung ein. 
Im Mittelpunkt stand 
dabei das Ehrenamt.
„Ob Vollversamm-
lungsmitglieder, Kreis-
handwerksmeister, 
Innungsobermeister 
oder die Mitglieder 
der zahlreichen Aus-
schüsse – vom Berufs-
bi ldungsausschuss 
über den Bau- und 
Vergabeausschuss bis 
hin zu den Gesellen-, Meister- 
und Fortbildungsprüfungsaus-
schüssen – wir wollen Ihnen 
allen Danke sagen für Ihren 
Einsatz, Ihre Leidenschaft und 
Ihr Engagement“, so Karsten 
Sachse, Hauptgeschäftsführer 
der Handwerkskammer für 
Ostthüringen.
Auch der Präsident der Hand-
werkskammer, Wolfgang Ja-
cob aus Bürgel, ging in seiner 
Festrede auf  das Ehrenamt 
ein: „Wir feiern heute nicht 
nur die Geschichte einer In-
stitution, sondern Sie, liebe 
Handwerkerinnen und Hand-

werker, die tagtäglich Verant-
wortung übernehmen. Men-
schen, die im Ehrenamt für 
das Handwerk wirken. Ohne 
Sie gäbe es keine Prüfungen, 
keine starke Interessenvertre-
tung, keine funktionierende 
Selbstverwaltung“, so Wolf-
gang Jacob. „Sie sind Vorbil-
der, weil Sie nicht nur über 
Verantwortung reden – Sie 
übernehmen sie auch.“ 
Zugleich machte der Kammer-
präsident deutlich: Ehrenamt 
darf nicht selbstverständlich 
sein. Es braucht Wertschät-
zung – in der Gesellschaft und 

in der Politik. „Wir brauchen 
Rahmenbedingungen, die es 
erleichtern, sich ehrenamt-
lich zu engagieren: flexible 
Lösungen, Anerkennung und 
Unterstützung. „Wer Verant-
wortung im Ehrenamt über-
nimmt, leistet einen Dienst für 
das Gemeinwohl.“
Es folgte eine Bilderreise 
durch die 125-jährige Ge-
schichte der Handwerkskam-
mer und die Auszeichnung 
besonders langjährig verdien-
ter Handwerker, Berufschul-
lehrer und Ausbilder, die sich 
im Ehrenamt herausragende 

Verdienste erworben haben. 
Dazu gehörten Ullrich Buff aus 
Crossen und Rolf Fischer aus 
Tautenburg, die beide unter 
anderem über 25 Jahre als 
Arbeitgebervertreter in der 
Vollversammlung der Hand-
werkskammer für Ostthürin-
gen mitgewirkt haben. 
Aus den Meister- und Gesel-
lenprüfungsausschüssen wur-
de u.a. Ria Göbner aus Bürgel 
ausgezeichnet. 
Alle  erhielten die Ehrenur-
kunde der Handwerkskammer 
und die Ehrenamtsstele als 
bleibende Erinnerung. 

Ein besonderer Moment zur 125-Jahr Feier: Die 16 Frauen und Männer, die für außergewöhnliches und 
jahrzehntelanges ehrenamtliches Engagement von Kammerpräsident Wolfgang Jacob (links) und Karsten 
Sachse, Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer für Ostthüringen (rechts), ausgezeichnet wurden.

Freie Plätze in Kahlaer Selbsthilfegruppen

Aktuell gibt es freie Plätze 
in den beiden Selbsthilfe-
gruppen (SHG) für psychisch 

kranke Menschen in Kahla.
Die SHG I trifÚ sich einmal mo-
natlich donnerstags von 14 - 16 

Uhr im Förderzentrum Kah-
la, Brückenstraße 1a, Erdge-
schoss, Raum 119.
Die SHG II trifÚ sich monat-
lich am Montag 10 - 12 Uhr, 

ebenfalls im Förderzentrum 
Kahla. Nähere Infos erteilt die 
zuständige Sozialarbeiterin, 
Frau Heise, unter Tel. 036691-
70854.
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Veranstaltungen in der Region

Hermsdorf: 60 Jahre
Weihnachtskonzert

Seit sechs Jahrzehnten gehört 
es zur Adventszeit: das große 
Weihnachtskonzert der Stadt 
Hermsdorf. Was 1965 als Her-
zensidee von Gerhard Förster 
mit dem Kinderchor sowie 
Instrumentalgruppen des Pio
nier- und Jugendensembles 
begann, hat sich zu einer fes-
ten Tradition entwickelt.
Heute ist Steffen Weber-Frey-
tag der musikalische Leiter 
und verspricht auch im Jubi-
läumsjahr ein festliches und 
abwechslungsreiches Pro-
gramm, mit Elisa Steingrüber 
als Moderatorin und Sängerin 
sowie über 100 Mitwirken-
den. Dazu gibt es Rostbrat-
würste und Glühwein. 
Das Konzert beginnt am 
21.12. um 15:30 Uhr im Stadt-
haus Hermsdorf. Der Karten-
vorverkauf läuft bereits. 

Hermsdorf: Weihnachts-
markt am „Schwarzen Bären“ 

Am 3. Adventswochenende 
lädt die Stadt Hermsdorf zum 
romantischen Weihnachts-
markt ein. Am Freitag, 12.12., 
ab 16:30 Uhr werden vor dem 
Stadthaus gemeinsam Weih-
nachtslaternen gebastelt. Die 
ersten 100 Kinder erhalten 
ihre Laterne kostenfrei. Da-
nach zieht der Laternenumzug 
mit dem Weihnachtsmann 
und begleitet vom Blas-, Tanz- 
und Unterhaltungsorchester 
durch die Stadt zum Gast-
hof „Zum Schwarzen Bären“. 
Hier im Innenhof beginnt um 
17:30 Uhr der Weihnachts-
markt. Am Samstag und 
Sonntag (13./14.12.) ist er 
von 14-19 Uhr geöffnet. Auf 
dem Programm: Thüringer 
Spezialitäten, Kinderkarussell, 
Glühwein, Verkaufsstände u.a. 
Für Musik sorgen DJ Marco & 
Fine, Chöre, Musikgruppen 
und Vereine. In der Kaffee- 
und Bastelstube im Saal des 
Schwarzen Bären gibt es von 
14-18 Uhr selbst gebackenen 
Kuchen der Abiturklassen, 
Bastelangebote und Dekover-
kaufsstände. Samstagabend 
kann bis Mitternacht gemein-
sam mit dem Feuerwehr- und 
dem Maibaumsetzerverein 

im Innenhof weitergefei-
ert werden. Auch die Weih-
nachtsscheune der Tischlerei 
Maik Töpel hat am Sa. + So. 
geöffnet. Nähere Infos: auf 
www.vg-hermsdorf.de.

41. Musikalische Woche
lädt zu Konzerten ein

Zum 41. Mal findet die „Mu-
sikalische Woche“ im Advent  
statt und lädt zu sechs Veran-
staltungen ein.
Auftakt ist am Sa., 29.11., 
19 Uhr in der Klosterkir-
che Bad Klosterlausnitz. 
Unter dem Motto „Freue 
dich Welt“ erklingen Ad-
vents- & Weihnachtslie-
der neu arrangiert für 
Chor und Orchester. Un-
ter der Leitung von Kir-
chenmusiker Every Zabel 
singen Solisten, 5 Chöre 
und das Reußische Kam-
merorchester aus Gera. 
Am So., 30.11. (1. Ad-
vent) wird zum Bläser-
gottesdienst mit den 
Hermsdorfer Posaunen-
chören eingeladen, in 
der Kirche in Oberndorf, 
mit Feier des 120. 
Kirchweihjubiläums.
Am Mi., 03.12., heißt es 
um 14 Uhr in der Herms-
dorfer St. Salvator Kirche 
„Sing mal wieder Weih-
nachtslieder“. Jeder ist 
dazu herzlich eingeladen. 
Um 16 Uhr am 03.12. 
kommt das Kindertheater mit 
„Hans im Glück“ in die Herms-
dorfer St. Salvator Kirche. 
Am Freitag, 05.12., 19 Uhr, 
spielt Martin Maier aus Jena 
in der Hermsdorfer Kirche 
Werke von J.S. Bach, Men-
delssohn u.a. 
Das Abschlusskonzert findet 
am So., 07.12. (2. Advent) um 
14 Uhr in der Klosterkirche 
in Thalbürgel statt. Wie beim 
Eröffnungskonzert singen 5 
Chöre, Solisten und Orchester 
Advents- & Weihnachtslieder.

Adventskonzert in
Bad Klosterlausnitz

Zum 50. Adventskonzert lädt 
der Verein zur Förderung der 
Kirchenmusik in Bad Klos-
terlausnitz in diesem Jahr 
ein. Unter dem Motto „Freut 
euch - Weihnachten kommt“ 

musizieren am 2. Advent 
der Kirchenchor Bad Klos-
terlausnitz, der Männerchor 
Weißenborn, die Sängerin-
nen und Sänger vom Bruder-
hof Bad Klosterlausnitz, der 
Posaunenchor der Evange-
lisch-methodistischen Kirche 
Bad Klosterlausnitz und das 
Blockflötenensemble Bad 
Klosterlausnitz mit Volker 
Naumann, Cello. Die Leitung 
hat Helena Seliwanow. Kon-
zertbesucher können sich 
auf ein abwechslungsreiches 

Programm mit Advents- und 
Weihnachtsliedern freuen 
und sich so besinnlich auf die 
Weihnachtszeit einstimmen. 
Beginn ist am 7.12. um 16:30 
Uhr; der Eintritt ist frei.
Seit 1970 finden in Bad Klos-
terlausnitz Adventskonzerte 
statt. Zum ersten Konzert am 
20.12.1970 (4. Advent) im Ge-
meindesaal des Pfarrhauses 
Bad Klosterlausnitz musizier-
ten Kirchen- und Kinderchöre 
von Bad Klosterlausnitz und 
Hermsdorf sowie der Posau-
nenchor von Hermsdorf. 1971 
fand das Konzert am 1. Ad-
vent im Gemeindesaal statt. 
1977 wurde es fest auf den 
2. Advent in die Klosterkirche 
von Bad Klosterlausnitz ge-
legt. Eine schöne Tradition!
Vorankündigung: Silvester-
konzert am 31.12., 22:45 Uhr.

Ensemble klangheimlich
singt im Advent

Das Vokalensemble „klang- 
heimlich“ unter der Leitung 
von Every Zabel stimmt in der 
Adventszeit in vier Konzerten 
auf die Weihnachtszeit ein:
am Sa., 29.11., 19 Uhr in der 
Kirche Bad Klosterlausnitz; 
am So., 07.12., 14 Uhr in der 
Klosterkirche Thalbürgel (mit 
Chören & Orchester);
am Mi., 17.12., 19 Uhr in der 
Kirche zu Oberbodnitz; sowie
am Do., 18.12., um 19 Uhr in 
der Kirche zu Oberndorf.

Konzert am 3. Advent
in der Stadtkirche Kahla

Im Weihnachtskonzert in der 
Stadtkirche St. Margarethen 
Kahla am So., 14.12., 17 Uhr 
erklingen von A. Vivaldi „Glo-
ria“, von J.S. Bach „Nun komm 
der Heiden Heiland“ und von 
C. Saint-Saëns „Oratorio de 
Noël“. Ausführende sind die 
Johann-Walter-Kantorei Kahla, 
Kantorei Stadtroda & Gäste; 
Sara Mengs (Leipzig), Sopran 
- Lena-Carina Bendzulla (Leip-
zig), Alt - Gregor Reinhold 
(Leipzig), Tenor - Bernhard 
Hansky (Berlin), Bass sowie 
das Reußische Kammeror-
chester Gera, unter Leitung 
von KMD Ina Köllner. Der Vor-
verkauf läuft bereits.
Zum  Liedersingen in Kahla in 
der Stadtkirche Kahla wird am 
4. Advent (21.12.) 10:30 Uhr 
herzlich eingeladen. 
Vorankündigung: Musik-Got-
tesdienst in der Kirche Orla-
münde am 26.12., 17 Uhr;
Silvester in der Stadtkirche 
Kahla am 31.12., 23 Uhr.

Burgweihnacht in Schkölen. 
Der Burgverein Schkölen e.V. 
lädt am 29.11. zur Burgweih-
nacht in Schkölen an der Was-
serburg ein. Beginn: 16 Uhr.

Hofweihnacht in Kahla. Zur 
Hofweihnacht vom Weinhaus 
Leichsering mit einem Weih-
nachtskonzert des regionalen 
Bläser-Quintetts u.a. lädt das 
Deko-Landhaus Koch am Sa., 
13.12., von 14 – 20 Uhr nach 
Kahla, Friedensstr. 20a ein.

Nikolausdinner in Nickels-
dorf. Der Verein Ländliche 
Kerne lädt am 06.12. um 18 
Uhr zum „Nikolausdinner“ auf 
dem Rittergut Nickelsdorf ein. 

In der Klosterkirche Bad Kloster-
lausnitz finden am 29.11. das 
Eröffnungskonzert der „Musikali-
schen Woche“ und am 07.12. das 
Adventskonzert 2025 statt. - Seit 
31.10. kann die neu eingebaute 
Toilette in der Kirche genutzt wer-
den.                 (Foto: Daniel Suppe)
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Saale-Holzland-Splitter 

Der Sportplatz des SV Frauen-
prießnitz trägt jetzt den Na-
men „Siegfried Tschäpe“. Der 
langjährige Vereinsvorsitzen-
de, der Ende August im Alter 
von 80 Jahren verstorben war, 
wird damit posthum geehrt. 
Siegfried Tschäpe hat rund 
sechs Jahrzehnte den Sport-
platz gemanagt und zeitweise 
auch die  Gaststätte betrieben. 
Der Gemeinderat hat die Na-
mensgebung im Oktober ein-
stimmig beschlossen. 

Die Kreisstadt Eisenberg hat 
wieder einen Einkaufsmarkt 
auf dem zentralen Schützen-
platz. Das Gebäude, in dem bis 
Jahresbeginn ein Edeka-Markt 
war, wurde um- und ausge-
baut zu einem Netto-Markt, 
der seit 21.10. geöffnet hat.

In Lehesten wurde das Erd-
geschoss des Dorfgemein-
schaftshauses umgebaut zu 
einer Arztpraxis. Hausarzt Dr. 
Michael Selbach hat die Praxis 
am 11.11. eröffnet. Im Gebäu-
de befinden sich außerdem 
das Bürgermeisterbüro, Feu-
erwehr und Jugendclub. Rund 
65.000 Euro investierte die 
Gemeinde in das Objekt.

In Rausdorf wurde am 17.10. 
Richtfest für das neue Feuer-
wehrgerätehaus gefeiert. Das 
neue Gebäude bietet künftig 
ausreichend Platz für Ausrüs-
tungsgegenstände und für 
das neue Kleinlöschfahrzeug 
Thüringen, das als Ersatzbe-
schaffung den 30 Jahre alten 
Vorgänger ersetzen soll. Orts-
brandmeister Axel Rosenkranz 
dankte beim Richtfest u.a. 
dem Rausdorfer Gemeinderat, 
dem Saale-Holzland-Kreis und 
Kreisbrandinspektor Meyfarth 
für die Unterstützung. 

Der SV Hermsdorf feierte am 
17.10. sein 35-jähriges Beste-
hen. Hervorgegangen aus der 
früheren BSG Motor Herms-
dorf, war der Verein am 19. Juli 
1990 neu gegründet worden. 
Er ist mit 1.050 Mitgliedern der 

größte Sportverein im Land-
kreis. Bei der Festveranstal-
tung in der Gerd-Pillau-Sport-
halle wurde Förderern und 
Spendern, langjährigen Weg-
begleitern und engagierten 
Ehrenamtlichen gedankt. 

Die Schkölener Bürgermeis-
terin Dr. Martina Ehlers-To-
mancova ist zum 30.09. aus 
gesundheitlichen Gründen  zu-
rückgetreten. Die vorläufigen 
Amtsgeschäfte übernimmt der 
Erste Beigeordnete Sebastian 
Brauer. Die Neuwahl findet am 
25. Januar 2026 statt. 

Die historische Orgel in der 
Serbaer Kirche muss saniert 
werden. In drei Bauabschnit-
ten soll das im Jahr 1871 
gebaute Instrument general
überholt werden. Der Ge-
meindekirchenrat sammelt  
Spenden und wirbt um Orgel-
pfeifen-Paten. Besucher sind 
zur Christvesper am 24.12. 
um 16 Uhr willkommen.

Die Faschings- und Karne-
valsvereine im Saale-Holz-
land-Kreis sind am 11.11. um 
11.11 Uhr in die neue Saison 

gestartet und haben die Rat-
hausschlüssel übernommen. 
Der Bürgeler Faschingsclub fei-
ert seine 60. Saison, der Laus-
nitzer Elferrat die 65. Saison.

Die Firma Elektro-OVA GmbH 
in Camburg besteht seit 65 
Jahren. Das Jubiläum wurde 
am 3.11. mit einem Tag der of-
fenen Tür gefeiert. Zu den Gra-
tulanten gehörte auch Land-
rat Johann Waschnewski, der 
dem Team um Geschäftsfüh-
rer Alexander Atzrodt für die 
Zukunft viel Erfolg wünschte. 
Die Firma erwirtschaftet mit 69 
Mitarbeitern einen Jahresum-
satz von ca. 16-18 Mio. Euro. 

Seit Anfang November sind 
Teams des DRK-Kreisverbands 
Jena-Eisenberg-Stadtroda im 
Landkreis  unterwegs, um über 
die Arbeit des Kreisverbands zu 
informieren und neue Förder-
mitglieder zu gewinnen. Ziel ist 
es, das ehrenamtliche Engage-
ment im Rettungsdienst und 
Katastrophenschutz, Sanitäts-
dienst, Rettungshundestaffel, 
Blutspendeaktionen, Senioren-
arbeit, Jugendrotkreuz, Flücht-
lingshilfe und Wasserwacht zu 
stärken. Infos: Tel. 03641/400-
104, www.drk-jena. de/foer-
dermitgliedschaft.html

Die Zahl der Arbeitslosen im 
Saale-Holzland-Kreis blieb im 
Oktober stabil bei 2.170. Die 
Arbeitslosenquote liegt weiter 
bei 5,0 % (zum Vergleich: Jena 
6,2 %, Gera 10,4 % Thürin-
gen-Durchschnitt 6,2 %).

•	 Das „Jahrbuch für Ge-
schichte und Naturkunde des 
Saale-Holzland-Kreises und 
der Stadt Jena 2025“ wurde 
im November öffentlich vor-
gestellt und ist jetzt im regio-
nalen Buchhandel erhältlich. 
•	 Der Kindergarten Bucha 
schafÚ in seinem Garten eine 
„Abenteuerinsel“ und hat 
dafür 2.500 Euro Lottomittel 
vom Freistaat Thüringen und 
1.500 Euro von der Jagdge-
nossenschaft Bucha erhalten.
•	 Die Poppe-Orgel in der 
Kirche zu Schmölln (Ortsteil 
von Hummelshain) wurde für 
54.000 Euro saniert und er-
klang erstmals wieder zur fei-
erlichen Orgelweihe am 9.11.
•	 In Eisenberg im Gewerbe-
gebiet Nord (nahe Kaufland) 
wurde am 1.11.  eine Event-
halle mit Hüpfburgen eröffnet. 
•	 Die Regionale Aktionsgrup-
pe Saale-Holzland e.V. hat 
zum Apfelfest am 19.10. auf 
dem Rittergut Nickelsdorf 
eine Fledermaus-Erlebnis-
scheune eingeweiht. 
•	 In Dornburg wurde im 
Oktober einen neue Senio-
ren-Tagespflege, das Gäste-
haus „Dornröschen“ in der 
Fr.-L.-Jahn-Str. 12 eröffnet.
•	 Im Wald bei Hainspitz ha-
ben rund 30 freiwillige Helfer 
am 15.11. bei einer Aktion 
von Thüringen Forst und der 
Schutzgemeinschaft Deut-
scher Wald, unterstützt von 
der Funke Mediengruppe, 
900 Bäume gepflanzt.
•	 Die Reinstädter Blasmusi-
kanten sind nach über 50 Jah-
ren zur Kirmes in Geunitz im 
Reinstädter Grund zum letzten 
Mal aufgetreten. 
•	 Der FSV Grün-Weiß Stadtro-
da bekommt 30.000 Fördermit-
tel vom Land und 13.000 Euro 
vom Bund für die LED-Umrüs-
tung der Flutlichtanlage im Ro-
da-Stadion Stadtroda.
•	 In Eisenberg wurde Ende 
Oktober der sanierte Spiel-
platz an der Straße „Am Mas-
senteich“ wieder eröffnet.

Firmenjubiläum

Neue Arztpraxis

Orgel muss saniert werden

Neuer Name für Sportplatz

Neuer Einkaufsmarkt

DRK wirbt Fördermitglieder

Faschingssaison eröffnet

Bürgermeisterin sagt Adé

Arbeitsmarktzahlen

In einem Satz

Weitere Renovierungen in der Grundschule Golmsdorf

Nachdem im Sommer erste Klassen- und Horträume der 
Grundschule Golmsdorf in Eigeninitiative renoviert wurden, 
kamen jüngst auch die Schulflure, der Eingangsbereich und 
der Speisesaal in die Kur. Es wurde geputzt, gespachtelt, 
geflext, gestrichen und aufgeräumt. Alles erstrahlt nun in 
frischen Farben. Schul- und Hortpersonal sowie zahlreiche 
engagierte Eltern halfen mit. Finanziert wurden die Arbeits-
materialen und Farben durch den Saale-Holzland-Kreis, der 
solche Initiativen sehr begrüßt. Am 27. November konnten 
sich Besucher beim Adventsbasteln und „Tag der offenen 
Tür“ einen Eindruck vor Ort machen. 
Weitere Infos unter: www.gleistalkids.de            (Foto: Verein)

Neues Feuerwehrhaus

Sportverein feiert Jubiläum
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Amtlicher Teil

Landratsamt Saale-Holzland-Kreis
Untere staatliche Verwaltungsbehörde
Kommunalaufsicht

Az.: 	 A15/062.35:0064

Bekanntmachung der Festsetzung des Wahltermins 
der Bürgermeisterwahl in der Gemeinde Tröbnitz 

durch die Rechtsaufsichtsbehörde 

Für die Wahl der Bürgermeisterin/ des Bürgermeisters der Ge-
meinde Tröbnitz gem. § 25 Thüringer Gesetz über die Wahlen 
in den Landkreisen und Gemeinden (Thüringer Kommunalwahl-
gesetz - ThürKWG -) vom 16.08.1993, zuletzt geändert durch 
Artikel 34 des Gesetzes vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 277, 288) hat 
das Landratsamt Saale-Holzland-Kreis folgenden Wahltermin 
festgesetzt:

Sonntag, den 25.01.2026

Eine ggf. erforderliche Stichwahl findet am Sonntag, den 
08.02.2026 statt.

Eisenberg, 30.10.2025

Im Auftrag
Franke	
Amtsleiterin 

Beschlüsse des Kreistages und seiner Ausschüsse

Der Werkausschuss des Dienstleistungsbetriebes des Saale-
Holzland-Kreises fasste in seiner Sitzung vom 21.10.2025 im 
öffentlichen Teil folgenden Beschluss:

WA 23-09/25
Der Werkausschuss des Kreistages des Saale-Holzland-Kreises 
genehmigt die Niederschrift seiner Sitzung vom 11.08.2025.
					     Zustimmung

Der Kreisausschuss des Kreistages des Saale-Holzland-Kreises 
fasste in seiner Sitzung vom 22.10.2025 im öffentlichen Teil fol-
gende Beschlüsse:

KA 74-07/25
Der Kreisausschuss des Kreistages des Saale-Holzland-Kreises 
genehmigt bei der Haushaltsstelle 48808.7890 eine überplan-
mäßige Ausgabe in Höhe von 500.000 Euro zur Zahlung der mo-
natlich laufenden Leistungen der Aufwendungen für befähigen-
de Assistenzleistungen nach § 113 SGB IX.
Die Deckung erfolgt aus
120.000 Euro Minderausgabe - Haushaltsstelle 4820.6910 (Auf-
wendungen f. Unterkunft u. Heizung an Arbeitssuchende) und 
380.000 Euro Mehrreinnahme - Haushaltsstelle 9000.0617 

(Steuern, allgemeine Zuweisungen und allgemeine Umlagen; 
Sonderzuweisung Soziales).		  Zustimmung

KA 75-07/25
Der Kreisausschuss des Kreistages des Saale-Holzland-Kreises 
genehmigt bei der Haushaltsstelle 48816.7890 eine überplan-
mäßige Ausgabe in Höhe von 450.000 Euro zur Zahlung der 
monatlich laufenden Ausgaben der sonstigen Eingliederungshil-
feleistungen nach dem SGB IX.
Die Deckung erfolgt aus der Haushaltsstelle 9000.0617 (Steu-
ern, allgemeine Zuweisungen und allgemeine Umlagen; Sonder-
zuweisung Soziales) in Höhe von 450.000 € (Mehreinnahme).
					     Zustimmung

KA 76-07/25
Der Kreisausschuss des Kreistages des Saale-Holzland-Kreises 
genehmigt eine überplanmäßige Ausgabe auf der Haushalts-
stelle 0200.009.9400 in Höhe von 200.000,00 €. 
Die Deckung erfolgt über die Haushaltsstelle 0200.009.3610. 		
					     Zustimmung

KA 77-07/25
Der Kreisausschuss des Kreistages des Saale-Holzland-Kreises 
genehmigt eine überplanmäßige Ausgabe auf der Haushalts-
stelle 22511.002.9400 in Höhe von 200.000,00 €. 
Die Deckung erfolgt über die Haushaltsstelle 22511.002.3610. 	
					     Zustimmung

KA 78-07/25
Der Kreisausschuss des Kreistages des Saale-Holzland-Kreises 
genehmigt eine außerplanmäßige Ausgabe auf der Haushalts-
stelle 2400.101.9400 in Höhe von 50.000,00 €.
Die Deckung erfolgt über die Haushaltsstelle 22512.004.3610. 	
					     Zustimmung

KA 79-07/25
Der Kreisausschuss des Kreistages des Saale-Holzland-Kreises 
genehmigt eine außerplanmäßige Ausgabe auf der Haushalts-
stelle 2301.109.9400 in Höhe von 109.690,27 €.
Die Deckung erfolgt über die Haushaltsstelle 22512.109.9400. 	
					     Zustimmung

KA 80-07/25
Der Kreisausschuss des Kreistages des Saale-Holzland-Kreises 
genehmigt eine außerplanmäßige Ausgabe auf der Haushalts-
stelle 2303.109.9400 in Höhe von 85.547,08 €.
Die Deckung erfolgt über die Haushaltsstelle 22512.109.9400.		
					     Zustimmung

KA 81-07/25
Der Kreisausschuss des Kreistages des Saale-Holzland-Kreises 
genehmigt eine außerplanmäßige Ausgabe auf der Haushalts-
stelle 2400.109.9400 in Höhe von 128.031,98 €.
Die Deckung erfolgt über die Haushaltsstelle 22512.109.9400.	 	
					     Zustimmung

Investitionen des Zweckverbands JenaWasser im Saale-Holzland-Kreis
Wasserwerk Steudnitz
Der Zweckverband JenaWas-
ser hat Ende November nö-
tige Instandsetzungsarbeiten 
am Wasserwerk Steudnitz 
durchgeführt. Die Anlage ver-
sorgt u.a. 2.000 Einwohner in 

Dorndorf-Steudnitz. Für die 
Dauer der Instandsetzungsar-
beiten erfolgte in Abstimmung 
mit dem Gesundheitsamt des 
Saale-Holzland-Kreises die 
Versorgung aus aufbereitetem 
Quellwasser. 

Wasserleitungen Zimmern
Der Zweckverband JenaWas-
ser erneuert seit 17.11. die 
Trinkwasserleitungen in Zim-
mern. Die Ortsdurchfahrt ist 
während der Bautätigkeiten 
für den Straßenverkehr ab-

schnittsweise voll gesperrt.
Das Wasserwerk Jenalöbnitz 
hat nach abgeschlossenen In-
standsetzungsarbeiten seit 
27.10. wieder den Normal
betrieb aufgenommen.
Übersicht über die Baustellen 
des Verbands: www.stadtwer-
ke-jena-netze.de/baustellen.  
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Schulverwaltungsamt

Bekanntmachung zur Vergabe des Förderpreises
für zukunftsweisende Projekte für Schülerinnen 

und Schüler der Schulen des Saale-Holzland-Kreises 
im Jahr 2026

Der Saale-Holzland-Kreis vergibt auch im Jahr 2026 den Förder-
preis für zukunftsweisende Projekte, um herausragende Leis-
tungen und Aktivitäten von Schülerinnen und Schülern, Schul-
klassen sowie Schulen auszuzeichnen und zu fördern.

Der Förderpreis ist mit einer Anerkennung in Höhe von bis zu 
1.000,00 € verbunden, wobei eine Teilung des Förderpreises 
auf mehrere Projekte möglich ist. Über die Auswahl der Förder-
preisträger entscheidet eine Jury. 

Die Projekte sollen sich mit folgenden Themengebieten be-
schäftigen: 

•   die Weiterentwicklung des Schulprofiles
•   die Präsentation der Schule im Internet und sozialen Medien
•   die Öffentlichkeitsarbeit
•   die Gestaltung des Schulumfeldes
•   Projekte, die die technisch-naturwissenschaftliche Bildung 		
      fördern
•   Projekte zur Berufsorientierung
•   Projekte zur Gewaltfreiheit und Prävention
•   Projekte zum Umgang mit Medien
•   Projekte, die die Rolle der Schule im Rahmen der Gemeinde-
     entwicklung betrachten

Diese Auflistung besitzt keinen abschließenden Charakter und 
dient lediglich als Orientierung.

Die Projektunterlagen sind bis zum 31. März 2026 beim Land-
ratsamt des Saale-Holzland-Kreises, Schulverwaltungsamt, Post-
fach 1310, 07602 Eisenberg, einzureichen. Verspätete Eingänge 
finden keine Berücksichtigung.

Die Unterlagen müssen enthalten:
•   Name und Anschrift der Schule sowie der beteiligten		
      Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und anderen Personen
•   aussagefähige Zusammenfassung des Projektes mit Thema, 	
     Durchführung und Ergebnis der Arbeit

Die eingereichten Projekte können durch die projektbeteiligten 
Schülerinnen und Schüler und/oder Vertreter der Schulen in ei-
ner Sitzung des Ausschusses für Bildung und Sport des Kreista-
ges des Saale-Holzland-Kreises vorgestellt werden.

Die Förderpreisverleihung erfolgt vor den Sommerferien eines 
jeden Schuljahres in den jeweiligen Schulen der Preisträger. Sie 
wird durch den Landrat vorgenommen.

Bereits in Vorjahren prämierte Projekte können nicht noch ein-
mal berücksichtigt werden. 

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der „1. Änderung 

Bekanntmachung

Gemäß § 76 Abs. 6 ThürBO (Thüringer Bauordnung) macht das 
Landratsamt Saale-Holzland-Kreis Folgendes bekannt:

Aufgrund des am 06.03.2025 in unserer Behörde eingegange-
nen Antrages und der eingereichten Unterlagen ergeht gemäß 
§ 78 Thüringer Bauordnung (ThürBO) vom 02.07.2024 (GVBl. 
S. 298 ff.) unbeschadet der privaten Rechte Dritter folgender 
Bescheid:

1.   Die Baugenehmigung im Verfahren nach § 66 ThürBO wird 
für das Vorhaben „Tanzloge Hainbücht“ unter nachstehenden 
Nebenbestimmungen nachträglich erteilt.

2.  Die Baugenehmigung gilt in Verbindung mit dem Nut-
zungskonzept vom 25.02.2025, erstellt durch Dipl.-Ing. (FH) 
Tina Kosok, und dem Schall-Immissionsschutzgutachten vom 
24.02.2025, erstellt durch Dipl.-Ing. (FH) Arnulf Bührer.

3.  Die Bauantragsunterlagen mit dem Baugenehmigungs
bescheid beziehen sich ausschließlich auf das Gebäude ‚Tanz
loge‘. Eine Nutzung der Freifläche des Flurstücks 32/27 ist von 
der Baugenehmigung nicht umfasst. 

4.   Gebühren werden gemäß § 3 Abs. 1 Thüringer Verwaltungs-
kostengesetz (ThürVwKostG) nicht erhoben.

Der Genehmigungsbescheid ist mit Bedingungen und Auflagen 
zum Baurecht nach Thüringer Bauordnung versehen.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats Wider-
spruch beim Landratsamt Saale-Holzland-Kreis, Im Schloß, 
07607 Eisenberg eingelegt werden.

Hinweise

Der Genehmigungsbescheid wird vom 01.12.2025 bis ein-
schließlich 15.12.2025 auf der Internetseite des Landratsam-
tes Saale-Holzland-Kreis https://www.saaleholzlandkreis.de/
verwaltung-und-buergerservice/aemter/bauordnungsamt/ zu-
gänglich gemacht.
Nach der öffentlichen Bekanntmachung kann der Genehmi-
gungsbescheid bis zum Ablauf der Widerspruchsfrist von den 
Personen, die Einwände erhoben haben, schriftlich oder elek-
tronisch beim Landratsamt Saale-Holzland-Kreis, Bauordnungs-
amt, Postfach 1310, 07602 Eisenberg oder über bv@lrashk.thu-
eringen.de angefordert werden.
Mit Ende der Auslegungsfrist gilt der Genehmigungsbescheid 
BG2023/1133 auch gegenüber Dritten, die keine Einwendung 
erhoben haben, als zugestellt.

Eisenberg, den 05.11.2025

Hebenstreit			   - im Original unterzeichnet -
Amtsleiterin

Bauordnungsamt / Untere Bauaufsichtsbehörde

der Richtlinie zur Vergabe des Förderpreises für zukunftswei-
sende Projekte für Schülerinnen und Schüler der Schulen des 
Saale-Holzland-Kreises“, welche auf der Internetseite des Saa-
le-Holzland-Kreises veröffentlicht ist. 

Heilfort 
Amtsleiterin  

KA 82-07/25
Der Kreisausschuss des Kreistages des Saale-Holzland-Krei-
ses genehmigt eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 
72.311,47 € bei der Haushaltsstelle 2303.003.9400.
Die Deckung erfolgt über die HH-Stelle 43613.001.9400 in Höhe 
von 72.311,47 €. 				   Zustimmung

KA 83-07/25
Der Kreisausschuss des Kreistages des Saale-Holzland-Kreises 
genehmigt die Niederschrift seiner Sitzung vom 27.08.2025. 
					     Zustimmung
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Dienstleistungsbetrieb - Bereich Abfallwirtschaft

Entsorgung zu den Weihnachtsfeiertagen (25. und 
26. Dezember 2025) im Saale-Holzland-Kreis

Aufgrund der beiden Feiertage kommt es zu Veränderungen bei 
der Entsorgung von Restmüll, gelber und blauer Tonne in den 
betroffenen Ortschaften im Saale-Holzland-Kreis wie folgt:

25. Dezember 2025 (1. Weihnachtsfeiertag) wird am Samstag, 
den 20. Dezember 2025 vorentsorgt.

	 Beispiel: Dornburg, Restmülltonne (Donnerstag		
	 gerade KW): 25. Dezember 2025 wird am Samstag, 		
	 den 20. Dezember 2025 vorentsorgt.

26. Dezember 2025 (2. Weihnachtsfeiertag) wird am Montag, 
den 29. Dezember 2025 nachentsorgt.

	 Beispiel: Hainspitz, blaue Tonne (Freitag gerade KW): 		
	 26. Dezember 2025 wird am Montag, den			 
	 29. Dezember 2025 nachentsorgt.

In der Woche nach den Feiertagen erfolgt die Entsorgung nicht 
am vorgesehenen Entsorgungstag, sondern in der Regel einen 
Werktag später. Sollte es zu weiteren Verzögerungen kommen, 
lassen Sie bitte die Behälter am Bereitstellungsort bis zur Ent-
leerung stehen.

Bitte stellen Sie Ihre Behälter schon am Tag der regulären Lee-
rung bereit, da es nicht in allen Ortschaften zwingend zu Ver-
schiebungen der Touren kommen muss.

Die Termine der Feiertagsentsorgung stehen auch auf der In-
ternetseite www.saaleholzlandkreis.de/Abfallwirtschaft und im 
Abfallkalender 2025 auf der Seite 23.

Hinweis zur Restmüllentsorgung (2. Pflichtleerung)

Der Dienstleistungsbetrieb des Saale-Holzland-Kreises weist auf 
Folgendes hin: Bitte planen Sie die 2. Pflichtleerung Ihrer Rest-
mülltonne nicht für den letzten Leerungstermin des Jahres ein. 
Aufgrund der Jahreszeit kann es zu witterungsbedingten Ver-
schiebungen der Entsorgungstouren kommen, so dass sich die 
letzte Leerung ins Folgejahr verschieben kann. Diese wird dann 
ausdrücklich nicht dem Vorjahr zugeordnet – es zählt immer der 
tatsächliche Leerungstag.

Wir empfehlen, die beiden Pflichtleerungen so zu steuern, dass 
sie zum Anfang und zur Mitte des Jahres genutzt werden.

Schließung und geänderte Öffnungszeiten 
WertstofÎof Eisenberg am 24.12. und 31.12.2025 

sowie 02.01.2026

Der WertstofÎof in Eisenberg, Mozartstraße 4, bleibt am 24.12. 
und 31.12.2025 geschlossen. Am 02.01.2026 ist er nur halbtags 
von 08:30 Uhr bis 12:15 Uhr geöffnet. Diese Information wird 
auch frühzeitig im WertstofÎof ausgehängt.

Auszüge aus dem Tourenplan zur 
Abfallentsorgung für 2026

Der Dienstleistungsbetrieb des Saale-Holzland-Kreises infor-
miert, dass die Abfallkalender für das Jahr 2026 ab der 50. Ka-
lenderwoche (ab dem 8. Dezember) an alle Haushalte verteilt 
werden. Bitte achten Sie darauf, dass der Kalender nicht verse-
hentlich mit der Werbung in die blaue Tonne entsorgt wird.

Ab dem 29.12.2025 tritt der neue Tourenplan in Kraft. Dieser 
wird bis Mitte Dezember 2025 auf der Internetseite www.saale-
holzlandkreis.de/Abfallwirtschaft/Abfuhrtermine online gestellt 
und auch auf der Startseite des Saale-Holzland-Kreises verlinkt.

Folgende Änderungen bei der Abfuhr sind für das Jahr 2026 zu 
beachten; sie greifen ab der Kalenderwoche 01/2026, welche 
mit dem 29.12.2025 beginnt:

Die Feiertage Karfreitag, Tag der Arbeit und der 1. Weihnachts-
feiertag werden vorentsorgt. Die Leerung wird hier bereits 
6 Tage vorher am Samstag erfolgen.

Die Engstellentouren werden wie folgt gefahren: Restmüll und 
blaue Tonne donnerstags in der geraden Woche, gelbe Tonne 
donnerstags in der ungeraden Woche.

In Eisenberg wird für die SchadstofÑleinmengensammlung zu-
sätzlich ein neuer Standplatz angefahren: der Parkplatz in der 
Saasaer Straße am Stadion. In Eineborn ist der Stellplatz die 
Bushaltestelle an der Straße des Friedens, in Rothenstein an der 
Bushaltestelle an der Hauptstraße Richtung Ölknitz. 

Das Schadstoffmobil ist 2026 vermehrt samstags unterwegs.

Bei einigen Straßenzügen in Hermsdorf ändern sich die Entsor-
gungstermine für die blaue Tonne auf Freitag in der ungeraden 
Woche und bei der gelben Tonne auf Freitag in der geraden Wo-
che: Am Weißen Haus, August-Bebel-Straße, Beethovenstraße, 
Bergstraße, Eisenberger Straße, Erich-Weinert-Straße, Friedens-
siedlung, Gartenstraße, Goethestraße, Heinrich-Heine-Straße, 
Heinrich-Hertz-Straße, Industriestraße, Keramikerstraße, Koch-
winkelgasse, Lessingstraße, Lindenplatz, Marie-Curie-Straße, 
Max-Hellermann-Straße, Michael-Faraday-Straße, Naumburger 
Straße, Porzellinergasse, Rathausplatz, Robert-Friese-Straße, 
Schillerstraße, Uhlandstraße, Wilhelm-Conrad-Röntgen-Straße, 
Waldgasse, Wielandstraße, Wildungstraße.

Bei folgenden Straßen in Hermsdorf ändern sich die Entsor-
gungstermine für die blaue Tonne auf Freitag in der ungeraden 
Woche: Am Alten Versuchsfeld, Am Bahnhof, Am Stadion, Wer-
ner-Seelenbinder-Straße.

Folgende Terminänderungen werden ab 2026 im Saale-Holz-
land-Kreis greifen:

Aubitz		  Restmüll		 mittwochs, ungerade Woche
Buchheim	 blaue Tonne	 mittwochs, ungerade Woche
Buchheim	 gelbe Tonne	 mittwochs, gerade Woche
Dollschütz	 Restmüll		 donnerstags, ungerade Woche
Dornburg	 gelbe Tonne	 dienstags, ungerade Woche
Etzdorf		  blaue Tonne	 mittwochs, ungerade Woche
Etzdorf		  gelbe Tonne	 mittwochs, gerade Woche
Graitschen/B.	 Restmüll		 dienstags, gerade Woche
Großhelmsdorf	 blaue Tonne	 mittwochs, ungerade Woche
Großhelmsdorf	 gelbe Tonne	 mittwochs, gerade Woche
Königshofen	 blaue Tonne	 mittwochs, ungerade Woche
Königshofen	 gelbe Tonne	 mittwochs, gerade Woche
Leubengrund	 blaue Tonne	 donnerstags, ungerade Woche
Leubengrund	 gelbe Tonne	 donnerstags, gerade Woche

Stellenausschreibung. Die Verkehrslandeplatz Jena-
Schöngleina GmbH (Saale-Holzland-Kreis ist Gesellschafter) 
sucht ab sofort eine Reinigungskraft (m/w/d) für Gästezimmer 
am Verkehrslandeplatz Schöngleina in Teilzeit. Ausführliche 
Stellenausschreibung: www.saaleholzlandkreis.de -> Aktuelles 
und Presse -> Stellenangebote
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Lindau		  blaue Tonne	 mittwochs, ungerade Woche
Lindau		  gelbe Tonne	 mittwochs, gerade Woche
Lotschen	 Restmüll		 dienstags, gerade Woche
Pretschwitz	 Restmüll		 donnerstags, ungerade Woche
Rausdorf	 blaue Tonne	 mittwochs, ungerade Woche
Rausdorf	 gelbe Tonne	 mittwochs, gerade Woche
Rudelsdorf	 blaue Tonne	 mittwochs, ungerade Woche
Rudelsdorf	 gelbe Tonne	 mittwochs, gerade Woche
Ruttersdorf	 Restmüll		 dienstags, gerade Woche
Schleifreisen	 blaue Tonne	 mittwochs, gerade Woche
Schleifreisen	 gelbe Tonne	 mittwochs, ungerade Woche
Törpla		  blaue Tonne	 freitags, ungerade Woche
Törpla		  gelbe Tonne	 freitags, gerade Woche
Walpernhain	 blaue Tonne	 freitags, ungerade Woche

Die Entsorgung über Säcke erfolgt am Montag in der geraden 
Kalenderwoche für Leichtverpackungen (Gelber Sack) und 
Hausmüllsäcke sowie montags in der ungeraden Kalenderwo-
che für Papier.

Dies gilt für Grundstücke, die mit dem Entsorgungsfahrzeug 
nicht angefahren werden können.

Kalender-
woche

Datum Feiertag Ersatztermin

01. KW 01.01.2026 Neujahrstag (1) 02.01.2026

14. KW 03.04.2026 Karfreitag (2) 28.03.2026
15. KW 06.04.2026 Ostermontag (1) 07.04.2026

18. KW 01.05.2026 Tag der Arbeit (2) 25.04.2026
20. KW 14.05.2026 Himmelfahrt (1) 15.05.2026

22. KW 25.05.2026 Pfingstmontag (1) 26.05.2026

52. KW 25.12.2025 1. Weihnachtsfeiertag (2) 19.12.2026

Die Ersatztermine gelten für die Tonnen, die am Feiertag regu-
lär laut Tourenplan geleert worden wären. Sollte es in einigen 
Orten zu Verzögerungen kommen, lassen Sie Ihre Behälter bitte 
am Aufstellort stehen.

(1) Bitte stellen Sie Ihre Behälter am Tag der regulären Leerung 
bereit, da es nicht in allen Ortschaften zwingend zu Verschie-
bungen der Touren kommen muss. Die Entleerung erfolgt spä-
testens mit einem Tag Verzögerung.

(2) Die Leerung der Tonnen aus der Tour erfolgt bereits 6 Tage 
vorher am Samstag.

Orte/Abfuhrbezirke REST- 
MÜLL

BLAUE 
TONNE

GELBE 
TONNE

Eineborn GWG 
(zu den Tannenwiesen)

Di (g) Fr (u) Fr (g)

Hermsdorf GWG 
(an der Autobahn/-abfahrt)

Fr (g) Mi (g) Mi (u)

Hermsdorfer Kreuz (Rasthof) Fr (g) Mi (g) Mi (u)

Entsorgung über Säcke (Sacktour)

Feiertagsentsorgung

Entsorgung Gewerbegebiete

Kahla Mo (g) Do (g) Do (u)

Mörsdorf GWG (Dornaischer Weg, 
Sieverse Straße, Die Marck)

Fr (g) Mi (g) Mi (u)

Petersberg GWG Mi (g) Fr (u) Fr (g)

Reichenbach GWG (Holzlandstraße) Fr (g) Mi (g) Mi (u)

St. Gangloff GWG (An der Tesse, 
Wachtelberg)

Fr (g) Mi (g) Mi (u)

St. Gangloff GWG (Kreuzstraße) Fr (g) Mi (g) Mi (u)

Raststätte Teufelstal Mi (u)

Engstellentour

Die Engstellentour ist für Grundstücke, die mit einem kleineren 
Entsorgungsfahrzeug entsorgt werden müssen. Sperrmüll und 
Elektroschrott muss aus der Engstelle herausgebracht werden.
						    
(u) = ungerade KW/(g) = gerade KW

Orte/Abfuhrbezirke R EST- 
MÜLL

BLAUE 
TONNE

GELBE 
TONNE

Bad Klosterlausnitz 

Talweg, Hermann-Sachse-Str. 42a - 43 Do (g) Do (g) Do (u)

Marktstraße Do (g) Do (g) Do (u)

Jenaische Straße 27 - 43 Do (g) Do (g) Do (u)

Crossen

Floßstraße 8 Do (g) Do (g) Do (u)

Eisenberg

Südstraße 1 - 10 Do (g) Do (g) Do (u)

Hartmannsdorf

Zwischengasse Do (g) Do (g) Do (u)

Rauda

Am Fuchsgraben Do (g) Do (g) Do (u)

Am Schulberg Do (g) Do (g) Do (u)

Zu den Rehwiesen Do (g) Do (g) Do (u)

Kirchgasse Do (g) Do (g) Do (u)

Reichenbach 

Wiesenstraße, Richtung Friedhof Do (g) Do (g) Do (u)

Ruttersdorf 
Dorfstraße 34 und  41 - 46 Do (g) Do (g) Do (u)

St. Gangloff 
Feldweg Do (g) Do (g) Do (u)

Am Mühlteich Do (g) Do (g) Do (u)

Waldstraße Do (g) Do (g) Do (u)

Stadtroda 

Beckerleede Do (g) Do (g) Do (u)

Niedlingsgasse Do (g) Do (g) Do (u)

Auf der Schawe Do (g) Do (g) Do (u)

Tissaer Weg 1a - f Do (g) Do (g) Do (u)

Tautenhain 

An den Birkenfeldern Do (g) Do (g) Do (u)

Weißenborn 

Buchberg, Am alten Sportplatz Do (g) Do (g) Do (u)

Tourenplan 2026
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Orte/
Abfuhrbezirke

RESTMÜLL BLAUE
TONNE

GELBE
TONNE

Bad Klosterlausnitz Fr (g) u. Do (u) Dienstag Donnerstag

Eisenberg Mittwoch Montag Montag

Hermsdorf Fr (g) u. Do (u) Dienstag Donnerstag

Kahla Montag Donnerstag Donnerstag

Stadtroda Dienstag Mittwoch Mittwoch

Folgende Straßen werden abweichend zu den oben genannten 
Terminen durch ein zusätzliches Fahrzeug entsorgt: 

Orte/Abfuhrbezirke Blaue Tonne Gelbe Tonne
Bad Klosterlausnitz

Birkenlinie Di Do

Straße der Jugend Di Do

Straße des Friedens Di Do

Eisenberg

Biberacher Straße Di Do

Pfälzer Straße Di Do

Stadthäger Straße Di Do

Zeilbäume Di Do

Hermsdorf

Am Bahnhof Di Do

Am Alten Versuchsfeld Di Do

Clara-Zetkin-Straße Di Do

Käthe-Kollwitz-Platz Di Do

Grünstädter Platz Di Do

Am Stadion Di Do

Erich-Weinert-Straße Di Do

Friedenssiedlung Di Do

Werner-Seelenbinder-Straße Di Do

Hermann-Danz-Straße Di Do

Rudolf-Breitscheid-Straße Di Do

Waldsiedlungsmarkt Di Do

Termine Schadstoffmobil 2026

1. Sammlung  2. Sammlung Standplatz

Tag Uhrzeit Tag Uhrzeit

18.05. 08:00 - 09:00 14.11. 10:15 - 11:15 Markt

18.05. 09:15 - 10:15 14.11. 15:45 - 16:45 Parkplatz Saasa-
er Str. Stadion

20.04. 09:45 - 11:15 14.11. 11:30 - 13:00 Parkplatz Au-
gust-Bebel-Str.

20.04. 08:00 - 09:30 14.11. 13:15 - 14:45 Parkplatz Les-
singstraße

26.03. 13:30 - 13:50 12.09. 12:05 - 12:20 Mühltaleingang

neuer 
Standplatz 

in 2026

Großwohnanlagen - wöchentliche Entsorgung 
der 1.100-Liter-Container

Termine Schadstoffmobil 2026

1. Sammlung  2. Sammlung Standplatz

Tag Uhrzeit Tag Uhrzeit

26.05. 17:15 - 18:00 19.10. 09:30 - 11:00 Grünstädter
Platz/Garagen

26.05. 16:15 - 17:00 19.10. 08:00 - 09:15 Rudolf-Breit-
scheid-Str. (vor 
dem Hochhaus)

26.05. 14:15 - 15:00 21.09. 08:45 - 09:30 Rathausplatz

26.05. 15:15 - 16:00 21.09. 09:45 - 10:30 Bahnhofsvorplatz

26.05. 13:30 - 14:00 21.09. 08:00 - 08:30 Parkplatz
Friedensschule

Entsorgungstermine Eisenberg

Termin Restmüll: Mittwoch gerade Kalenderwoche

Entsorgungstermine Hermsdorf

Termin Restmüll: Freitag ungerade Kalenderwoche

Entsorgungstermine Kahla

Termin Restmüll: Montag gerade Kalenderwoche

Termine Schadstoffmobil 2026

1. Sammlung 2. Sammlung Standplatz

Tag Uhrzeit Tag Uhrzeit

19.05. 10:30 - 11:15 21.11. 17:15 - 18:00 An der Ziegelei/
Zweirad Seifert

19.05. 09:15 - 10:15 21.11. 15:15 - 16:15 Bergstraße/
Kastanie

30.05. 17:00 - 18:00 01.10. 08:00 - 09:00 Brückenstraße/
Förderzentrum

19.05. 08:00 - 09:00 21.11. 11:15 - 12:15 Ölwiesenweg/
Parkstreifen

21.04. 09:15 - 10:30 21.11. 13:45 - 15:00 Regelschule (Am 
Langen Bürgel)

21.04. 08:00 - 09:00 21.11. 12:30 - 13:30 Christian-Eck-
ardt-Str./Parkflä-
che Porzellanwerk

Termine Schadstoffmobil 2026

1. Sammlung  2. Sammlung Standplatz

Tag Uhrzeit Tag Uhrzeit

29.05. 16:30 - 17:00 22.09. 09:15 - 09:45 Brauhausplatz

29.05. 14:30 - 15:30 22.09. 08:00 - 09:00 Parkplatz 
Stadtmitte

29.05. 13:15 - 14:15 20.10. 09:00 - 10:00 Goetheweg /
ehem. Bistro

29.05. 12:15 - 13:00 20.10. 08:00 - 08:45 Netto/
Parkplatz

29.05. 17:15 -  18:00 20.10. 10:15 - 11:00 Zeitzgrund-
einfahrt

Entsorgungstermine Stadtroda

Termin Restmüll: Dienstag gerade Kalenderwoche
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Straße Blaue Tonne Gelbe Tonne

August-Bebel-Straße Mo (g) Mo (u)

Adolph-Geyer-Straße Mo (g) Mo (u)

Altstadt Mo (g) Mo (u)

Am Anger Mo (g) Mo (u)

Am Bornacker Mo (g) Mo (u)

Am Friedensteich Mo (g) Mo (u)

Am Gerichtsberg Do (g) Do (u)

Am Herrenberg Mo (u) Mo (g)

Am Hirtenberg Fr (g) Fr (u)

Am Jahnplatz Mo (u) Mo (g)

Am Kieshügel Mo (u) Mo (g)

Am Kirschacker Mo (g) Mo (u)

Am Leipziger Tor Do (g) Do (u)

Am Malzbach Do (g) Do (u)

Am Massenteich Mo (g) Mo (u)

Am Pforrsbrunnen Do (g) Do (u)

Am Roten Berg Mo (g) Mo (u)

Am Sonnenhügel Mo (g) Mo (u)

Am Stadion Mo (g) Mo (u)

Am Tälchen Mo (u) Mo (g)

Am Tonteich Mo (u) Mo (g)

Am Ziegelteich Mo (g) Mo (u)

An den Langen Feldern Mo (u) Mo (g)

An den Tongruben Do (g) Do (u)

An der Beuche Mo (g) Mo (u)

An der Fichte Mo (u) Mo (g)

An der Heide Do (g) Do (u)

An der Siebenfreude Mo (u) Mo (g)

An der Teufelshohle Do (g) Do (u)

Badergasse Do (g) Do (u)

Bahnhofsstraße Mo (g) Mo (u)

Berggasse Do (g) Do (u)

Borgfeldstraße Mo (g) Mo (u)

Borngasse Mo (g) Mo (u)

Burgstraße Do (g) Do (u)

Carl-von-Ossietzky-Straße Mo (u) Mo (g)

Claußstraße Mo (g) Mo (u)

Donitzschkau Mo (g) Mo (u)

Etzdorfer Straße Do (g) Do (u)

Etzdorfer Weg Fr (g) Fr (u)

Friedrich-Ebert-Straße Mo (g) Mo (u)

Fabrikstraße Do (g) Do (u)

Fellerstraße Mo (u) Mo (g)

Forstweg Mo (g) Mo (u)

Fuhrmannsgasse Mo (u) Mo (g)

Gartenstraße Do (g) Do (u)

Gartenweg Mo (g) Mo (u)

Geraer Straße Mo (u) Mo (g)

Geschwister-Scholl-Straße Mo (u) Mo (g)

Geyersberg Do (g) Do (u)

Goethestraße Mo (u) Mo (g)

Gösener Straße Mo (g) Mo (u)

Greinerstraße Mo (u) Mo (g)

Grenzstraße Mo (g) Mo (u)

Großer Brühl Mo (u) Mo (g)

Heimstättensiedlung Do (g) Do (u)

Hohe Straße Mo (u) Mo (g)

Höllkopfstraße Mo (u) Mo (g)

In der Wiesen Fr (u) Fr (g)

Jenaer Straße Mo (g) Mo (u)

Johannisgasse Do (g) Do (u)

Johanniterstraße Mo (u) Mo (g)

Karl-Liebknecht-Straße Do (g) Do (u)

Karl-Spahn-Straße Mo (u) Mo (g)

Karolinenstraße Mo (u) Mo (g)

Kleiner Brühl Mo (u) Mo (g)

Klosterlausnitzer Straße Mo (u) Mo (g)

Klosterstraße Mo (g) Mo (u)

Königshofener Straße Mo (g) Mo (u)

Kornmannstraße Do (g) Do (u)

Krauseplatz Do (g) Do (u)

Kreuzgasse Do (g) Do (u)

Kursdorfer Straße Fr (g) Fr (u)

Ludwig-Jahn-Straße Mo (u) Mo (g)

Ladestraße Mo (g) Mo (u)

Lange Gasse Do (g) Do (u)

Leipziger Gasse Do (g) Do (u)

Lessingstraße Mo (g) Mo (u)

Lindengasse Do (g) Do (u)

Lindenplatz Do (g) Do (u)

Luisenstraße Mo (u) Mo (g)

Martin-Luther-Straße Mo (u) Mo (g)

Malzplan Do (g) Do (u)

Markt Do (g) Do (u)

Marktgasse Do (g) Do (u)

Mauergasse Do (g) Do (u)

Mendener Straße Mo (g) Mo (u)

Mittelgasse Do (g) Do (u)

Mohrenstraße Mo (u) Mo (g)

Mönchsgasse Mo (g) Mo (u)

Mozartstraße Mo (g) Mo (u)

Mühlbergstraße Mo (g) Mo (u)

Mühlenstraße Mo (u) Mo (g)

Mühltalsweg Fr (g) Fr (u)

Nordstraße Do (g) Do (u)

Tourenplan Eisenberg



29.11.2025 - Nr. 11	     Amtsblatt des Saale-Holzland-Kreises	 26

Oskar-Weise-Straße Mo (u) Mo (g)

Obere Donitzschkau Mo (g) Mo (u)

Obere Zeilbäume Mo (g) Mo (u)

Oststraße Do (g) Do (u)

Petersgasse Do (g) Do (u)

Pfälzer Straße Mo (g) Mo (u)

Promenadenweg Mo (g) Mo (u)

Rudolf-Breitscheid-Straße Mo (g) Mo (u)

Rudolf-Elle-Straße Mo (u) Mo (g)

Rudi-Oertel-Straße Mo (u) Mo (g)

Reinhold-Rost-Straße Mo (u) Mo (g)

Richard-Wagner-Straße Mo (u) Mo (g)

Randsiedlung Do (g) Do (u)

Rosa-Luxemburg-Straße Do (g) Do (u)

Roßplatz Mo (u) Mo (g)

Saasa Mo (g) Mo (u)

Saasaer Straße Mo (g) Mo (u)

Schillerstraße Mo (u) Mo (g)

Schloß Do (g) Do (u)

Schloßgasse Do (g) Do (u)

Schorl Do (g) Do (u)

Schortental Do (g) Do (u)

Schössersmühlenweg Mo (u) Mo (g)

Schreberweg Do (g) Do (u)

Schulgasse Do (g) Do (u)

Schützengasse Do (g) Do (u)

Schützenplatz Mo (g) Mo (u)

Seidelsweg (außer Säcke-Tour) Do (g) Do (u)

Siedlerstraße Do (g) Do (u)

Stadthäger Straße Mo (g) Mo (u)

Steinhausstraße Do (g) Do (u)

Steinweg Do (g) Do (u)

Südstraße Do (g) Do (u)

Talstraße Mo (u) Mo (g)

Tannecker Gasse Mo (u) Mo (g)

Tannenweg Mo (g) Mo (u)

Tautenhainer Marktweg Mo (u) Mo (g)

Teichstraße Mo (g) Mo (u)

Trebe Do (g) Do (u)

Turnerberg Do (g) Do (u)

Unterer Sonnenhügel Mo (g) Mo (u)

Walther-Rathenau-Straße Mo (u) Mo (g)

Wächtergasse Do (g) Do (u)

Waldstraße Mo (g) Mo (u)

Wassergasse Do (g) Do (u)

Weidenweg Mo (g) Mo (u)

Werkstraße Mo (g) Mo (u)

Wiesenstraße Mo (g) Mo (u)

Wurzelgasse Do (g) Do (u)

Tourenplan Hermsdorf

Straße Blaue Tonne Gelbe Tonne

Alte Regensburger Straße Di (g) Di (u)

Alter Markt Di (g) Di (u)

Am Alten Versuchsfeld Fr (u) Do (u)

Am Bad Di (g) Di (u)

Am Bahnhof Fr (u) Do (u)

Am Globus Di (g) Di (u)

Am Neuen Haus Di (g) Di (u)

Am Rasthof Mi (g) Mi (u)

Am Stadion Fr (u) Do (u)

Am Weißen Haus Fr (u) Fr (g)

Amselweg Di (g) Di (u)

An der Friedensschule Di (g) Di (u)

An der Rauda Di (g) Di (u)

August-Bebel-Straße Fr (u) Fr (g)

Bachgasse Di (g) Di (u)

Beethovenstraße Fr (u) Fr (g)

Bergstraße Fr (u) Fr (g)

Brunnengasse Di (g) Di (u)

Eisenberger Straße Fr (u) Fr (g)

Erich-Weinert-Straße Fr (u) Fr (g)

Feldstraße Di (g) Di (u)

Felsenkellerweg Di (g) Di (u)

Friedenssiedlung Fr (u) Fr (g)

Gartenstraße Fr (u) Fr (g)

Geraer Straße Di (g) Di (u)

Gewerbegebiet Kreuzstraße Mi (g) Mi (u)

Goethestraße Fr (u) Fr (g)

Grüne Aue Di (g) Di (u)

Grüner Weg Di (g) Di (u)

Heinrich-Heine-Straße Fr (u) Fr (g)

Heinrich-Hertz-Straße Fr (u) Fr (g)

Hermann-Käppler-Platz Di (g) Di (u)

Hermsdorfer Höhe Di (g) Di (u)

Industriestraße Fr (u) Fr (g)

Keramikerstraße Fr (u) Fr (g)

Kinderheimgasse Di (g) Di (u)

Kirchgasse Di (g) Di (u)

Kochwinkelgasse Fr (u) Fr (g)

Kreuzstraße Mi (g) Mi (u)

Kurt-Eisner-Platz Di (g) Di (u)

Lahnsteiner Straße Di (g) Di (u)

Lerchenweg Di (g) Di (u)

Lessingstraße Fr (u) Fr (g)

Zeilbäume Mo (g) Mo (u)

Ziegelgasse Mo (u) Mo (g)
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Lindenplatz Fr (u) Fr (g)

Marie-Curie-Straße Fr (u) Fr (g)

Max-Hellermann-Straße Fr (u) Fr (g)

Mendelssohnstraße Di (g) Di (u)

Michael-Faraday-Straße Fr (u) Fr (g)

Naumburger Straße Fr (u) Fr (g)

Neue Straße Di (g) Di (u)

Oberndorfer Weg Di (g) Di (u)

Oststraße Di (g) Di (u)

Paul-Franke-Straße Di (g) Di (u)

Paul-Junghans-Straße Di (g) Di (u)

Porzellinergasse Fr (u) Fr (g)

Rathausplatz Fr (u) Fr (g)

Reichenbacher Straße Di (g) Di (u)

Robert-Friese-Straße Fr (u) Fr (g)

Rodaer Straße Di (g) Di (u)

Rosa-Luxemburg-Straße Di (g) Di (u)

Rotdornweg Di (g) Di (u)

Rubinsteinstraße Di (g) Di (u)

Schillerstraße Fr (u) Fr (g)

Schleifreisener Weg Di (g) Di (u)

Schulstraße Di (g) Di (u)

Straße des Friedens Di (g) Di (u)

Uhlandstraße Fr (u) Fr (g)

Uthmannstraße Di (g) Di (u)

Wilhelm-Conrad-Röntgen-Straße Fr (u) Fr (g)

Waldgasse Fr (u) Fr (g)

Waldsiedlungsmarkt Di (u) Do (u)

Weißdornweg Di (g) Di (u)

Werner-Seelenbinder-Straße Fr (u) Do (u)

Wielandstraße Fr (u) Fr (g)

Wiesenstraße Di (g) Di (u)

Wildungstraße Fr (u) Fr (g)

Ziegeleiweg Di (g) Di (u)

Tourenplan Kahla

Straße Blaue Tonne Gelbe Tonne

Alexandrastraße Do (u) Do (g)

Am Alten Gericht Do (g) Do (u)

Am Anger Do (g) Do (u)

Am Aschborn Do (g) Do (u)

Am Birkenhain Do (g) Do (u)

Am Gries Do (u) Do (g)

Am Heerweg Do (g) Do (u)

Am Kanters Berg Do (u) Do (g)

Am Kreuz Do (u) Do (g)

Am Langen Bürgel Do (u) Do (g)

Am Lichten Berg Do (g) Do (u)

Am Plan Do (g) Do (u)

Am Sportplatz Do (u) Do (g)

Am Stein Do (u) Do (g)

Am Storchenheim Do (g) Do (u)

An der Ascherhütte Do (g) Do (u)

An der Ziegelei Do (g) Do (u)

August-Bebel-Straße Do (u) Do (g)

Bachstraße 
(Friedhof abgewandte Seite)

Do (u) Do (g)

Bachstraße (Seite zum Friedhof) Do (g) Do (u)

Badweg Do (g) Do (u)

Bahnhhofstraße Do (u) Do (g)

Bergstraße Do (u) Do (g)

Bibraer Landstraße Do (g) Do (u)

Brückenstraße Do (g) Do (u)

Burg Do (u) Do (g)

Christian-Eckardt-Straße Do (u) Do (g)

Dr.-Robert-Kutschbach-Straße Do (g) Do (u)

Eichicht Do (u) Do (g)

Else-Härtel-Weg Do (g) Do (u)

Ernst-Thälmann-Straße Do (u) Do (g)

Fabrikstraße Do (u) Do (g)

Franz-Lehmann-Straße Do (u) Do (g)

Friedensstraße Do (g) Do (u)

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße Do (u) Do (g)

Fritz-Ebert-Straße Do (g) Do (u)

Gabelsbergerstraße Do (u) Do (g)

Gartenstraße Do (u) Do (g)

Gerberstraße Do (u) Do (g)

Grabenweg Do (u) Do (g)

Greudaer Weg Do (g) Do (u)

Hainbürgerstraße Do (u) Do (g)

Hermann-Koch-Straße Do (u) Do (g)

Hohe Straße Do (u) Do (g)

Im Camisch Do (g) Do (u)

Jenaische Straße Do (u) Do (g)

Johann-Walther-Platz Do (u) Do (g)

Karl-Liebknecht-Platz Do (u) Do (g)

Lindiger Straße Do (g) Do (u)

Löbschützer Grundweg Do (g) Do (u)

Margarethenstraße Do (u) Do (g)

Marktpforte Do (u) Do (g)

Markt Do (u) Do (g)

Moskauer Straße Do (u) Do (g)

Mühlberg Do (u) Do (g)

Neustädter Straße Do (g) Do (u)

Oberbachweg Do (g) Do (u)

Obere Kolau Do (u) Do (g)

Ölwiesenweg Do (u) Do (g)

Oststraße Do (u) Do (g)

Parnitzberg Do (g) Do (u)
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Pforte Do (u) Do (g)

Privatstraße Do (g) Do (u)

Richard-Denner-Straße Do (u) Do (g)

Rodaer Straße Do (g) Do (u)

Rollestraße Do (u) Do (g)

Rosengartenweg Do (u) Do (g)

Roßstraße Do (u) Do (g)

Rudolf-Breitscheid-Straße Do (u) Do (g)

Rudolstädter Straße Do (u) Do (g)

Saalstraße Do (u) Do (g)

Scheunengasse Do (u) Do (g)

Schillerstraße Do (u) Do (g)

Schindlertal Do (g) Do (u)

Schönblick Do (g) Do (u)

Schorndorferstraße Do (u) Do (g)

Schulstraße Do (u) Do (g)

Siedlung am Oberbach Do (g) Do (u)

Steinweg Do (g) Do (u)

Töpfergasse Do (u) Do (g)

Tunnelweg Do (g) Do (u)

Turnerstraße Do (u) Do (g)

Walkteich Do (u) Do (g)

Zwabitzer Weg Do (g) Do (u)

Tourenplan Stadtroda

Straße Blaue Tonne Gelbe Tonne

Alfred-Brehm-Weg Mi (u) Mi (g)

Alter Markt Mi (g) Mi (u)

Am Bahnhof Mi (u) Mi (g)

Am Burgblick Mi (u) Mi (g)

Am Roten Tor Mi (u) Mi (g)

Am Sand Mi (g) Mi (u)

Amselweg Mi (u) Mi (g)

Amtsplatz Mi (u) Mi (g)

An der Eiche Mi (u) Mi (g)

An der Roda Mi (u) Mi (g)

Auf dem Baderberg Mi (g) Mi (u)

August-Bebel-Straße Mi (u) Mi (g)

Auf der Schawe Mi (g) Mi (u)

Bahnhofstraße Mi (u) Mi (g)

Bauschulenweg Mi (u) Mi (g)

Beckertal Mi (g) Mi (u)

Brauhausplatz Mi (g) Mi (u)

Breiter Weg Mi (u) Mi (g)

Bürgeler Straße Mi (u) Mi (g)

Burggraben Mi (g) Mi (u)

Dr.-Hufeland-Straße Mi (u) Mi (g)

Eigenheimweg Mi (u) Mi (g)

Emil-Klingner-Straße Mi (u) Mi (g)

Ernst-Löbe-Straße Mi (u) Mi (g)

Felsenkellerhohle Mi (u) Mi (g)

Geraer Straße Mi (u) Mi (g)

Gneuser Straße Mi (g) Mi (u)

Goetheweg Mi (u) Mi (g)

Grüner Weg Mi (u) Mi (g)

Grüntal Mi (g) Mi (u)

Gustav-Hermann-Straße Mi (u) Mi (g)

Hainstraße Mi (u) Mi (g)

Hammermühlenweg Mi (u) Mi (g)

Heinrich-Heine-Straße Mi (u) Mi (g)

Herrenstraße Mi (g) Mi (u)

Homberger Ring Mi (u) Mi (g)

Horst-Korber-Weg Mi (u) Mi (g)

Im Lohmholz Mi (u) Mi (g)

In den Gärten Mi (g) Mi (u)

Jenaer Straße Mi (u) Mi (g)

Julius-Kniese-Straße Mi (u) Mi (g)

Kirchweg Mi (g) Mi (u)

Kleiner Weg Mi (g) Mi (u)

Klingenstraße Mi (g) Mi (u)

Klostermühle Mi (u) Mi (g)

Klosterstraße Mi (u) Mi (g)

Kreuzstraße Mi (g) Mi (u)

L2315 - Spedition Mi (u) Mi (g)

Lohmberg Mi (u) Mi (g)

Louis-Krause-Straße Mi (u) Mi (g)

Markt Mi (g) Mi (u)

Max-Schieferdecker-Straße Mi (u) Mi (g)

Mühlberg Mi (g) Mi (u)

Neustädter Straße Mi (g) Mi (u)

Niedlingsgasse Mi (g) Mi (u)

Oberes Beckertal Mi (g) Mi (u)

Obermühlenweg Mi (g) Mi (u)

Parkstraße Mi (u) Mi (g)

Rosa-Luxenburg-Straße Mi (u) Mi (g)

Ruttersdorfer Weg Mi (u) Mi (g)

Schillerstraße Mi (u) Mi (g)

Schloßstraße Mi (u) Mi (g)

Schöne-Aussicht-Straße Mi (u) Mi (g)

Sonnenscheinweg Mi (u) Mi (g)

Steinweg Mi (g) Mi (u)

Straße des Friedens Mi (u) Mi (g)

Tachover Ring Mi (u) Mi (g)

Taschenweg Mi (g) Mi (u)

Theodor-Körner-Straße Mi (u) Mi (g)

Tissaer Weg Mi (g) Mi (u)

Töpferberg Mi (u) Mi (g)
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Unterm Baderberg Mi (g) Mi (u)

Unterm Markt Mi (g) Mi (u)

Waldstraße Mi (u) Mi (g)

Tourenplan Landkreis mit SchadstofÑleinmengensammlung

Entsorgungstermine 2026 1. Sammlung 2. Sammlung Schadstoffmobil
Orte/Abfuhr-
bezirke

R E S T- 
MÜLL

BLAUE 
TONNE

GELBE 
TONNE

Tag Uhrzeit Tag Uhrzeit Standplatz

Ahlendorf          Mi (u) Do (u) Do (g) 26.03. 10:10 - 10:25 12.09. 15:25 - 15:50 Wertstoffcontainerplatz
Albersdorf Di (u) Mo (u) Mo (g) 28.03. 09:15 - 09:40 29.09. 16:15 - 16:45 vor der Gaststätte
Altenberga         Mo (u) Di (u) Di (g) 24.03. 08:00 - 08:20 05.09. 17:40 - 18:00 Wertstoffcontainerplatz
Altendorf          Mo (u) Di (u) Di (g) 23.05. 08:35 - 08:55 30.10. 17:05 - 17:25 Parkplatz Gaststätte
Altengönna         Do (g) Di (g) Di (u) 30.04. 15:40 - 16:00 17.10. 10:00 - 10:20 Bushaltestelle

Aubitz             Mi (u) Mo (g) Mo (u) 18.05. 11:15 - 11:30 14.11. 17:45 - 18:00 Wertstoffcontainerplatz
Bad Kloster-
lausnitz

Fr (u) Di (u) Di (g) 28.03. 13:40 - 14:25 29.09. 11:00 - 11:45 Wertstoffcontainerplatz 
Köstritzer Straße 15

OT Birkenlinie Do (u) Di (u) Di (g) 28.03. 12:40 - 13:25 29.09. 12:00 - 12:15 Waldparkplatz hinter der Köppe

Beulbar           Di (u) Mo (u) Mo (g) 28.04. 13:30 - 13:45 24.10. 12:45 - 13:00 Wertstoffcontainerplatz
Beutnitz           Do (g) Fr (u) Fr (g) 01.04. 10:45 - 11:35 10.10. 14:25 - 15:15 Festplatz am Sportplatz Beutnitz, 

Bürgelsche Str. hinter GS Golmsdorf
Bibra              Mo (u) Do (g) Do (u) 24.03. 09:45 - 10:05 05.09. 15:35 - 16:15 Wertstoffcontainerplatz
Bobeck             Di (u) Mo (u) Mo (g) 28.03. 11:10 - 11:40 29.09. 12:30 - 14:00 Kulturhaus am Maibaum

Böhlitz Do (u) Mo (g) Mo (u) 21.03. 12:50 - 13:05 04.09. 12:10 - 12:25 Wertstoffcontainerplatz
Bollberg           Fr (g) Mi (g) Mi (u) 30.03. 16:45 - 17:15 19.09. 08:45 - 09:25 Dorfplatz

Bremsnitz          Di (g) Mo (u) Mo (g) 27.03. 08:45 - 09:20 28.11. 16:30 - 17:15 Stellplatz Buswendeplatz

Bucha              Mo (u) Di (u) Di (g) 28.05. 15:35 - 16:15 07.11. 09:45 - 10:25 neben der Fleischereiverkaufsstelle

Buchheim           Mi (u) Mi (u) Mi (g) 26.03. 15:05 - 15:20 12.09. 10:30 - 10:45 Bushaltestelle

Bürgel             Di (u) Mo (u) Mo (g) 31.03. 12:15 - 13:00 26.09. 13:10 - 13:55 am Sportplatz

Camburg            Do (g) Mo (g) Mo (u) 14.03. 11:35 - 12:05 03.09. 14:10 - 14:40 Parkplatz REWE-Markt

Coppanz            Mo (u) Di (u) Di (g) 28.05. 16:30 - 16:45 07.11. 09:15 - 09:30 Bushaltestelle

Crossen            Mi (u) Do (u) Do (g) 26.03. 10:40 - 11:25 12.09. 14:25 - 15:10 Parkplatz an der Hauptstraße

Dienstädt          Mo (u) Di (u) Di (g) 24.03. 14:45 - 15:00 05.09. 10:40 - 10:55 Gaststätte
Döbrichau          Do (g) Mo (g) Mo (u) 14.03. 14:15 - 14:30 03.09. 10:50 - 11:05 Wertstoffcontainerplatz
Döbritschen        Do (g) Mo (g) Mo (u) 14.03. 17:00 - 17:15 03.09. 08:45 - 09:05 Wertstoffcontainerplatz
Döllschütz Do (u) Fr (g) Fr (u) 25.04. 12:35 - 12:50 27.10. 13:10 - 13:25 Wertstoffcontainerplatz
Dorna Di (u) Mi (g) Mi (u) 30.03. 16:00 - 16:30 19.09. 09:40 - 10:10 Abzweig Dorna

Dornburg           Do (g) Di (g) Di (u) 30.04. 09:10 - 09:40 17.10. 16:25 - 16:55 großer Besucherparkplatz (oben)

Dorndorf           Do (g) Di (g) Di (u) 18.04. 12:15 - 13:30 02.10. 12:30 - 13:45 ein Standplatz Parkplatz REWE

Dothen             Do (u) Mo (g) Mo (u) 25.04. 10:15 - 10:35 27.10. 15:25 - 15:45 Wertstoffcontainerplatz
Droschka             Mi (u) Mo (u) Mo (g) 31.03. 17:40 - 18:00 26.09. 08:00 - 08:20 Parkplatz am Imbiss

Dürrengleina       Mo (u) Di (u) Di (g) 28.05. 11:10 - 11:25 07.11. 14:35 - 14:50 am Dorfteich
Eichenberg         Mo (u) Di (u) Di (g) 24.03. 14:15 - 14:30 05.09. 11:10 - 11:25 Bushaltestelle

Eineborn           Di (g) Mo (u) Mo (g) 07.03. 13:00 - 13:45 02.09. 11:30 - 12:15 Bushaltestelle Straße des Friedens

Erdmannsdorf Di (g) Mo (u) Mo (g) 27.03. 11:35 - 12:05 28.11. 13:00 - 13:30 Wertstoffcontainerplatz
Etzdorf            Mi (u) Mi (u) Mi (g) 26.03. 14:05 - 14:20 12.09. 11:30 - 11:45 Bushaltestelle

Frauenprießnitz    Do (g) Di (g) Di (u) 14.03. 10:05 - 10:50 03.09. 15:25 - 16:10 Ortseingang/Bushaltestelle

Freienorla         Mo (g) Di (u) Di (g) 30.05. 13:15 - 13:45 01.10. 12:15 - 12:45 vor Autohaus Demuth

Geisenhain         Di (u) Mi (u) Mi (g) 30.03. 12:00 - 12:30 19.09. 13:40 - 14:10 Ochsenwiese

Gerega             Di (u) Mo (u) Mo (g) 28.04. 13:00 - 13:15 24.10. 13:15 - 13:30 an der Dorflinde

Weiherstraße Mi (u) Mi (g)

Zeitzgrund Mi (u) Mi (g)

Zum Siechbach Mi (u) Mi (g)
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Gernewitz Di (u) Mi (g) Mi (u) 28.04. 08:30 - 09:00 24.10. 17:00 - 17:30 vor dem Denkmalhof

Geunitz            Mo (u) Di (u) Di (g) 24.03. 13:40 - 14:00 05.09. 11:40 - 12:00 Bushaltestelle

Gniebsdorf         Di (u) Mo (u) Mo (g) 28.04. 15:05 - 15:20 24.10. 11:10 - 11:25 Wertstoffcontainerplatz
Golmsdorf          Do (g) Fr (u) Fr (g) 01.04. 10:45 - 11:35 10.10. 14:25 - 15:15 Festplatz am Sportplatz Beutnitz, 

Bürgelsche Str. hinter GS Golmsdorf
Göritzberg         Do (u) Mo (u) Mo (g) 31.03. 13:45 - 14:00 26.09. 12:10 - 12:25 Wertstoffcontainerplatz
Gösen              Mi (u) Fr (u) Fr (g) 21.03. 17:10 - 17:30 04.09. 08:30 - 08:50 Törplaer Einfahrt vor Schaukasten

Grabsdorf        Do (u) Mo (g) Mo (u) 18.04. 10:00 - 10:15 02.10. 15:45 - 16:00 Wertstoffcontainerplatz
Graitschen/B.       Di (g) Fr (u) Fr (g) 01.04. 16:35 - 17:00 10.10. 09:00 - 09:25 Wertstoffcontainerplatz
Graitschen/H.      Do (u) Mo (g) Mo (u) 18.04. 09:30 - 09:45 02.10. 16:15 - 16:30 alte Waage

Greuda             Mo (u) Di (u) Di (g) 24.03. 08:35 - 08:55 05.09. 17:05 - 17:25 Wertstoffcontainerplatz
Gröben             Mo (u) Mo (u) Mo (g) 28.04. 09:15 - 09:45 24.10. 16:15 - 16:45 Gemeindeverwaltung
Großbockedra       Di (u) Mi (u) Mi (g) 09.05. 13:25 - 13:40 29.10. 12:20 - 12:35 Waage

Großeutersdorf     Mo (g) Di (u) Di (g) 30.05. 10:50 - 11:15 01.10. 14:45 - 15:10 B 88 Parkstreifen

Großhelmsdorf      Mi (u) Mi (u) Mi (g) 21.03. 12:20 - 12:35 04.09. 13:25 - 13:40 Wertstoffcontainerplatz
Großkröbitz        Mo (u) Di (u) Di (g) 28.05. 13:15 - 13:30 07.11. 12:30 - 12:45 Wertstoffcontainerplatz
Großlöbichau       Di (g) Fr (u) Fr (g) 01.04. 13:00 - 13:30 10.10. 12:30 - 13:00 Dorfplatz

Großpürschütz      Mo (u) Do (u) Do (g) 23.05. 09:45 - 10:05 30.10. 16:00 - 16:20 Buswendeschleife

Gumperda           Mo (u) Di (u) Di (g) 24.03. 10:20 - 10:40 05.09. 15:00 - 15:20 Wertstoffcontainerplatz
Hainbücht             Di (u) Mi (g) Mi (u) 28.04. 08:00 - 08:15 24.10. 17:45 - 18:00 Dorfplatz

Hainchen              Do (u) Mo (g) Mo (u) 21.03. 16:05 - 16:20 04.09. 09:40 - 09:55 Wertstoffcontainerplatz
Hainichen             Do (g) Di (g) Di (u) 30.04. 12:35 - 12:55 17.10. 13:05 - 13:25 Wertstoffcontainerplatz
Hainspitz Mi (u) Fr (g) Fr (u) 18.05. 10:30 - 11:00 14.11. 17:00 - 17:30 Parkplatz am See

Hartmannsdorf         Mi (u) Do (u) Do (g) 26.03. 11:40 - 12:05 12.09. 13:00 - 13:25 Wendeschleife am Rauda-bach

Hellborn              Di (g) Mo (u) Mo (g) 07.03. 16:30 - 17:00 02.09. 09:00 - 09:30 ehemalige Waage

Hetzdorf              Mi (u) Mo (u) Mo (g) 31.03. 17:10 - 17:25 26.09. 08:35 - 08:50 Dorfeiche

Hirschroda         Do (g) Di (g) Di (u) 30.04. 09:55 - 10:10 17.10. 15:50 - 16:10 Wertstoffcontainerplatz
Hohendorf  Do (u) Mo (u) Mo (g) 31.03. 13:15 - 13:30 26.09. 12:40 - 12:55 Wertstoffcontainerplatz
Hummelshain   Mo (g) Do (u) Do (g) 30.05. 14:45 - 15:00 01.10. 11:00 - 11:15 vor der Verkaufsstelle

Ilmsdorf              Di (u) Mo (u) Mo (g) 28.04. 14:00 - 14:15 24.10. 12:15 - 12:30 Abzweig Beulbar/Bushaltestelle

Jägersdorf    Mo (u) Do (u) Do (g) 23.05. 10:50 - 11:10 30.10. 14:10 - 14:30 Feuerwehrhaus ggü. Jägersdorf Nr. 26

Jenalöbnitz     Do (g) Fr (u) Fr (g) 01.04. 12:25 - 12:45 10.10. 13:15 - 13:35 Ortsmitte
Kämmeritz Do (u) Mo (g) Mo (u) 21.03. 16:35 - 16:55 04.09. 09:05 - 09:25 Wertstoffcontainerplatz
Karlsdorf             Di (g) Mo (u) Mo (g) 27.03. 08:00 - 08:30 28.11. 17:30 - 18:00 Ortsmitte Bushaltestelle
Karsdorfberg Do (u) Fr (g) Fr (u) 25.04. 14:15 - 14:30 27.10. 11:30 - 11:45 Ortsmitte/Dorfteich
Kischlitz Do (u) Mo (g) Mo (u) 18.04. 15:20 - 15:35 02.10. 10:25 - 10:40 Feuerlöschteich

Kleinbockedra Di (u) Mi (u) Mi (g) 09.05. 13:55 - 14:10 29.10. 11:50 - 12:05 Buswendeschleife

Kleinbucha      Mo (u) Di (u) Di (g) 24.03. 15:15 - 15:30 05.09. 10:10 - 10:25 Buswendeschleife

Kleinebersdorf Di (g) Mo (u) Mo (g) 07.03. 15:45 - 16:15 02.09. 09:45 - 10:15 ehemalige Molkerei

Kleineutersdorf Mo (g) Do (u) Do (g) 30.05. 15:45 - 16:15 01.10. 09:45 - 10:15 Gaststätte „Zum Rieseneck“
Kleinkröbitz Mo (u) Di (u) Di (g) 28.05. 12:45 - 13:00 07.11. 13:00 - 13:15 Ortseingang/LPG-Platz
Kleinlöbichau Di (g) Fr (u) Fr (g) 01.04. 13:45 - 14:05 10.10. 11:55 - 12:15 am Ortseingang

Kleinprießnitz Do (g) Mo (g) Mo (u) 18.04. 08:30 - 08:45 02.10. 17:15 - 17:30 Wertstoffcontainerplatz
Kleinpürschütz Mo (u) Do (u) Do (g) 23.05. 10:20 - 10:35 30.10. 15:30 - 15:45 gegenüber Bauernstube

Klengel               Mi (u) Fr (g) Fr (u) 31.03. 16:05 - 16:20 26.09. 09:40 - 10:05 Wertstoffcontainerplatz
Königshofen Mi (u) Mi (u) Mi (g) 21.03. 10:50 - 11:05 04.09. 14:55 - 15:10 Wertstoffcontainerplatz
Laasdorf Di (u) Mi (g) Mi (u) 09.05. 15:10 - 15:40 29.10. 10:20 - 10:50 Gaststätte „Zu den Linden“
Launewitz Do (u) Mo (g) Mo (u) 25.04. 09:15 - 09:30 27.10. 16:30 - 16:45 Wertstoffcontainerplatz
Lehesten Do (g) Di (g) Di (u) 30.04. 15:05 - 15:25 17.10. 10:35 - 10:55 gegenüber Bushaltestelle
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Leubengrund Mo (g) Do (u) Do (g)  

Lindau                Mi (u) Mi (u) Mi (g) 21.03. 11:20 - 11:35 04.09. 14:25 - 14:40 Wertstoffcontainerplatz
Lindig                Mo (g) Do (g) Do (u) 30.05. 16:30 - 16:45 01.10. 09:15 - 09:30 Bushaltestelle

Lippersdorf Di (g) Mo (u) Mo (g) 27.03. 10:35 - 11:20 28.11. 13:45 - 14:30 Glascontainer
Löberschütz Do (g) Fr (u) Fr (g) 01.04. 11:50 - 12:10 10.10. 13:50 - 14:10 Parkplatz

Lotschen Di (g) Mo (u) Mo (g) 28.03. 09:55 - 10:10 29.09. 15:45 - 16:00 Dorfplatz

Lucka                 Di (u) Mo (u) Mo (g) 01.04. 14:20 - 14:35 10.10. 10:40 - 10:55 Ortsausgang Feldweg rechts

Magersdorf Di (u) Mi (u) Mi (g) 09.05. 11:15 - 11:30 29.10. 14:30 - 14:45 Dorfplatz an der Linde

Mennewitz Mo (u) Mo (u) Mo (g)  

Mertendorf Do (u) Fr (g) Fr (u) 18.04. 14:50 - 15:05 02.10. 10:55 - 11:10 Wertstoffcontainerplatz
Meusebach Di (u) Mi (u) Mi (g) 30.03. 11:30 - 11:45 19.09. 14:25 - 14:40 Dorfmitte
Milda                 Mo (u) Di (u) Di (g) 28.05. 13:45 - 14:05 07.11. 11:10 - 11:30 Gemeindeverwaltung
Möckern Di (u) Mi (g) Mi (u) 30.03. 14:30 - 15:00 19.09. 11:10 - 11:40 vor dem ehem. Konsum

Mörsdorf Fr (g) Mi (g) Mi (u) 30.03. 17:30 - 18:00 19.09. 08:00 - 08:30 Abzw. Bollberg, Containerplatz 50 m links

Mühltal   Fr (u) Fr (g) Fr (u)  

Nausnitz              Di (g) Fr (u) Fr (g) 01.04. 17:45 - 18:00 10.10. 08:00 - 08:15 Wertstoffcontainerplatz
Nautschütz Do (u) Mo (g) Mo (g) 21.03. 13:20 - 14:05 04.09. 11:10 - 11:55 Wertstoffcontainerplatz
Nennsdorf Mo (u) Di (u) Di (g) 28.05. 17:30 - 18:00 07.11. 08:00 - 08:30 Wendeschleife

Nerkewitz Do (g) Di (g) Di (u) 30.04. 13:45 - 14:15 17.10. 11:45 - 12:15 Bushaltestelle

Neuengönna Do (g) Di (g) Di (u) 30.04. 08:35 - 08:55 17.10. 17:10 - 17:30 Bushaltestelle/Feuerwehr/Container

Nickelsdorf Mi (u) Do (u) Do (g) 26.03. 09:40 - 09:55 12.09. 16:05 - 16:20 Wertstoffcontainerplatz
Nischwitz Do (u) Mo (u) Mo (g) 25.04. 15:15 - 15:30 27.10. 10:30 - 10:45 Bushaltestelle

Oberbodnitz Di (u) Mi (u) Mi (g) 09.05. 10:15 - 10:30 29.10. 15:30 - 15:45 Kirche

Obergneus Di (u) Mi (u) Mi (g) 09.05. 12:30 - 12:45 29.10 13:15 - 13:30 Dorfplatz

Oelknitz              Mo (u) Do (u) Do (g) 23.05. 12:10 - 12:30 30.10. 13:35 - 13:55 Wertstoffcontainerplatz
Orlamünde          Mo (g) Di (u) Di (g) 30.05. 11:30 - 12:15 01.10. 13:45 - 14:30 Bauhof (obere Stadt)

Orlamünde          Mo (g) Di (u) Di (g) 30.05. 12:30 - 13:00 01.10. 13:00 - 13:30 B 88 Bushaltestelle (untere Stadt)

Oßmaritz             Mo (u) Di (u) Di (g) 28.05. 17:00 - 17:15 07.11. 08:45 - 09:00 Wertstoffcontainerplatz
Ottendorf            Di (g) Mo (u) Mo (g) 07.03. 14:00 - 14:45 02.09. 10:30 - 11:15 Parkplatz/Einkaufsmarkt

Petersberg Mi (u) Mo (g) Mo (u) 25.04. 11:20 - 11:35 27.10. 14:25 - 14:40 an der Telefonzelle

Podelsatz Di (u) Mo (u) Mo (g)  

Pösen Mo (u) Di (u) Di (g)  

Poppendorf Do (u) Mo (g) Mo (u) 18.04. 10:30 - 10:45 02.10. 14:30 - 14:45 Wertstoffcontainerplatz
Porstendorf Do (g) Di (g) Di (u) 30.04. 08:00 - 08:20 17.10. 17:45 - 18:00 Parkplatz Bulgarenstube

Posewitz             Do (g) Mo (g) Mo (u) 14.03. 16:00 - 16:15 03.09. 09:50 - 10:05 Ortsmitte
Poxdorf              Di (g) Fr (u) Fr (g) 01.04. 17:15 - 17:30 10.10. 08:30 - 08:45 Wertstoffcontainerplatz
Pratschütz Do (u) Mo (g) Mo (u) 21.03. 15:35 - 15:50 04.09. 10:10 - 10:25 Wertstoffcontainerplatz
Pretschwitz Do (u) Fr (g) Fr (u) 25.04. 13:05 - 13:20 27.10. 12:40 - 12:55 Wertstoffcontainerplatz
Quirla Di (u) Mi (g) Mi (u) 30.03. 15:15 - 15:45 19.09. 10:25 - 10:55 Abzweig Dorna

Rabis Mo (u) Mo (u) Mo (g) 28.04. 10:30 - 11:00 24.10. 15:00 - 15:30 vor der Gaststätte
Rattelsdorf Di (g) Mo (u) Mo (g) 27.03. 09:35 - 09:50 28.11. 15:15 - 15:30 Stellplatz Buswendeplatz

Rauda                Mi (u) Do (g) Do (u) 26.03. 13:05 - 13:20 12.09. 12:30 - 12:45 Gemeindeparkplatz a.d. Bahnhofstr.
Rauschwitz Do (u) Fr (g) Fr (u) 25.04. 13:35 - 14:00 27.10. 12:00 - 12:25 vor der Gaststätte/Bushaltestelle
Rausdorf Di (u) Mi (u) Mi (g) 09.05. 14:25 - 14:55 29.10. 11:05 - 11:35 Feuerwehrhaus

Reichenbach Fr (g) Mi (g) Mi (u) 07.03. 10:15 - 11:00 02.09. 15:00 - 15:45 Sportplatz Ortseingang rechts

Reinstädt            Mo (u) Di (u) Di (g) 24.03. 12:05 - 12:40 05.09. 12:15 - 12:50 Dorfplatz

Renthendorf Di (g) Mo (u) Mo (g) 07.03. 17:15 - 18:00 02.09. 08:00 - 08:45 Parkplatz Schullandheim

Rockau               Do (u) Fr (g) Fr (u) 18.04. 14:15 - 14:35 02.10. 11:25 - 11:45 Bushaltestelle

Rodameuschel         Do (g) Di (g) Di (u) 14.03. 11:05 - 11:20 03.09. 14:55 - 15:10 Wertstoffcontainerplatz
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Rodias               Mo (u) Di (u) Di (g) 28.05. 11:40 - 11:55 07.11. 14:05 - 14:20 Silo

Rodigast             Di (g) Fr (u) Fr (g) 01.04. 15:35 - 15:50 10.10. 10:10 - 10:25 Wertstoffcontainerplatz
Rödigen              Do (g) Di (g) Di (u) 30.04. 14:30 - 14:50 17.10. 11:10 - 11:30 Ortseingang

Rothenstein          Mo (u) Do (u) Do (g) 23.05. 12:45 - 13:15 30.10. 12:50 - 13:20 Bushaltestelle an der Hauptstraße 
Richtung Ölknitz

Röttelmisch          Mo (u) Di (u) Di (g) 24.03. 10:55 - 11:15 05.09. 14:25 - 14:45 alte Waage

Rudelsdorf Mi (u) Mi (u) Mi (g) 21.03. 11:50 - 12:05 04.09. 13:55 - 14:10 Wertstoffcontainerplatz
Rutha                Mo (u) Mi (u) Mi (g) 23.05. 14:00 - 14:20 30.10. 11:45 - 12:05 Dorfplatz an der Eiche

Ruttersdorf Di (g) Mo (u) Mo (g) 28.03. 10:25 - 10:55 29.09. 14:15 - 14:45 Dorfplatz

Scheiditz            Di (u) Mo (u) Mo (g) 28.03. 08:00 - 08:15 29.09. 17:45 - 18:00 Dorfmitte
Schiebelau           Mo (u) Mi (u) Mi (g)  

Schinditz            Do (g) Mo (g) Mo (u) 14.03. 13:50 - 14:00 03.09. 11:20 - 11:40 Wertstoffcontainerplatz
Schirnewitz          Mo (u) Di (u) Di (g) 23.05. 08:00 - 08:20 30.10. 17:40 - 18:00 Wertstoffcontainerplatz
Schkölen             Do (u) Mo (g) Mo (u) 25.04. 08:00 - 09:00 27.10. 17:00 - 18:00 Taubenherd

Schleifreisen        Fr (g) Mi (g) Mi (u) 26.05. 12:45 - 13:15 19.10. 11:15 - 11:45 Buswendeschleife

Schleuskau           Do (g) Di (g) Di (u) 18.04. 08:00 - 08:15 02.10. 17:45 - 18:00 ehemalige LPG-Straße
Schlöben             Mo (u) Mo (u) Mo (g) 28.04. 10:00 - 10:15 24.10. 15:45 - 16:00 Kulturhausvorplatz

Schmölln             Mo (g) Do (u) Do (g) 30.05. 15:15 - 15:30 01.10. 10:30 - 10:45 Wertstoffcontainerplatz
Schmörschwitz Do (u) Fr (g) Fr (u) 25.04. 14:45 - 15:00 27.10. 11:00 - 11:15 Wertstoffcontainerplatz
Schöngleina/Zinna        Di (u) Mo (u) Mo (g) 28.04. 11:15 - 12:00 24.10. 13:45 - 14:00 am Kulturhaus

Schöps               Mo (u) Do (u) Do (g) 23.05. 09:10 - 09:30 30.10. 16:35 - 16:50 Waage/Bahnübergang Richtung B 88

Schorba              Mo (u) Di (u) Di (g) 28.05. 15:05 - 15:20 07.11. 10:40 - 10:55 alte Waage

Seifartsdorf         Mi (u) Do (u) Do (g) 26.03. 08:00 - 08:15 12.09. 17:45 - 18:00 untere Bushaltestelle

Seitenbrück Di (u) Mi (u) Mi (g) 09.05. 09:00 - 09:15 29.10. 16:45 - 17:00 Kulturhaus

Seitenroda           Di (u) Do (g) Do (u) 09.05. 09:30 - 10:00 29.10. 16:00 - 16:30 Parkbuchten an Feuerwehr

Serba                Mi (u) Fr (g) Fr (u) 31.03. 14:45 - 15:05 26.09. 10:20 - 10:40 an der Feuerwehr

Silbertal            Mi (u) Mo (u) Mo (g) 31.03. 16:35 - 16:55 26.09. 09:05 - 09:25 Wertstoffcontainerplatz
Silbitz              Mi (u) Do (u) Do (g) 26.03. 08:30 - 08:55 12.09. 17:05 - 17:30 Parkplatz an der Schule

St. Gangloff Fr (g) Mi (g) Mi (u) 07.03. 11:15 - 12:00 02.09. 14:00 - 14:45 Kulturhaus „Schwan“
Steudnitz            Do (g) Di (g) Di (u) 18.04. 12:15 - 13:30 02.10. 12:30 - 13:45 ein Standplatz Parkplatz REWE

Stiebritz            Do (g) Di (g) Di (u) 30.04. 13:10 - 13:30 17.10. 12:30 - 12:50 Buswendeschleife

Stöben               Do (g) Mo (g) Mo (u) 14.03. 12:20 - 12:50 03.09. 13:25 - 13:55 Wertstoffcontainerplatz
Sulza                Mo (u) Mi (u) Mi (g) 23.05. 13:30 - 13:45 30.10. 12:20 - 12:35 Getränkehandel
Tauchlitz            Mi (u) Do (u) Do (g) 26.03. 09:10 - 09:25 12.09. 16:35 - 16:50 Wertstoffcontainerplatz
Taupadel             Di (g) Fr (u) Fr (g) 01.04. 16:05 - 16:20 10.10. 09:40 - 09:55 Wertstoffcontainerplatz
Tautenburg           Do (g) Di (g) Di (u) 18.04. 13:45 - 14:00 02.10. 12:00 - 12:15 Wertstoffcontainerplatz
Tautendorf           Di (g) Mo (u) Mo (g) 07.03. 12:15 - 12:45 02.09. 13:15 - 13:45 vor dem Gemeindebüro
Tautenhain Fr (u) Fr (g) Fr (u) 28.03. 15:20 - 15:55 29.09. 09:30 - 10:05 ehemalige Kaufhalle
Thalbürgel               Di (u) Mo (u) Mo (g) 28.04. 14:30 - 14:50 24.10. 11:40 - 12:00 Dorfplatz vor der Schule

Thiemendorf              Mi (u) Mi (u) Mi (g) 26.03. 14:35 - 14:50 12.09. 11:00 - 11:15 Wertstoffcontainerplatz
Thierschneck             Do (g) Mo (g) Mo (u) 18.04. 09:00 - 09:15 02.10. 16:45 - 17:00 Wertstoffcontainerplatz
Tissa Di (u) Mi (g) Mi (u) 30.03. 12:45 - 13:00 19.09. 13:10 - 13.25 Dorfplatz

Törpla                   Mi (u) Fr (u) Fr (g) 21.03. 17:45 - 18:00 04.09. 08:00 - 08:15 Wertstoffcontainerplatz
Tröbnitz                 Di (u) Mi (u) Mi (g) 27.03. 14:05 - 14:50 28.11. 10:30 - 11:45 Feuerwehrhaus

Trockenborn Di (u) Mi (u) Mi (g) 09.05. 08:00 - 08:45 29.10. 17:15 - 18:00 Bushaltestelle

Trockhausen              Mo (u) Mo (u) Mo (g)  

Trotz          Mi (u) Fr (g) Fr (u) 31.03. 14:15 - 14:30 26.09. 10:55 - 11:10 Einfahrt Gewerbegebiet/Bäckerei Plöthner

Tümpling Do (g) Mo (g) Mo (u) 14.03. 13:05 - 13:35 03.09. 12:40 - 13:10 Wertstoffcontainerplatz
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Tünschütz Do (u) Mo (g) Mo (u) 25.04. 10:50 - 11:05 27.10. 14:55 - 15:10 Wertstoffcontainerplatz
Ulrichswalde Di (u) Mi (g) Mi (u) 30.03. 13:15 - 13:30 19.09. 11:55 - 12:10 Dorfplatz

Unterbodnitz            Di (u) Mi (u) Mi (g) 09.05. 10:45 - 11:00 29.10. 15:00 - 15:15 Dorfplatz

Untergneus Di (u) Mi (u) Mi (g) 09.05. 13:00 - 13:10 29.10. 12:50 - 13:00 Dorfplatz

Waldeck                  Di (u) Mo (u) Mo (g) 28.03. 08:30 - 09:00 29.09. 17:00 - 17:30 Dorfplatz

Walpernhain              Mi (u) Fr (u) Fr (g) 26.03. 15:35 - 15:50 12.09. 10:00 - 10:15 Bushaltestelle

Waltersdorf              Di (g) Mo (u) Mo (g) 27.03. 13:05 - 13:50 28.11. 12:00 - 12:45 Wertstoffcontainerplatz
Weißbach                 Di (g) Mo (u) Mo (g) 27.03. 10:05 - 10:20 28.11. 14:45 - 15:00 ehemaliger Konsum

Weißenborn Fr (u) Fr (g) Fr (u) 28.03. 14:40 - 15:05 29.09. 10:20 - 10:45 Wertstoffcontainerplatz
A.d. Kaiserquelle Fr (u) Di (u) Di (g)  

Wetzdorf                Do (u) Mo (g) Mo (u) 18.04. 11:00 - 11:15 02.10. 14:00 - 14:15 Parkplatz vor der Gaststätte
Wichmar             Do (g) Di (g) Di (u) 14.03. 17:30 - 18:00 03.09. 08:15 - 08:30 Buswendeschleife

Willschütz Do (u) Mo (g) Mo (u) 25.04. 09:45 - 10:00 27.10. 16:00 - 16:15 Wertstoffcontainerplatz
Wilsdorf Do (g) Di (g) Di (u) 30.04. 10:25 - 10:50 17.10. 15:10 - 15:35 Wertstoffcontainerplatz
Wolfersdorf Di (u) Mi (u) Mi (g) 30.03. 10:30 - 11:15 19.09. 14:55 - 15:40 Parkplatz

Wonnitz                  Do (g) Mo (g) Mo (u) 14.03. 16:30 - 16:45 03.09. 09:20 - 09:35 Wertstoffcontainerplatz
Würchhausen Do (g) Mo (g) Mo (u)  

Zimmern               Do (g) Di (g) Di (u) 30.04. 11:05 - 11:35 17.10. 14:25 - 14:55 Platz der Feuerwehr

Zimmritz Mo (u) Di (u) Di (g) 28.05. 12:10 - 12:30 07.11. 13:30 - 13:50 alte Tankstelle

Zöllnitz Mo (u) Mi (g) Mi (u) 23.05. 14:35 - 15:05 30.10. 11:00 - 11:30 gegenüber Autohaus Weise

Zöthen Do (g) Mo (g) Mo (u) 14.03. 15:30 - 15:45 03.09. 10:20 - 10:35 Parkplatz

Zöttnitz Mo (u) Mo (u) Mo (g)  

Zschorgula Do (u) Mo (g) Mo (u) 21.03. 14:20 - 14:35 04.09. 10:40 - 10:55 Dorfplatz

„Ziegenböcke“              Mi (u) Fr (g) Fr (u)  

Zwabitz Mo (u) Do (g) Do (u) 24.03. 09:10 - 09:30 05.09. 16:30 - 16:50 Wertstoffcontainerplatz
Zweifelbach Mo (u) Di (u) Di (g) 24.03. 11:30 - 11:50 05.09. 13:50 - 14:10 an der Milchbank

Informationen der Zweckverbände

Haushaltssatzung des Zweckverbandes 
„Eisenberger Mühltal“

für die Haushaltsjahre 2025 und 2026

Aufgrund des § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale Ge-
meinschaftsarbeit (ThürKGG) i. V. m. §§ 53 ff. der Thüringer Ge-
meinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung 
– ThürKO) erlässt der Zweckverband „Eisenberger Mühltal“ fol-
gende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für die Jahre 2025 und 
2026 wird hiermit festgesetzt. 
Er schließt
im Verwaltungshaushalt	
	 in den Einnahmen
	 und den Ausgaben       im Jahr 2025 mit     500,00 EUR 
	    		           im Jahr 2026 mit     500,00 EUR
und			 
im Vermögenshaushalt	
	 in den Einnahmen
	 und den Ausgaben     im Jahr 2025 mit       0,00 EUR 
			           im Jahr 2026 mit        0,00 EUR ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaß-
nahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt sind 
nicht vorgesehen.

§ 4
Der Zweckverband erhebt in den Haushaltsjahren 2025 und 
2026 keine Umlage von seinen Verbandsmitgliedern.

§ 5
Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben sind 
nicht vorgesehen.

§ 6
			   - entfällt –

§ 7
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2025 in Kraft.

Eisenberg, den 30.10.2025 

Kieslich	          			    - im Original gezeichnet -		
Verbandsvorsitzender

Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2025 und 2026:    Die vorstehende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2025 und 2026 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. Mit Beschluss vom 23.10.2025, Beschluss-Nr. 01/2025 
hat die Verbandsversammlung die Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2025 und 2026 beschlossen.
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Tierseuchenbehördliche Allgemeinverfügung zum Schutz 
gegen die Geflügelpest bei Geflügel und gehaltenen Vögeln

Aufgrund der Feststellung des Ausbruches der Geflügelpest am 
02.10.2025, 06.10.2025 und 17.10.2025 im Landkreis Greiz er-
lässt der ZVL J-SH folgende

Allgemeinverfügung

1.   Es wird für alle Bestände mit Geflügel und anderen in Gefan-
genschaft gehaltenen Vögeln
in den benannten und in der Anlage ausgewiesenen ornithologi-
schen Risikogebieten entlang der Saale und Weißen Elster in der

Gemeinde Crossen mit OT Crossen, Ahlendorf, Tauchlitz, 
Nickelsdorf
Gemeinde Silbitz mit OT Silbitz und Seifartsdorf
Gemeinde Hartmannsdorf
Stadt Dornburg-Camburg (OT Camburg, Döbrichau, 
Döbritschen, Dornburg, Dorndorf-Steudnitz, Hirschroda, 
Posewitz, Schinditz, Stöben, Tümpling, Wilsdorf, Wonnitz, 
Zöthen)
Gemeinde Golmsdorf mit OT Golmsdorf, Beutnitz, Naura
Gemeinde Neuengönna mit dem OT Neuengönna, Pors-
tendorf
Gemeinde Wichmar mit OT Wichmar, Würchhausen
Stadtteil Kunitz der Stadt Jena
Der nördlich vom Steinbach liegende Stadtteil Jena Zwät-
zen und Jena Löbstedt 
Stadtteil Jena Maua
Gemeinde Sulza mit den OT Sulza, Rutha und Schiebelau
Gemeinde Rothenstein mit OT Rothenstein und Ölknitz
Gemeinde Schöps mit den OT Schöps und Jägersdorf
Gemeinde Großpürschütz mit den OT Großpürschütz und 
Kleinpürschütz
Gemeinde Kahla
Gemeinde Großeutersdorf
Gemeinde Kleineutersdorf
Gemeinde Freienorla
Stadt Orlamünde

die Aufstallung zur Haltung in geschlossenen Ställen oder unter 
einer Vorrichtung, die aus einer überstehenden, nach oben ge-
gen Einträge gesicherten dichten und einer gegen das Eindrin-
gen von Wildvögeln gesicherten Seitenbegrenzung bestehen 
muss, angeordnet. 

Für die angeführten Haltungen dürfen Netze oder Gitter zur Ver-
meidung des Kontaktes zu Wildvögeln genutzt werden, wenn 
sie als Abdeckung nach oben eine Maschenweite von nicht 
mehr als 25 mm aufweisen! 

2.  Alle Halter von Geflügel und anderen in Gefangenschaft gehal-
tenen Vögeln in der Stadt Jena sowie im Saale-Holzland-Kreis, die 
ihrer Pflicht zur Meldung des gehaltenen Geflügels bisher noch 
nicht nachgekommen sind, haben die Haltung unverzüglich beim 
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt anzuzeigen.

3.  Die sofortige Vollziehung der Ziffern 1 und 2 wird angeord-
net, soweit nicht bereits kraft Gesetzes die aufschiebende Wir-
kung aufgehoben ist.

4.   Diese Allgemeinverfügung wird auf der Internetseite des ZVL 
J-SH unter https://zvl.jena.de verkündet und gilt damit als wirk-
sam bekanntgegeben (Notbekanntgabe). Sie tritt am Tage nach 
ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Der vollständige Inhalt der Allgemeinverfügung kann neben der 
Internetseite auch zu den Geschäftszeiten in der Dienststelle 

Zweckverband Veterinär- und Lebensmittel-
überwachungsamt Jena-Saale-Holzland

Die nächste Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckver-
bandes Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt Jena-
Saale-Holzland findet am Montag, den 08.12.2025 um 15:00 
Uhr, im Büro des Oberbürgermeisters, Am Anger 15 in 07743 
Jena statt.

Tagesordnung
öffentlicher Teil

1.   Eröffnung und Begrüßung der Verbandsräte und Gäste, 
      Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 		     	
      Beschlussfähigkeit
2.   Bestätigung der Tagesordnung
3.   Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der 
       49. Sitzung der Verbandsversammlung vom 26.05.2025
4.   Beschlussvorlage 04-50/2025
       Feststellung Jahresrechnung 2024
5.   Beschlussvorlage 05-50/2025
        Entlastung Verbandsvorsitzender für das Haushaltsjahr 2024
6.   Beschlussvorlage 06-50/2025
      Entlastung stellvertretender Verbandsvorsitzender für das 	      	
      Haushaltsjahr 2024
7.   Beschlussvorlage 07-50/2025
      Beschluss über die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 	
      2026
8.   Beschlussvorlage 08-50/2025
      Beschluss über den Finanzplan für die Jahre 2025 bis 2029
9.   Beschlussvorlage 09-50/2025
       überplanmäßige Ausgabe 
10. Beschlussvorlage 10-50/2025
       Beschluss über die Erhöhung der Trichinengebühren
11. Informationen/Sonstiges
       - aktueller Stand zur Afrikanischen Schweinepest
        - Beratung zur Aktualisierung der Dienstanweisung Finanzen 

nicht-öffentlicher Teil.

gez. 
Dr. Thomas Nitzsche
Verbandsvorsitzender

Hinweis: Die folgende Allgemeinverfügung wurde am 06.11.2025 
auf der Internetseite www.saaleholzlandkreis.de veröffentlicht 
und wird hiermit nachrichtlich bekanntgemacht.

Öffentliche Bekanntmachung 
gemäß § 1 Abs. 1 Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetz 
(ThürVwVfG) i.V.m. § 41 Abs. 3 und 4 Verwaltungsverfahrens-
gesetz (VwVfG)

Vollzug der Verordnung (EU) 2016/429 (Tiergesundheitsrecht) 
sowie des Tiergesundheitsgesetzes; Anordnung der Aufstallung 
zum Schutz vor der Verschleppung der Geflügelpest

Das Thüringer Landesverwaltungsamt hat mit Schreiben vom 
30.10.2025  Az. 5090-212-1512/242 die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan gewürdigt. Die Haushaltssatzung enthält 
demnach keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. Die vor-
zeitige Bekanntmachung gemäß § 21 Abs. 3 ThürKO wurde aus-
drücklich zugelassen. 
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen zur Einsicht-
nahme in der Zeit vom 01.12. bis 18.12.2025 in der Kämmerei 
der Stadtverwaltung Eisenberg während der üblichen Dienst-
stunden öffentlich aus und werden bis zur Entlastung und Be-
schlussfassung über die Jahresrechnungen dieser Haushaltsjah-
re zur Einsichtnahme zur Verfügung gehalten.
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2.   Ordnungswidrigkeiten: Wer vorsätzlich oder fahrlässig den 
Vorschriften zur Bekämpfung der Geflügelpest zuwiderhandelt, 
handelt ordnungswidrig. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer 
Geldbuße bis zu 30.000 Euro geahndet werden, vgl. § 32 Abs. 2 
Nr. 4 TierGesG.

Hinweis: Die folgende Allgemeinverfügung wurde am 07.11.2025 
auf der Internetseite www.saaleholzlandkreis.de veröffentlicht 
und wird hiermit nachrichtlich bekanntgemacht.

Öffentliche Bekanntmachung
gemäß § 1 Abs. 1 Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetz 
(ThürVwVfG) i.V.m. § 41 Abs. 3
und 4 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG)

Vollzug der Verordnung (EU) 2016/429 (Tiergesundheitsrecht) 
sowie des Tiergesundheitsgesetzes;
Anordnungen zum Schutz vor der Verschleppung der Geflügelpest
Tierseuchenbehördliche Allgemeinverfügung zum Schutz ge-
gen die Geflügelpest bei Geflügel und anderen in Gefangen-
schaft gehaltenen Vögeln

Aufgrund der Feststellung des Ausbruchs der Geflügelpest bei 
Wildvögeln und Hausgeflügel in Thüringen erlässt der Zweck-
verband Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt Je-
na-Saale-Holzland folgende

Allgemeinverfügung

1. Bis auf Widerruf dürfen Veranstaltungen mit Geflügel oder 
anderen gehaltenen Vögeln nur unter Einhaltung der folgenden 
Auflagen durchgeführt werden.
2. Die Geflügelausstellungen und Veranstaltungen anderer Art 
zu Schauzwecken sind erlaubt, soweit sie in geschlossenen Räu-
men statÚinden.
3. Geflügel und gehaltene Vögel dürfen bei regionalen und 
überregionalen Geflügelausstellungen und Geflügel-Veranstal-
tungen anderer Art nur ausgestellt werden, wenn der Tierhalter
(Aussteller) in einer Eigenerklärung (siehe Anlage 1) am Tag der 
Aufstallung / Anlieferung erklärt, dass 
    a. die Tiere des Herkunftsbestandes mindestens 14 Tage vor   	
   der Aufstallung / Anlieferung zum Ort der Ausstellung wild-	      	
   vogelsicher gehalten worden sind (davon ausgenommen	   	
   sind Tauben),
   b. keine Anzeichen einer Infektion in diesem Zeitraum im 		
   Gesamtbestand vorlagen und
   c. innerhalb dieses Zeitraums keine Verbringungen der aus-		
   zustellenden Tiere in den oder aus dem Herkunftsbestand 		
   erfolgten.

Wenn die wildvogelsichere Haltung des Gesamtbestandes nach 
Nr. 3.1 nicht gewährleistet werden kann, so sind die auszustel-
lenden Tiere mindestens 14 Tage vor der Aufstallung /Anliefe-
rung separat von den anderen Tieren des Bestandes wildvogel-
sicher zu halten.

4. Die teilnehmenden Tiere (Geflügel und gehaltene Vögel) ei-
ner Geflügelausstellung oder Veranstaltungen anderer Art zu 
Schauzwecken sind entweder
   a. vor der Veranstaltung am Einlass klinisch zu untersuchen
       oder
   b. längstens 7 Tage vor der Aufstallung / Anlieferung zum Ort 	
  der Ausstellung von einem praktizierenden Tierarzt¹ klinisch 	     	
  zu untersuchen. Die Freiheit von klinischen Anzeichen der Ge-	
  flügelpest muss mit einer Gesundheitsbescheinigung durch
  den praktizierenden Tierarzt bestätigt werden. Der praktizie-		
  rende Tierarzt hat auf der Gesundheitsbescheinigung zu bestä-	
  tigen, dass die auszustellenden Tiere gemäß der Vorgabe von 	
  Nr. 3.1 separat gehalten worden sind.

des ZVL J-SH eingesehen werden.

5.   Für diese Allgemeinverfügung werden keine Kosten erhoben.
Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist beim Zweckverband Veterinär- und Lebensmittelüber
wachungsamt Jena-Saale-Holzland, Kirchweg 18, 07646 Stadt-
roda einzulegen.

Stadtroda, den 05.11.2025

gez. Dr. Bähring
Geschäftsleiterin
Amtstierärztin

Anlage:  Karte Gebiete Aufstallungsgebot

Rechtsgrundlagen:
- Verordnung (EU) 2016/429 des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 9. März 2016 zu Tierseuchen und zur Änderung 
und Aufhebung einiger Rechtsakte im Bereich der Tiergesund-
heit („Tiergesundheitsrecht“) in der Fassung vom 21.04.2021
- Delegierte Verordnung (EU) 2020/687 der Kommission vom 17. 
Dezember 2019 zur Ergänzung der Verordnung (EU) 2016/429 
des Europäischen Parlaments und des Rates hinsichtlich Vor-
schriften für die Prävention und Bekämpfung bestimmter gelis-
teter Seuchen in der Fassung vom 03.05.2023
- Durchführungsverordnung (EU) 2018/1882 der Kommission 
vom 3. Dezember 2018 über die Anwendung bestimmter Be-
stimmungen zur Seuchenprävention und -bekämpfung auf Ka-
tegorien gelisteter Seuchen und zur Erstellung einer Liste von 
Arten und Artengruppen, die ein erhebliches Risiko für die Aus-
breitung dieser gelisteten Seuchen darstellen, in der Fassung 
vom 01.02.2024
- Tiergesundheitsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 21. November 2018 (BGBl. I S. 1938), das zuletzt durch Ar-
tikel 2 des Gesetzes vom 21. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2852) 
geändert worden ist
- Verwaltungsverfahrensgesetz in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23. Januar 2003 (BGBl. I S. 102), das zuletzt durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 15. Juli 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 236) 
geändert worden ist
-  Thüringer Ausführungsgesetz zum Tiergesundheitsgesetz 
(Thüringer Tiergesundheitsgesetz - ThürTierGesG-) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 30. März 2010 in der jeweils 
gültigen Fassung
-  Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetz (ThürVwVfG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 2. Juli 2024

Hinweise:
1.   Anzeigepflicht: Jeder Verdacht der Erkrankung auf Geflügel-
pest ist dem Veterinäramt unverzüglich anzuzeigen, vgl. § 4 Tier-
gesundheitsgesetz.

 

Legende: 

    Aufstallungspflicht 
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Bei Veranstaltungen mit einer überregionalen Beteiligung hat 
die klinische Untersuchung nach Nr. 4.b zu erfolgen.
Die klinische Untersuchung nach Nr. 4.a kann durch den Zweck-
verband Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt Jena-
Saale-Holzland erfolgen. Termine sind dafür abzusprechen.

5. Bei Verkauf oder Tausch von Tieren im Rahmen einer Ver-
anstaltung nach Nr. 4 sind die abgebenden Halter verpflichtet, 
mindestens
  a. die VVVO-Nummer des Abgebenden und des Käufers,
  b. die Spezifikation, die Anzahl und die Kennzeichnung der 	   	
  abgegebenen Tiere
  sowie
  c. die Registriernummer des Transportunternehmens, sofern    	
  zutreffend,
in einer Liste zu dokumentieren. Diese Liste ist dem Veranstal-
ter auszuhändigen. Der Veranstalter hat die Liste mindestens 21 
Tage nach Ende der Veranstaltung aufzubewahren und dem zu-
ständigen VLÜA auf Verlangen vorzulegen.
Können die Vorgaben durch den Veranstalter nicht eingehalten 
werden, ist die Veranstaltung zu untersagen.

6. Der Zukauf von Geflügel und anderen gehaltenen Vögeln über 
Märkte, Börsen oder mobile Händler ist im Stadtgebiet Jena und 
im Saale-Holzland-Kreis untersagt.
Davon ausgenommen sind:
  a. Ein Zukauf / Tausch auf Veranstaltungen nach Nr. 2
  oder
  b. Tiere, die nachweislich klinisch und im Fall von Wasser-	               	
  geflügel auch virologisch innerhalb der letzten 4 Tage von
  einem praktizierenden Tierarzt untersucht wurden und dieser 	
  Nachweis im Rahmen des Verkaufes durch den Verkäufer an 	    	
  den Käufer übergeben wird. Die Nachweise sind der zustän-	  	
  digen Behörde auf Verlangen vorzulegen.

7. Alle Halter von Geflügel und anderen gehaltenen Vögeln in 
der Stadt Jena und im Saale-Holzland-Kreis, die ihrer Pflicht zur 
Meldung der gehaltenen Tiere bisher noch nicht nachgekom-
men sind, haben die Haltung unverzüglich beim Zweckverband 
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt anzuzeigen.
8. Die sofortige Vollziehung der Ziffern 1. bis 7. wird angeordnet, 
sowie nicht bereits kraft Gesetzes die aufschiebende Wirkung 
aufgehoben ist.

9. Diese Allgemeinverfügung wird auf der Internetseite des 
Zweckverbandes Veterinär- und Lebensmittelüberwachungs-
amt Jena-Saale-Holzland unter zvl.jena.de verkündet und gilt 
damit als wirksam bekanntgegeben (Notbekanntgabe). Sie tritt 
am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Der vollständige Inhalt der Allgemeinverfügung kann neben der 
Internetseite der auch zu den Geschäftszeiten in der Dienst-
stelle des Zweckverbands Veterinär- und Lebensmittelüberwa-
chungsamt Jena-Saale-Holzland eingesehen werden.

10. Für diese Allgemeinverfügung werden keine Kosten erhoben.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch beim Zweckverband Veterinär- 
und Lebensmittelüberwachungsamt Jena-Saale-Holzland, Kirch-
weg 18, 07646 Stadtroda, erhoben werden.

gez. Dr. Bähring
Geschäftsleiterin

Rechtsgrundlagen

- Verordnung (EU) 2016/429 des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 9. März 2016 zu Tierseuchen und zur Änderung 
und Aufhebung einiger Rechtsakte im Bereich der Tiergesund-
heit („Tiergesundheitsrecht“) in der Fassung vom 21.04.2021
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- Delegierte Verordnung (EU) 2020/687 der Kommission vom 17. 
Dezember 2019 zur Ergänzung der Verordnung (EU) 2016/429 
des Europäischen Parlaments und des Rates hinsichtlich Vor-
schriften für die Prävention und Bekämpfung bestimmter gelis-
teter Seuchen in der Fassung vom 03.05.2023
- Durchführungsverordnung (EU) 2018/1882 der Kommission 
vom 3. Dezember 2018 über die Anwendung bestimmter Be-
stimmungen zur Seuchenprävention und -bekämpfung auf Ka-
tegorien gelisteter Seuchen und zur Erstellung einer Liste von 
Arten und Artengruppen, die ein erhebliches Risiko für die Aus-
breitung dieser gelisteten Seuchen darstellen, in der Fassung 
vom 01.02.2024
- Tiergesundheitsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 21. November 2018 (BGBl. I S. 1938), das zuletzt durch Ar-
tikel 2 des Gesetzes vom 21. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2852) 
geändert worden ist
- Verwaltungsverfahrensgesetz in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23. Januar 2003 (BGBl. I S. 102), das zuletzt durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 15. Juli 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 236) 
geändert worden ist
- Thüringer Ausführungsgesetz zum Tiergesundheitsgesetz 
(Thüringer Tiergesundheitsgesetz - ThürTierGesG-) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 30. März 2010 in der jeweils 
gültigen Fassung
- Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetz (ThürVwVfG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 2. Juli 2024

Hinweise:

1. Anzeigepflicht: Jeder Verdacht der Erkrankung auf Geflügel-
pest ist dem Zweckverband Veterinär- und Lebensmittelüber-
wachungsamt Jena-Saale-Holzland unverzüglich anzuzeigen, 
vgl. § 4 Tiergesundheitsgesetz.
2. Ordnungswidrigkeiten: Wer vorsätzlich oder fahrlässig den 
Vorschriften zur Bekämpfung der Geflügelpest zuwiderhandelt, 
handelt ordnungswidrig. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer 
Geldbuße bis zu 30.000 Euro geahndet werden, vgl. § 32 Abs. 2 
Nr. 4 TierGesG.


